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Vor febweren 6ntfcbeidungen .
Qnlcrc Stellung in der Kailerfrnge . - Einigkeit tut not !

Die kurze Notiz in der gestrigen Nummer des „ Vorwärts "

zur K a i s e r f r a g e hat die Schleusen der Diskussion überall
weit geöffnet . Tie Welt hat Kenntnis davon genommen , daß
einer der Staatssekretäre , unser Genosse Scheidemann , es

für notwendig hält , daß die Regierung dem Kaiser empfehle ,
zurückzutreten . Schon diese Tatsache allein zeigt den

grundstürzenden Wandel der Dinge , der bei uns eingetreten ist ,
und es ist kein Wunder , daß sich die ganze Welt angelegentlichst
mit ihm beschäftigt .

Für die begonnene Erörterung in der Presse sind zwei Uni -
stände kennzeickinend : erstens , daß auch in jenen Stimmen , die

sich für das Verbleiben des Kaisers aussprechen , gewisse Unter -
töne hörbar sind , und zweitens , daß sich die Stimmen für den

Rücktritt einer gewissen . Zurückhaltung in der Form befleißigen .

Schon gestern schrieb ein besonders kaisertreues Blatt , die

Bestrebungen , den Kaiser zum Rücktritt zu bewegen , gingen
n i ch t n u r von der äußersten Linken anS , ihnen sei aber nichts
und niemand , entgegengetreten als das preußische Herxcnhcms
mit einer „kaltherzigen Demonstration " . Man müsse dem Kaiser
die Treue bewahren „trotz nmncher Fehler und Irrtümer , die

seiner Eigenart entsprungen sind " . Aehnliche Zitate ließen sich
häufen , ans denen allen klar wird , daß Bekenntnisse zum
monarchischen Prinzip beliebter sind als Bekenntnisse zur
Person des Monarchen . Beides aber läßt sich nicht von ein -
ander trennen .

Auf der anderen Seite , zu der wir uns zählen , zeigt mua
sich bemüht , die ganze Frage mit leidenschaftsloser Sachlichkeit
zu behandeln . Niemand wird den Eindruck gewonnen haben ,
daß in dieser Sache schon das - Stärkste gesagt worden ist .
Bei weiterer Fortdauer der Diskussion würde eS nun schwerlich
zu vermeiden sein , daß sie sich weiter erhitzt . Schon deshalb
wäre es gut , wenn sie bald jene Erledigung fände , die sich ohne -
hin mit der Zeit als unvermeidlich erweisen wird . Wir wollen
unS nicht zu Anwälten einer Sache auswerfen , die nicht die

unsere ist , meinen aber docki , es könne weder ini Interesse der
Monarcbie noch des Monarchen liegen , eine derartige Diskussion
über sich ergeben zu lassen . Wenn die Kaiserfrage einmal schon
eine offene Frage geworden ist , über die in allen Zeitungen
für und wider geschrieben , an allen Straßenecken für und wider

geredet wird , dann liegt cS im Interesse aller Beteiligten , bald -

möglichst zu einem Abschluß zu gelangen .
Verschiedene Blätter , darunter die „ Germania " , deren

ruhigeS Urteil wir schätzen , mackicn uns auf unsere demokratischen
Pflichten aufmerksam : die große Mehrheit der Bevölkerung sei
nun einmal monarchistisch , also müßten wir unS fügen . Wir
wollen aber gar nicht über wältigen , sondern wir wollen
über zeugen , und wenn ein Zwang vorliegt , was wir nicht
bestreiten , so gebt er nicht von uns , sondern von den allgemeinen
Verhältnissen au ? . Gegen eine demokratische Regelung hätten
wir selbstverständlich nicht daS geringste einzuwenden , und wenn
man sich ans der Linie einigen wollte , die Angelegenheit sobald
wie möglich zum Gegenstand einer Volksabstimmung zu
machen , so wären wir durchaus einverstanden .

Am häufigsten begegnet man dem Einwand , der Rücktritt
des Kaisers würde die Reichseinheit bedrohen , die auf das

Kaisertum gegründet sei . Dem ist zu entgegnen , daß die natio¬
nale und nationalwirtschaftliche Zusammengehörigkeit , die im

Reichstag und in der R c i ch s g e s e tz g e b u n g ihren Aus -
druck findet , das bei weitem stärkste einigende Band ist . Desto
demokratischer das Reich ist , desto sicherer wird seine Einheit ,
desto stärker wird seine Anziehungskraft sein . Das Großdeutsch -
Hand , das schon 1818 zu werden schien und dessen Umrisse sich
heute - ion neuem zeigen , war als demokratisches Staatsgebilde
gedackt . « ? m Süden ist die Gegnerschaft gegen den Kaiser am
ichärssten ausaevrägt , dort äußert sse sich in der temperament -
voksst - n Weile . Und 7e"tschLstorreich strebt nickt danach , unter
daS Secrt ' T WilbelmS TT, zu gelangen , sondern es will in das
kreie Deuts . bland hinein .

Sind also d' e Gr " nde unserer Gegner wenig haltbar , so

sind die unseren desto stärker . Kunst der Politck ist . Notwen -

diges rechtzeitig zu tun . Bleibt der Kaiser im Amt und wird

der kommende Frieden sckleckt . so wird es keinen Beweis gegen
die Bessanvtung aeben , der Frieden bätte besser werden können .

wenn man den SMickläaen der Sozialdemokratie rechtzeitig ge -
folgt wäre . Der Verdacht , daß dem Interesse einer einzelnen

PeHönlWeit das Interesse der Volbsavs�mtbeit aeonfert worden

sei . würde die Monarchie als solche der denkbar stärksten

Belastungsprobe aussetzen . Der ganze Widerstand gegen den

sozialdemokratischen Ratschlag erscheint uns nl§_ ein Sträuben

gegen etwas , was man auf die Dauer doch nicht verhindern
kann , also als etwas politisch sehr Unkluges .

WohlhabenwirSozialdemokratensehrviel
von dem erreicht , was wir an Aenderungen der

Verfassungfürnotwendighielten . Aber wir haben

es immer rechtzeitig gefordert , und es immer schließlich nur

zu spät erhalten . Es war oft , als ob man durch zähen
Schlamm einen Berg hinaufmarschieren müßte . Gleiches Wahl -
recht in Preußen , Parlamentarisierung , Unterstellung der

Militärgcwalt unter die Zivilgewalt , Abbau der Zensur , Am -

ncstie , ja schließlich ist das alles gegangen — aber warum nicht
schon früher , wo es noch zehnmal mehr nützen konnte als jetzt ?
Uns will fcheinen , als ob die Reichspolitik in ihren alten Fehlern
zurückversänke , als ob sie , statt weit vorausblickend , das Not -

wendige rechtzeitig zu tun , sich das Unvermeidliche erst fünf Mi -
nuten nach Zwölf vom Zwang der Ereignisse abpressen lassen
wollte . Davor haben wir gewarnt , davor warnen wir auch jetzt !

Die Frage ist , wie schon gesagt , offen , es ist noch nichts
entschieden , weder für noch gegen . Die nächste Zeit wird die

Entscheidung bringen müssen , deren ungeheuer weittragende Be¬

deutung niemand verkennen wird . Sie kann unter Umständen
so fallen , daß die sozialdemokratischen Mitglieder aus der Re -

gierung austreten , wozu sie zweifellos berechtigt sind . Ihr
Austritt bedeutete aber den Zusammenbruch der Volksregierung
und damit mich der Grundlage , auf der die angesponnenen Ver¬

handlungen über den Waffen still st and und den F r i e d e n
beruhen .

Matt wird also begreifen , daß die ' Sozialdemokratie uitd

ihre in der Regierung stehenden Mitglieder nur mit reiflicher
Ueberlcgung und ohne Ueberstürzung handeln wollen . Ihr
Standpunkt ist klar , und ihre Stellung i st sta r k.
Was wir für richtig halten , haben wir deutlich gesagt , alle Welt

hat davon Kenntnis genommen , und alle Welt weiß auch , ioie

oft es dem Reich Unheil gebracht hat , wenn unsere Ratschläge
nicht oder nicht rechtzeitig befolgt wurden . Es ist ein schwerer
Entschluß , vor den die bisher anders Denkenden gestellt sind ,
das erkennen wir ohne weiteres an . Wer er muß gefaß :
" " rden , denn lange ist der gegenwärtige Zustand der Unklorhci :
uichl zu ertragen .

An die werktätige Bevölkerung Groß - Bcrlins
und des Reiches richten wir die dringende Aufforderung , die

ruhige und feste Politik der Partei zu unterstützen , indem sie
sich geschlossen hinter sie stellt , und nicht den Ratschlägen unoer -
antwortlicher Elemente zu folgen , deren Aufgeregtheit der Sache
des Volkes nur Bärendienste leisten kann . Wenn durch naiuen -
lose Flugzcttel oder von kleinen Gruppen der Ruf ergeht , d i e
Betriebe zu verlassen und auf die Straß e zu
gehen , so gebietet die Disziplin der Organisation , ihm nicht
Folge zu leisten . In Zeiten , wie diesen , wo die ungehenersien
Entscheidungen an einem Faden hängen , darf sich die Arbeiter -
klasse nicht den Luxus erlauben , daß einzelne Teile , ohne die
anderen zu fragen , einfach auf eigene Faust losgehen . Minder -
heiten dürfen nicht vcrsuckcn . das Ganze zum Werkzeug ihres
Willens zu machen , sonst fällt alles auseinander , und iie

nationalistische Reaktion hat dann ein leichtes Sviel .
Niemand kann leugnen , daß es im Reich mit großen

Schritten vorwärts geht . Jeder hat daS Recht , ungeduldig Zu
sein und zu größerer Eile zu mahnen : auch wir haben von diesem
Recht Gebrauch gemacht und wollen keinesfalls für die Zukunft
darauf verzichten . Wir alle haben darüber zu wachen , daß un -
serc Genossen in der Regierung f e st st e h e n und vorwärts

gehen , und wenn sie auf unüberwindliche Hindernisse stoßen ,
wollen wir ihyen sagen , daß sie ins Volk zurücktreten
mögen , um dort ungehemmt für ihre Ueberzcugimg zu wirken .
Aber Ordnung muß in dem Ganzen sein , es darf nicht jeder
dahin laufen , wohin eS ihm beliebt ! Zusammenhalt muß
sein , und es muß beiss - ' n: Einer für alle , alle für einen !

Die ougenbl ' ckssckic Situation stellt die Arbeiter -
klasse vor die schwerste Probe ihrer politischen Reife . Sie
muß bestrebt iein da ? was sse brauckt , zu erMten , ohne ssch
dabei ins eigene Fleisch zu schneiden sie muß für eine bessere ,
freie Zukunft kämpfen ohne die Gegenwart mit noch mehr
Unglück zu belasten . Das ist der Weg . den w�i r Sozial - !
demokraten mit ihr geben wollen . Daß wir un�er - ' Ziele
nickt ons dem Aug " verlieren , dns haben d' e lebten Wocken
wabl jedem , der nickt ganz verblendet ist mit aller Teutlick -
keit gezeigt . Wir hgben ein Reckt darguf von den
Arbeitern zu o e r l a n g e n daß sie uns nickt im
St i ck e l g s l e n. daß sie uns nicht in den Rücken fallen dasz
sie nicht blendenden Schlagworten nachlaufen wie Kinder , die
Schmetterlinge jagen .

Wenn sich die Arbeiterschaft auf solche Weise ihrer Per -
antwortnng bewußt bleibt , dann können wir mit desto große -
rem Nackidruck auf die andere Seite wirken , daß auch sie ihrer i

Verantwortung gewahr wird . Die große Umwälzung , in
'

deren Zuge wir uns befinden , läßt sich nicht aufhaUcn , sie kann !
nur in ruhige Bahnen gelenkt werden . Das deutsche Volk
muß zeigen , daß es die gewaltigsten Fortschritte vollziehen
kann , ohne sich in das namenlose Unglück eines Bürger -
k r i e g s zu stürzen . Dafür wirken wir . Dafür soll jeder

an seiner Stelle das ihm Zukommende tun , daran soll j e d er .
er stehe , wo er wolle , seinen Teil des Opfers tragen , wie es
das Wohl des Ganzen erheischt .

Der österreichzsch - itakienische Waffen -
stiüstanö .

Wien , 2. November . ( „ Franks . Ztg . " . ) Ter Wasfenstill -
stand mit Italien scheint abgeschlossen zu sein . Wieweit

der Waffenstillstand die Besetzung von Gebieten und

Eisenbahnlinien durch die Truppen der Entente

festsetzt , ist noch nicht bekannt . Hier ist alles ruhig , wozu auch
das schlechte Wetter und der Feiertag beitrugen . Tie Nachricht
von dem Eintreffen der Engländer in Laibach wird an unter -

richtctcr Stelle bestritten . Man erwartet die Engländer erst
heute in Trieft .

_ _

Der WaffenMstanö mit öer Türkei .
BcdingungÄlose Uebergabe .

Der mit der Türkei abgeschlossene Wasseiistillstand , der
die Feindseligkeiten vom 3l . Oktober , mittags 12 Uhr ab als .
beendet erklärte , stellt das oSmanische Reich in denkbar
weitestem Maß unter die Militärgewalt der Alliierten . Es
ist keine bloße Waffenruhe , der irgendwann neue Feind -
seligkeiten folgen könnten , cS ist die vollkommenste Kapitulation
auf Gnade und Ungnade . Die Alliierten werden zu Herren
des ganzen türkischen Gebietes von Konstantinopel bis
Batum , und Baku , bis AlePPo , Mossul und fernen , ein
schließlich aller Bahnen und aller türkischen Gewässer ,
also vor allem deS Schwarzen Meeres , und au ? , der Be
setzung von Baku dürste sich ergeben , daß die vereinbarte

RäumungNordwestpcrsicnS , und der okkupierten Kankasnsgcbicte ,
die Besetzung dieser Landestcilc durch alliierte Truppen vor -
bereitet . Die Türkei muß alle Kriegsgesangencn bedingungs¬
los ausliefern , die türkischen Gefangenen aber bleiben „ - ur
weiteren Verfügung der verbündeten Mächte " . Ein be -
sondercr Paragraph zerschneidet das Bündnis jäh und ganz .
das die Türkei irr den letzten Jahren an die Seite Deutsch -
lands und der anderen Vierverbandsmächte stellte : „ Die
Türkei verpflichtet sich , a l lc Beziehungen
z n d c n M ick t e I m ä ch t c n aufzugeben . " Diese Ver

pflichtung ist im gegenwärtigen Augenblick von besonderer '

Bedeutung . Sie zwingt die Türkei zu Forderungen an
Deutschland , die im Interesse der Kriegführung der Alliierten

liegen .
, Ans dem Inhalt des WaffcnstillstandSpaktcs teilen wir

zur Ergänzung dieser Angaben folgende von Reuter gemeldete
Bestimmungen wörtlich mit :

1. Ceffnunß der Dardanellen und deS Bosporus
und freier Zugang zum Schwarzen Meer , Besetzung
der Forts in den Dardanellen und im Bosporus durch
die verbündeten Truppen . 5. Sofortig Demobilisierung
der türkischen Armee mit Ausnahme solcher Truppen , die für die
Bewachung der Grenz « und für die Aufrechterhaltung der inneren
Ordnung erforderlich sind . Der Effektivbe stand des Heeres
und seine Erteilung werden später von den Alliierten nach vor -
heriger Beratung mit der türkischen Regierung festgesetzt wer -
den . K. Auslieferung aller Kriegsschiffe , die sich in
türkischen Gewässern oder in von der Türkei okkupierten Gewässern
befinden . Diese Schiffe sind in ' den von der Entente bezeichneten
türkischen oder anderen Häfen zu internieren , mit Ausnahme
solcher kleineren Fahrzeuge , die für den Palizeidstnst und ähnliche
Zwecke in den türkischen HoheitZgeivässern notwendig sind . 7. Die
Alliierten erhalten das Recht , alle strategischen Punkte
zu besetzen , kalls eine Lage entsteht , die die Sicherheit der Al -
liierten bedroht . 8. Allen alliierten Schiffen stehen sämtliche
Häfen und Ankerplätze , die äugen l ' Ücklich in türkischen Hän¬
den sind , zur freien Verfügung . Feindlichen Schüfen ist ein der -
artiger Gehrauch zu verweigern . Aehnliche Bedingungen sind auf
die Temohilisierung der Armee anzuwenden . 10. Die Alliierten
besetzen die T a u c u S - T u n n e l a n l a g c n. IS . Alle
Bahnen sind unter die Kontrolle alliierter Ossi -
ziere zn s ellon , einschließlich der Teile der transkaukasischen Eisen -
bahnen , die augmblicklich unter türkischer Herrschaft sind , und die
zur freien und vollständigen Verfügung der alliierten Behörden zu
stellen sind , wobei den Bedürfnissen der Bevölkerung in angemcs -
sener Weise Rechnung getragen wird . Diese Bestimmung schließt
di « Besetzung von Batum durch die Alliierten in sich. Die
Türkei wird keinen Einspruch gegen die Besetzung voll Baku
durch die Alliierten erheben . 16. Auslieferung aller
Garnisonen im Hedschas , Assyrien . ? 1emen , Sy -
r i e n , Mesopotamien an den nächstin alliierten Komman -
danten und Zurückziehung der Truppen aus C i l i c i e n mit Aus -
nähme derjenigen , die notwendig sind , um die Ordnung aufrecht
zu erhalten . t7 . Auslieferung aller türkischen Offiziere in Tri -

p o l i S und der Chreuaika an die nächsten italienischen Garni -



Tonen . 24. Für den Fall , daß in den sechs armenischen Vi -

lajetS Unordnungen sich zeigen , behalten die Alliierten sich
das Recht vor , irgendeine : ? Teil dieser Vilajets zu be -

setzen . '
Heber die Deutschen t n der Türkei , deren Zahl

bei der Anwesenheit von Truppenteilen als erheblich zu be -

trachten ist , wird in folgendem Satz des Abkommens verfügt :
, Alle deutschen und österreichischen Marine - ,
Militär - und Zivilpersonen müssen innerhalb
eines Monats aus türkischen Gebieten ent -
lernt werden . Die in entfernteren Distrikten befindlichen
Personen müssen so schnell wie möglich abgeschoben werden . "
Wir werden anzunehmen haben , daß ihr Los zumeist Ge -

fangenschaft sein wird , da die Alliierten schnell in die Darda -
nellen und ins Schwarze Meer einfahren werden .

S

London , 1. November . ( Neuter . s Das Mitglied des ftabi -

neits , der Sozialist Barnes , sagte in einer Rede , die er gestern
in London hielt , über den Waffenstillstand mit der Türkei : Wir

hätten den Waffenstillstand früher unterzeichnen können . Wir hatten

die Türkei in den letzten Wochen in der Hand . Sie machte Ange -

böte , aber wir gingen nach Alcppo , dos die Hauptstadt des künf -

uzen arabischen Freistaates oder des von den Arabern regierten

Landes sein wird . Wir hatten keine Eile , die Türkei aus dem

Kriege auszuschalten , ehe wir Alcppo genommen hatten . Wir

haben an der Mündung der Dardanellen vor einiger

Feit Schiffe konzentriert ; wenn sie noch nicht e i n g e -

fahren sind , so werden sie es sehr bald tun . Nicht ? kann sie

verhindern , durch die Tardanellen in das Schwarze Meer und

donauaufwärt 8 Deutschland in den Rücken z??

gelangen . Wenn die Teutscben ihr Gebiet verteidigen wollen , so

haben sie die furchtbare Aussicht , ihre Truppen zwischen der West -

front und der Türe im Osten zu verteidigen , an die wir pochen

werden , da uns die Dardanellen jetzt offen sind .

Die Vereinigten Staaten und das türkische Problem .
Als die ersten Mitteilungen von Sonderverhandlungen

der Türkei durchsickerten , stellten sich bald auch Presseäuße -

rungen ein , auS denen hervorging , daß die europäischen
Alliierten das Ziel hätten , die Angelegenheit mit der Türkei

als ihr - ureigene Sache noch vor dem allgemeinen Friedens -
kongreß zu Ende zu bringen . Daß die Regierung der V e r -

einigten Staaten diesem Ziel bisher nicht eben im

Wege gewesen ist , läßt sich jetzt erkennen . � Staatssekretär

Lcmsing hat nämlich erst am 3l . Oktober , also nach Abschluß

des Waffenstillstandes mit der Türkei , dem spanischen Ge -

sandten geantwortet , daß die Negienmg der Vereinigten Staa -

teu das ihr am 17 . Oktober durch den genannten Gesandten

übermittelte türkische Ersuchen vom 5. Okwber um Wieder -

Herstellung des Friedens auf Grund deS WilsonvrogrammS

und um sofortige Schließung eines allgemeinen Waffenstill -
standes zur Kenntnis der Reaieningen bringen wende , die sich
im Kriege mit der Türkei befänden . Die amerikanische Mühle

hat auffallend langsam gemahlen . Die Waffenstillstandsfrage
ist jed - nfills ohne die Amerikaner erledigt worden .

Es bleibt nun die Frage , wie Amerika sich in der Phase
der Fricd - nsverhandlrmgen zu dem Problem der Türkei stellen

wird .
Auf das Verhältnis der Vereinigten Staaten zur Türken -

Politik der europäischen Ententemächte fällt ein Licht durch

folgende Meldung : � �
London . 2. November . sNeuter . ) DaS Auswärtige

Amt ermächtigt zu der Erklärung , daß die Vermutung ,

daß der W a f s e n st i l l st and mit der Türkei mit irgend
einem g c h c i m e n p o l i t i sch c n A b k o m m e n v e r b u u -

d r n ik , » ich t d e n T a t s a ch e n e n t s p r i ch t .

Die Veslimmungen des Waffenstillstcmdes werden einer

derartigen Vermutung immerhin einiaermaßen entgegen -
« rbeiteu . Sie stellen ein sehr offenes Abkommen dar . und

zwar eins vom waschechtesten imperialistischen Annerionis -

mus . Mit einem bedingungslos in solcher Form unterworfe -

nen Staate braucht man kmim noch geheime Abkommen zu

paragraphiereu .
Aber die Erklärung des englischen Auswärtigen Amtes

hat an sich politische Bedeutung . Welcher Art , wird sichtbar ,
lobatd man die Finge stellt , wie dieser Waffen still -
stand mir der Völkerbundidee in Einklang zu
brimwn ist . Er ist kurz aemgt ein dreidoppelter Faustschlag
ins Antlitz dieser von Wilson als Kriegsziel proklamierten
und von leitenden englischen Staatsmännern znerst mit lcru - '

tem Beifall begrüßten Jdee� _

Politistbe Nsrüe in Kiew .
NZilitims ' che K» nzentration gegen Sowjet - Rnstland .

Die Moskauer Presse erhebt lebhafte Beschwerden über p o l i -

tisch « Morde , die in Kiew verübt werden . Sie schreibt diese
Taten jenen militärischen Organisationen zu . die in Bildung be -

griffen sind , um gegen daß bolschewistische Rußland zu operieren .
Ein Mitglied der russischen F n ede nsde l egot i on , der Student Anton

Ale xandrowi tsch P o t e m k i n, wundc in Kiew ermordet aufgefun¬
den , der Mord soll von Angehörigen der Astrachaner Armee verübt

worden fein . Ein anderes Mitglied der FriedenSdcIegettion , rmmen ?

S tz t i Ii , hatte einen Drohbrief erhaiben und ist seitdem spurlos ver¬

schwunden . Ein paar Tage darauf wurde der Versuch unlernom -

inen , den russischen Generalkonsul Gründaum - KrzeminSky

fortzuschleppen , der infolge des Eingreifens der deutschen Wache

mißlang . Auch hier sollen Offiziere der Astrachaner Armee ihr :

Hand im Spiele gehabt haben .
Es wird weiter darüber geklagt , daß die Astrachaner und die

Südavwee , die bieMawarchie iiiNußlcrnd wieder herstellen wollen , sich

,n der Ukraine ungehindert formieren können und in der Lage ssien ,
das Kospische Meer zu erreichen , was ihnen die Möglichkeit gebe , in

sländiger Verbindung mit den anderen kriegführenden Mächten zu
o leiben .

Es wird die Forderung erhoben , daß Deutschland durch

Ausübung seiner Okkupationsrechte in der Ukraine diesen Entwick -

lung in den Arm fallen solle . Nach unserer Auffassung kann eS

weder die Ausgabe der deutschen Regierung sein , diese Entwicklung

zu hindern , noch sie zu fördern . Wir wünschten unsere deutschen
Volksgenossen , die sich noch in der Ukraine befinden , baldmöglichst
wieder daheim zu sehen !

Das Verbleiben öer öeutfchen Truppen in

öer Ukraine .
Ein ukraimsches Ersuchen an die Entente .

Kiew , 1. November . Der Ministerrat hat in der Sitzung vom
N. OSober ein Telegramm aus Sofia zur Kenntrije ge : « mmen ,
in dem mitgeteilt wurde , daß die spanische Regierung auf

Vorschlag des ukrainischen Gesandten Schulgin sich in einer
Note mit dem Ersuchen um das Verbleiben deutscher Truppen in
der llkratne bis zur Bildung einer eigenen nlvamischen Armee an

Südlich von Deinze Ausweichen hinter die

Scheide — Valeneiennes nach starken eng -

tischen Angriffen geräumt — Schwere
Kämpfe um den Ucbergang über die Aisne —

An der Aisne - Maasfront amerikanischer
Einbruch .

Berlin , 2. November 1918 , abends . Amtlich .

Erveute Angriffe der Engländer südlich von

Valeneiennes , der Amerikaner w e st l i ch der

Maas brachte » dem Feind nur örtlichen Ge -

läudegcwinu . An der übrigen Kampffront ruhiger
Tag .

Amtlich . Großes Ha » ptquartier , 1. November 1918 .

Westlicher KriegSschauplay .
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

An der LySfront ist die Lage unverändert . Bei den letzten
Kämpfen zeichneten sich hier daS baverische Infanterie - Regiment
Nr . 11 und das Rejeroe - Jnfanterie - Regimcnt Nr . 13 besonders auö .
Südlich von Drinzc haben wir unS weiteren feindlichen
Angriffen durch Ausweichen hinter die Scheide entzogen .
Die Bewegungen wurden während der Nacht von , Gegner unbemerkt
durchgeführt . Nach starkem Feuer gegen die geräumten Linien
folgte der Feind und stand am Abend östlich von Deinzc und wcst -
lich der Scheide in GefechtZfühlnng mit unseren Vorposten . Starke
Angriffe der Engländer südlich BalenrienneS . Bei A u l n o y
drang der Feind in unseee Linien ein und stieß bis an den Süd -
rand von ValencienneS , auf S a n l t a i n und über P r e s e a u
hinaus , vor . Der von eigenen Panzerwagen und von Batterien de ?
Feldartillcrie - RegimentS Nr . 71 besonders wirksam unterstützte
Gegenangriff badischer Regimenter im Verein mit örtlichen Kampf -
truppen brachte unS wieder in den Besitz , der Höhen südwestlich von
S a u l t a i n Wid deS Ortes P r e s c a n. Versuche des FcindeS ,
am Nachmittage in umfassendem Austurm von Westen über die
Scheide und von Süden her ValencienneS zu nehmen , schei -
tcrtrn . In der Nacht haben wir die Stadt ungestört vom
Gegner geräumt .

Heeresgruppen Deutscher Kronprinz und
G a l l w i tz.

Gewaltige Artillericschlacht leitete Angriffe ein , die der Fran -
zosc und Amerikaner zur Ocffnung der Aisncfront und zwischen
Argonnen und der Maas führte . Aus den Höhen westlich
der AiZne zwischen La Sclve und Herpv sind die Angriffe des Fein -
drS gescheitert . Ilnscre Truppen haben hier wiederum in schwerem
Kampf einen vollen Erfolg übrr die Franzosen errungen . O e st -
lich von La Selve konnte der Gegner in dem wirksamen Feuer
bahrrischer Truppen nirgends unsere Linien erreichen . Auch bran -
drnburgischr Regimenter bei und westlich von Klein -
Q u e n t i n schlugen den Feind vor ihren Linien ab . Bei B a -

nogne trug das Rcscrvr - Fnfanterir - Rrgimcnt Nr . 93 die Haupt -
last de ? Kampfes . Im harten Nahkampf warf eS auch gestern wie¬
der den Feind zurück . Oestlich von Recouvrance schlugen Pom -
mrrsche , vosensche und schlesischc Regimenter den Feind von ihren
Linien ab . Aus den Höhen nordwestlich von Ehateau Porcten
haben die bewährten Regimenter der 17 . Infanterie - und 59 . Rc -
servc - Tivision auch gestern ihre Stellungen gegen schwere Angriffe
behauptet . Tatkräftige ? Handeln des Oberleutnant ? v. Bclow vom
Grenadier - Regiment Nr . 89 war für den Ausgang der Kämpfe von
entscheidendem Einfluß . Die Höhe südwestlich von F e r g e u x

die Ententemächte gewandt haH um das Lank ) vor unvermeidlicher

Anarchie und Zerstöruivg zu bewahren . Ter Ministerrat billigte

vollständig TchulgtnS Vorgehen , der noch Instruktionen und entspre -

chenden LebenÄnteressen der ganzen ukoainischcn Bevölkerung han¬
delte . Ter Beschluß de « Ministerrats hat von Seiten aller Be -

völkerungZschichten der Ukraine vollste Zliftinnnung gefunden .

Die Staatsform in Ungarn .
Freitag abend hat der Vollzugsausschuß des

ungarischen Nationalrats im Rathause , dem Sitze

de ? Nationalrats , beraten . Ministerpräsident Gras Karolyi
teilte mit , daß die Regierung durch den K ö n i g v o n

ihrem Eide entbunden worden sei und in ihr Pro -

gramm die Frage der StantSform nufgrnoinmcn habe , näm -

lich , ob Ungarn künftig Republik oder Monarchie
sein solle .

Dann fand im großen VeratnngSsaal des Rashauses ein¬

Versammlung statt . Tiefbewegt ergriff Kriegsminister Leut -

nant Linder das Wort und erklärte , die ungarische Regie -
rung habe im Bewußtsein ihrer vollen Verantworilickskeit
unter den schwierigen Verhältnissen beschlossen :

Die Soldaten an den Fronten sollten

überall die Waffen niederlegen , die Armeckommandos

inbegriffen .
Tie ArmeekonimandoS hätten an sämtlichen Fronten Befehl er -

halten , daß die ungarischen Truppen sofort die Waffen niedre -

legten , »: nd daß Verhandlunzen mit dem Feinde beginnen würden .

Soweit der Feind Ungarn besetzen sollte , möge bei den Vcrhand -

lunzen verlangt werden , daß englisch « oder franztfischc BcsatzungS -

trupven borthin gesendet würden .

Sodann sagte Ministerpräsident Graf Karolyi : Kaum
24 Stunden sind wir cm? Ruder , und sind bereits in dieser

schwierigen Lage , in welcher die Regierung e ? als notwendig

angesehen hat , ihr Programm sofort zu erweitern . Nachdem
die elementare Kraft der öffentlichen Stimmung verlangt hat ,
daß nicht nur die Demokratie und Unabhängigkeit durchge -
führt , sondern au chüberdi « Staatsform eine Ent -
s ch e i d u n g getroffen werde , und zwar durch daS gesamte
Volk , wollten wir unS durch den dam Könige geleisteten Eid
bei unseren freien Entschließungen und unserem Handeln keine
Schranken ziehen lassen . Mit Rücksicht aus den Wunsch der

Oesfentlichkeit sind wir genötigt gewesen , den König zu bitten ,
unS von unserem Eide zu entbinden , und haben die Antwort
erhalten : der König hat die ungarische Regierung von ihrem
Eide entbunden .

Sodann Verla ? der sozialdemokratische Minister K n n f i

folgende , von der Regierung und dem Erekutivausschuß des
Nationalrates einstimmig angenommene Entschließung :

Di ? Regierung hctt auf Grund der in den breitesten Massen
deS Volkes geäußo : tcn republikanischen Gesinnung die Ausnahme
der Frage in das Programm der Regierung beschlossen , welche

StaatSsscm Ungarn haben solle , Monarchie oder Repu -
b l i t. Die Entscheidung über dies « Frage vertraut die Regierung
der Voifassung gebenden Versammlung an , welche auf Grundlage
des allgemeinen , gleichem , geheimen , sich « uch

auf die Frauen erstreckenden Wahlrechtes binnen

kürzester Zeit , höchstens in sechs Wochen , zusammenlocten
wird . Tie Inkraftsetzung dieses Wahlrechts wird die Regierung ,

wenn möglich , unter Einhaltung der gesetzlichen Formen , wenn
�

diese aber aus Hindernisse stoßen sollten , mit anderen geeigneten

wechselte mehrfach den Besitzer . Nach erfolgreichem Gegenangriff
blieb sie in unserer Hand . Beiderseits von R c t h e l stieß der Feind
bei N a n t e u i l und Ambly vorübergehend aus da ?
Nordufer der Aisne vor . Gegenstöße warfen ihn auf daS

südliche Flußufcr zurück .
Mit starken Kräften griff der Franzose in breiter Front beider -

scits BonzierS , sowie zwischen der AiSne und nördlich von
Grandpre an . Bei R i l l v nahmen wir unsere Borposten auf
da ? Nordufer der AiSne zurück . Bei Boneq stieß der Feind über
die Aisne auf die Höhen auf dem östlichen Flnßufer vor . Versuche
des Gegners , den Turchbruch auf L e C h e S n e zu erzwingen ,
scheiterten . Wir brochttn ihn bei Neuville et Dal ) und bei
T e r r » n an der AiSne zum Stehen . Die beiderseits von Von -
z i e r S teilweise sechsmal wiederholten Anstürme de ? Gegners
scheiterten meist schon vor unseren Linien . Oestlich von Vandv
wurde der Feind im Gegenstoß wieder zurückgeworfen . In F a -
l a i s e an der AiSne faßte er Fuß . Zwischen der Aisne und Grand -
pro wiesen wir die feindlichen Angriffe vor unseren Linien ab.
Ter Franzose hat somit auch auf dieser Angrifssfront trotz starken
Kräfteeinsatzes nur bei Voncq und Falaisc unbedeutenden Gelände -
gewinn erzielen können . Aus der 19 Kilometer breiten Angriffs -
front zwischen T e r r o n und F a l a i s e waren am Abend unsere
Linien wieder voll in unserer Hand . An der erfolgreichen Abwehr
deS FeindeS haben Württtmberger und Bavern , Regimenter der
Garde , auS Hannover und Westfalen , thüringische und lothringische
Regimenter , sowie Maschinengcwchr - Scharffchiitzcn - Abteilun » rn
gleichen Anteil . Das Jnfantcric - Rcgimcnt Nr . 127 unter Oberst -
leutnant Schwab zeichnete sich brsi ' nderS auS . Auch die seit Wochen
angespannt tätigen Krafffahrtruppen trugen durch rechtzeitiges Her -
anführen der Reserven zu dem erfolgreichen Ausgang der geftrizen
Schlacht bei .

Zwischen der A i r e und der M a a S gelang es den in schmalen
AngriffSstreifen angesetzten amerikanischen Divisionen in unsere
Sttllungen zwischen Champigneulle und A i n c r e v i l l e

einzudringen und beiderseits von B a >> o n v i l l r über unsere Ar -
tillerielinien hinanS Boden zu gewinnen . Versuche des
Gegners , von Vavonville auS unsere Front in Richtung ans Tb e -

n o r g u c s und aus S t e n a v aufzurollen , wurden vereitelt . S7it
Einbruch der Dunkelheit kam der Kampf in der Linie Ebampig -
nenllc — Sivrv , östlich von Buzancl ) , südwestlich von BillerS devant
Nun , nördöstlich von Aincrcville zum Stehen .

Der Erste Generalguartiermeister

G r o c n e r.

Rückgang nber den Taqlinmento .
Wien , 8. November . Amtlich wird vcrlautbart :

An der italienischen Grbirgstront werden unsere Truppen in
vlanmäßiger Durchführung der Räumiingsmaßnahmen die
Stellungen wie zu Beginn drS italienischen
Krieges beziehen . In der venezianischen Eben « ist dw Rückwärts -
bewegung über den T a g l i a ni e n t o im Gange . Die Räumuag
deS gesamten serbischen Gebietes steht unmittelbar bevor .

Der Ehef des Generalstabes .
»

Die englisch - itakieniichsn Berichte sprechen von einer erfolgreich
fortschreitenden Schlacht . Sie drängen nicht einem Feinde nach ,
der den Willen zur Räumung und zur Waffenruhe offen heluntzet ,
sondern behandeln seine Kolonnen als fliichiende Geschlagene , die

so viel eben möglich geschädigt werden sollen . Die aus Livcuza
marschierende Armee hat nach dem Bericht vom 1. November seit
dem 86. Okiober , wo der Angriff begann , über IlkOOl ) Ceianjene
gemacht . Sncile und L venza werden als bcietzt gemeldet .

Mitteln sichern . Sie wird dafür Sarge tragen , daß das Wahl -
recht , auf Grund dessen die Verfassung gebende Versammlung zu -
sammen tritt , entweder durch Abstimmung im Hause oder durch
Oktroi bitmeil einigen Tagen von dem Willen des Volke ? aus zu «
Gesetz erhoben wende . Wir konnten mir diesen Standpunkt ein¬

nehmen , weil über die schicksalSschweoe Frage der StaatSsorm nur
das ganze ungarische Volk und die Nation zu entscheiden berechtigt
ist . Redner verlangte Wahrung der inneren Ruhe und Ordnung .

Sodann leisteten die Minister den Eid in die Hand des
Nationalrates . Unter enthusiastischer Begeisterung sang die

Versanimlung die Nationalhymne .

Tie Note ( varde in Wien .

Ter Freitag verlies im allgemeinen ruhig . Für 3 Uhr
nachmittags nxlr zum Deutschmeisier - Denkmal eine Versamm¬
lung der Roten Garde einberufen worden . Etwa 539

Personen . Offiziere und Mannschaften mit roten Abdeichen , zu -
weilen aber auch mit schwarz - rat - goldenen Abzeichen , nahmen
an der Versammlung teil . Korporal Haller hielt eine Ansprache .
m der er sagte , daß sich die Rote Garde vorläufig dem National -
rate unterwerfe . Er bemängelte die Zusammensetzung des

Staatsrates , weil er zu wenig Sozialisten ausweise .
Andere Redner , darunter auch Deutschnationale , polemisierten
mit dem Redner . Sodann wurde zum Parltment gezogen , w»
die Rote Garde eine Abordnung zur Vorbriugung ihrer Wünsch «
zum Staatsrat entsend : n wollte . Der Zug war mittlerweile
auf mehrere tausend Personen angewachsen . Vor dem Vcrr -
lament hielten die einzelnen Soldaten Reden , in denen sich di «

verschiedensten Richtungen geltend machten . Die einzelnen Par¬
teien gerieten wiederholt lrart aneinander . Alv eine Abordnung
mit Korporal Haller längere Zeit im ParlanientSgebäude ver¬
blieb , waren die auf der Straße befindlichen Soldaten beun¬
ruhigt . Doch erschien . Haller schließlich , worauf die Teilnehmer
abmarschierten und in Ordnung und Ruhe in ihre Bezirke ab -

strömten .

SoldntenversnmmlunUen — P« rteit «>ss « >» lnh — Fsrkedrich
Adler in Fsreiyeit und im P« rteiv » rE « lnd .

Wien , 1. November . ( Eigener Driihtbrricht deS „ Borwär « " . )
Huck) heute kernen den genzrn Tag zohlreiche Sold « tc » obordnungen
» vr dos Borloment , welche mit Abgeordneten und Ettmtsräte » ver -
handelten . In den Kasernen erschienen heute vormittag Abze -
sandte des Staatsrates , welche die Beeidigung ans die ? erf » ff » ng
vornahmen . An einzelnen Kasernen erklärte ein kleiner Teil

nicht schwören , sondern heimkehren zu Wollen . Stack)
der Aufklärung durch die Abgesandten und andere Soldaten , daß
der Name des Austenministers Dr . Viktor Adler für ernste
FricdrnSabsichten bürge , fand eine allgemeine Eidleistung statt . An

diesen Angelobunge » nehmen auch sozialdemokratische Abgeordnete
teil , welche wie andere Reden hielten und meist stürmisch afflnmiert
wurden . Neberhaupt halten die Soldaten viele Versammlungen ab.

Sonntag findet die Wahl von Soldatrnrätcn in den Kasernrn

statt . Sonnabend werden in Wiener Arbriterlokalen 15 So ' -

datenvrrsammlungrn abgehalten , wo AusNärnng über die Brdeutuus

der Wahlen gcgebrn wird . Ter Parteita » wurde heut «
geschlossen . ES kam eine einmütige Aussossung über

die gegenwärtige Lage zum AuSdruck . In den Parteioorstanv
wurde auch Friedrich Adler gewählt , kein Zerteidlger ,
Dr . Harpnrr , teilte mit , daß heute seine A m n e st i e erfolgte und

daß er morgen wahrscheinlich bereits in Wien fein werde .

Wien , 1. November . ( Eigener Dcahtbericht des „ Vorwärts " )

Der Parteitag hielt bereits heute ftine letzte Sitzung ab . Resc -
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GewerffchaflsbewMM
5ft « gcn der Tclcgraphcnarbeiter .

©ett gevnimte S«rt petitionieren die Telesraphrnarbeiier und
Ha«t »ive ? k. r der ReichSprst und Telegraphenverwaltung nn dic
Reick >SfuKbekIeii >ungZrt : ? le und HeercSverwaltiü ' . z uni Lieferung
fcon Kleidung und Autzdekleidimg . vor einiger . �eit erhielten ini
Lberpo�tre . ' tiontbezirk Berlin einzelne Tclegrriphenarbeiter ( Dnu -
«rbteilung Charlottenknirg ) zwei Telegraphenarbeitec Stiefel ge »
liefert , alle üorigen wurden vertröstet auf spätere Lieferungen .

Zum Erstaunen wurde bei der jetzigen Liefeuug von Stiefeln
bon der HeereSLerwaltung nicht die Arbeiterschaft berücksichtigt ,
sondern dies « erhielt n die Beamten ( Te ! egr . »Bauf . ) und Unter -
beomt « lLeitungkaufsebsr ) , was in den Kreisen der Arbeiter und
Handwerker grotze Erbitterung hervorgerufen hat . Die Tele -
graphenarbciter und Handwerker sind der Meinung , da st die ge -
lieferten Stiesel im Preise von ZO —gh M vor allen Dcngen für
ste als die schlechst gelöhnt « Klasse in erster Linie in Betracht
komnien müstten , da sie in Wind und Unwetter ihrem schweren
Deruf nachgehen müssen und «ruf eine gediegene Fustbekleidung
ougowiesen sind . Die Ardeiter und Handiverker haben ihre Orga .
nisatronslcitung , den Br . nd der Telographengrbeiter , aufgefordert ,
t «yu Stellung zu nehmen und nn Beschwerdewege an W Kriegs -
Ministerium , R- ichSfustbekleidungsstelle und an das Reichspostamt
Berlin heranzutreten : insbesondere sv ? um Untersuchung gebeten
werden , von welcher Dienststelle Aniveisungen ergangen sind , hie
jetzt gelieferten Ciiefe ! an die Beamten anftaU an ldie Teie -
graphenarheieer und Handwevker xu verabfnlgen .

Ist ein No . � ein TtZertgexzenstand ?

Ter durch Gerichtsurteil « anerkannten Scltadenlersatzpflicht
kr ? Arbeitgeber » für Tiebfrahl « aris der ffabrikgardeobe glaubt «
sich die stiruva Auer dadurch entziehen zu löunkn , daß sie in ihrer
GarSerobenerdnung die Haftpflicht für Diebstäh ! « «blehnt und bo-
stimmt , hast Vertzegenssande der stlardersbenfrati zur Aufbewah -
rung übergeben werben müssen . Der erstgenannte Passus der
Garvrrob . nordnung befreit nach dem bisherigen Slandpunkt der
Rechtsprechung die Firma nicht von der Haftpflicht . Aber auf
Grund der Bestimmung , daß Wertgegenstände der Garderobenfrau

übergeben sind , hat ein LandgerichtSurtell auf Abweisung der
Klägerin erkannt , tex das Berliner Gewerbcgericht den Ersatz des
Wertes eine » gestohlenen Mantel » zugesprochen hafte , obgleich der
Mantel , für den di « Klägerin über 100 M. forderte , nicht der
( ' Garderobenfrau übergeben , sondern im Garderobenschrant der
Klägerin berlvahrt worden ist . Da ? Landgericht ging davon «ni ».
daß ein so hoch bewerteter Mantel ein Wertgegenstand ist , den
die Klägerin der Garderodenfran zur Aufbewahrung hätte Übet «
g « ban müssen . Da sie es , entgegen d»r Bestftnurung der Gar ,
derobenx - rdnung , nicht tat , könne die Firma für den Schaden nicht
haftbar gemacht werdon .

Einer andersn Arbeiterin ist unter denselben Nmstä,ih « n ein
Ro « gestohlen worden , für de » ste fetzt durch Klag « beim Gewerbe .
gericht ?!' > M. Schadenersatz forderte . Die Firma berief sich auf
kos erwähnt « Landgerichisurteil und beantragte Abweisung der
Klage , weil der Bor ! nicht der Garderobenfrau übergeben war .
Dagegen wandt « die Klägerin «in , als Wertgsgenstände im Sinn «
der östrrdcrobenordnung könnten wohl Velzsachen und dergleichen
ängefehen werden , aber nicht gewöhnliche Kleidungsstücke , auch
wenn sie jetzt einen bähen Wert haben . Heut habe ja selbst daS

Teuerungszulagen aus der Staatskasse unterstützt zu werden .

sie aus letzterer nicht unmittelbar besoldet werden , ändert nicht »
au der Tatsache , daß sie mit ihrer Arbeit lediglich dem Sie « «
dienen .

Es wäre mtt Freuden zu begrüßen , wenn dies « Anregungen
Erfolg im besten Sinne haben möchten . Vielleicht führen sie auch
dazu , was wohl in der Billigkeii läge , wenn endlich dazu über -

gegangen würde , di « Kassengel i . ' sen direkt aus der Staatskasse

zu besolden und damft ihre Stellung und ihre Zukunft ango -
messener und aussichtsreicher zu gestalten .

Tie Llnshilfskräfte der ReichSbank

nehmen in einer am Moniag , dem 4. Aovember , abends Lld Ahr ,
siattsiTchenden Versammlung in der Aula de « Fricdrichs - Werder »
scheu Oberrealschule , Nieiderwallstr . 12, zur Gehaltzfrage , Rege -
lung der Ucberswnden , Teuerungszulage und Wahl eines Ange -
stelltcncrusschusses Stellung . Bei Berliner Großbanken beschäftigte
Damen und Herren sind als Gäste willkommen .

Ssiwtag , 3 . NovembsL KU

[ « CT

Dah
' aus Anlaß der bevorstehenden Stajdtverovtzueteuwahl einbvrufeu

war , in letzter Stunde untersagt . Di : Par ? »: i >»t »i ! igt sich dort zum
»lstomit «! an der St »dir . »! ordn «z»«i >e »hl . Di « K«rf »ii - »mlnng wurde
. nur s « Form eft, »r N gl >! »d«i «v- erstwnmta »»z' ' gsstattok , d « im KorpS »
tzezerk K- ncreil . »ff sei wiche pel >t «sche U»�sami «ksn <x« ai » » rboten "

seien . Drotzdsm wer dm Andrau « « norm . Ä « i ritz sich im

v! ns «»nz zum Sei - tl kct » k Vftchmtiskch «»« m im s «z««ktz «mokrati -
schen Peroin . Kopf au Äch>f ivmaniw sich i »? M« ss » n in dem

zroßon Sacrl , in dem Genosse M els bis bevvrfteivnd « Etadtder -
obdneeeirwahl unter t ?«i d»r füngfiaa psdiftfchen Er -

«ignisse besprach . Sinstlimmig mwfce «' ine Steft - luiii « « genommen .
die zu der Arbeit dar s«<ii » ibem o? »ewiich »« ?lo?cked- - igbfraktion für
Fried « ! und L- saiodooiti « ihre Iufbimuiur . g ausdrückt .

parteinachrickten .
Dittmannö „ Atifopfcrurg " für Ebcrt .

Nach sainer Entlassung aus der Feftinigshast hat der un -

« hhängige Rerchs tagSabgeordnete Dittmann in Versammlungen «r .

zählt , der eigentliche Hauptredner bei der Versammlung im Trcp -
totver Park während des JomuarstreikS sei Ebert gewesen : Ditt -

man . » « ber hübe tziesvn gedeckt mid sich ruhig vcrirrteilen lassen ,

olligleich ihm dadurch seine eigene Verteidigung fast unmöglich ge -

macht werden sei . Diese ganze Erzählung bezeichnet Eberl in der

Elberftlder » Freiem Presse " als ein Märchen ; selbstverständlich hätte

er dergleichen niemal » zugelsssem . Ec habe allerdings im Treptower

Park gesprochen , »Nitz «S s « deshalb ein Verfahren gegen ihn ein -

geleitet worden . Tausend « vo » Zuhörern , di « ihn kannten , auch

Polizciagenten , hätten seine Med « mit angehört ; di « Press « halbe

seinen Namen genannt . Er habe sich DittmamnS

al « Zeuge angeboten und sei während der

richtkstelle anwesend gewesen . Der Verteidiger

Zeugnis verzichtet , weil er wegen Eberls Teilnahme

sammlung seine Aussage nicht für dem Angeklagten günstig ansah .
Mit dem Ditornnn sehen Heldentum , der sich ftür einen » Regie -

rungSsozialisten " aufopfert , ist « » also nichts .

Rebefteiheit bei de « NnalihLninzeei . Da » tSerüntn ! „ WMtiei .
lungSblaft " der Unabhängigem entrüstet sich eine Spalte lang über
di « „ zynischen " und „ provozierenden " Ausführungen , mit denen ich
am vergangenen Sonntag ein « Ilnabhäiigigen - V« rfa » nmluug in
Habels Brauerei gereizt baben soll . Mein „ Zynismus " bestand
darin , du st ich — nach Liebknecht zu Worte krMhend — zunächst
ausführte , dast ich bei aller sachlichen MeinungSversch - iedenliait
Liebknecht » persönlichen Mut und Neberzen -
oungstreu « hochachte . Kaum hatte ich da » gesagt , so erhob
sich ein minutenlange » Gebrüll , das sich erst legte , al «
Liebknecht selber die Versammlung ersuchte , mehr Disziplin zu
wahren . Jeder weiiere Satz wurde dann durch die Versammlung
mit Gebrüll begleitet , selbst die Verlesung der nackten Wahlziffern
von Berlin I . ( Et war allerdings sehr „zynisch " von mir , die Un-

Theükte « d « c Voche .
PsNsRikni «? t . . D IL ,M - h ftft Metz " , 3. , T. . „«tnndbic der Liedc " ,

6. , 8. , 10. „Kirschtzarteu ". — K«! . Ct « fchau » : J. 4. „ Irnuif
bo' . ir ", 5. „ Hoftutoanet " , ». „ vooniefUnan * " , -. „S- lsine " , 8. Einsen ' . »-
loitint , 9. „ FiaiMs H- chi - U" . ),«. ,O4 ««v° " . Ii . „ Carmen " . — Kgl . Schrv -
splelh « » : Z. . . tzlathc «", 4. . Mvi»>e ? r « n , die . tz »fs »»uhi «la «K , S. . Beaut
von Vtffme . ' , «. , «. , Ii . 7. „. «obste m. d Li - be" , 0. „Rck- her ' ,
10. „Stalfois &Ml Tai " . — De«»sck «s Opemh « » « ? 8. 4. , 6.

. . ElSck - ben de » d. „vcl <->ntz »«>", 7. „ O«id « ne Kreuz ' , „Änllett ,
« ». »Ixri n" » . . ( hiata fcnnakt *. 10. . PviHOm Mn aaninwecu .

5*ftt »tlj «?i >nt *c i . die " , 7. „ Der Erste " U. „ Ä« wr " . —

ssiilg : » Marglns »Ac Keiid " , 8. „ Beer Vvut " . — Kleines Dchauwiel -
; )«: S. . 6� & IL JhÄHRnf ! wrersch «" . 6. , 7. , 9 l ». „ Phädra , 4.
ichl °«- n. — « SaiMiiS « : S. C. , IL „ Hauch im All ' 4. . IS. „ Srd .

ne-st ", (!.. 1. , 8. „«etrijrtfbelm " . — Xifiitw ; „ Ali - Rbrnds� " , 4. , 8.
— SchlLsr ShctloUfHOur « ; 5. , 5. , 7. , 9. „ Hamlet " , 4. „Tiebcntc

S« a " r 11. „ Ps « r ? » t - en Kirchfctd " , 8. „lSc-ck Konzert ' , 10. „ Braut von
Mefsi " « - — Urania : «. „ Aus Holzsland " , 4. . 7. , S. , 9. , 1». „Kcnciiasu » und

seine Nslier ' , Z. „ Äsa�Loihrinzm " , ll . „ Die Bedeutung des geschichtlichen

Täglich : Berliner ! 8. . Mitzblau ?» Blut ' . 4. . st. EcMossen , ab B
Sterne , die wieder leuchten " . — KSnstler : „?! «ch«b»i «ucht ! >ng" . „ Auf -

c . nfochfle Kleidungsstück einen so hohen Wert , daß die Arbeile - abhängigen am ihre Niesenstimmcnzahl bon 513 Stimmen zu er -
rinnen , wenn die Bestimmung der Gardcrobenordnung euch auf
gewöhnliche Kleidungsstücke angewandt werden soll «, ihre sämtliche
Kleidung der Garderobenfrau übergeben mutzten und die allgc -
meine Garderobe leer bleiben würde . DaS sei aber gar nicht
durchführbar , denn der Garderobenfrau stehe nur ein sehr kleiner
Raum zur Verfügung , wo sich nur tvenig «rufheben lasse .

DaS Gericht l Kammer Sf verurteilte die Firma , der Klägerin
die geforderten 7ö lll zu zahlen , weil «in Rock , auch wenn er
gegenwärtig hoch im Preis « stehe , nicht als Wertgegcustand an -
gesehen werden könne , die Klägerin also nicht veranlastt war , den
Rock der Garderobenfrau zu übergeben .

Zur Notlage der Privat - Nngestellten .
AuS den Kreisen der Forstkasscngehilfcn wird nnS geschrleben :
Die Verwalter der Königlichcu KreiS . und Forstkasien crbal -

ten Dienstaufwandkentstl�idtgungen , au » denen sie die Miete für
die Diensträume , die K» f » en der Heizung , Reinigung uwd Beleuch -
ftw . g der letzter ?« zu bestreiten haben . Ferner die Kosten für die
erforderlichen Kapsnbücher , Vordruck « und alle sonstigen Bureau -
bedürfnisse sowie mich für die Denstreisen zum Zwecke der Wahr '
nebnrunA von Ho»lzb «r ! «usS - , T» rf - und Wiesenverpachtungs -
terminen . Auch sstid die Kasseirverwaltar verpflichtet , für die er -
forderkiclwn Hilf »kräft « selbst zu sorgen . Die Kosten hierzu haben
sie ebenfalls aus den Dicnstmifwandsgeldcrn zu bestreit ««.

Run find die letzteren aber nicht berat bemessen , dah sse.
selbst in Friedcnszeiten , «in « zeitzemätz «, angemessene Besoldung
der Kassenzchilfen gestatten . Sie gehören , ohne Zweifel , zu den
schlechtest besoldeten Angestellten und befind « : sich unter den jetzigen
jjeitverhältnissen in grotzer Rotlage .

Während alle Beamten und Arbeiter TsuarungSzukagen er -
halten , gehen die Kassengehilfen leer aus . Sie müssen viele nütz¬
liche und ersprietzliche Arbeit für den Staat leisten , die Kassen - W
Verwalter dienstlich vertreten und hätten wohl berechtigten Anspruch In Schneidein üh l hatte das Generalkommando de » 2. Ar

daraus , gleich den Beamten und Arbeitern durch Geivährlmg von ! meekorp » eine öffentliche Wählerversammlung , die am 1. November

Innern Ij Wa » mich die Versammlung etwa noch sagen ließ , schnitt
mir der Vorsitzende als „wicht zur Sache gehörig " ad . Dabei lautet «
das Thema » Die Stichwahl in Beilin l im Lichte der polit : -
scher . Lag e" , und der Referent H e r z f e k d hatte in seinen fünf -
viertelstündigen Ausführungen kaum drei Sähe über die Wahl ge¬
sagt , Lioblnechk hatte sie überhaupt nicht erwähnt . Ich aber sollte
nur „ von der Wahl " sprechen , ohne die politische Lage zu
berühren ( wie man das - macht , ist Geheimnis der Unaöhängigsn )
uich wenn ich auch nur Herzkeldö grobe Unwahrheiten widerlegen
wollte — hatte dieser Mann ooch u. a. behauptet , die Sozialdemo¬
kratie stände im politischen Bündnis mit den Konservativen !
— so gehörte das ' nicht zur Sche . Nach einer Viertelstunde be -

Haupte ie der Vorsitzende , ich kömil « nicht länger reden , weil der
Wirt den Saal anderweitig brauche . DaS hinderte aber nicht , daß
er nach mir noch einem weiteren Diskussionsredner 20 Minuten
lang da » Wort gab ! Das Wort wurde mir in dem Augenblick «nt -

zogen , al » ich dem Resenmien darin beipflichtet «, datz die grotz « G« -
falw eine « alldentsch - kons « rvat, » en Putsche » bestehe ,
aber anffortert « , do - v«: » di « richliig « Konse - n » snz zu « « hon . Bei
den Unabhäng ' ge « ist »I also ein Worts mtzishungv�lum » , w» ien ein
Redner Aeutzerirngen H»S Referenten bestmcht ! — Für solch » A« » -

Isgnng der Redefreiheit von Leute » , de « uu » mangelnd « Demo -
lrätie vorwerfen , Hab « ich «llerdings nur den Ausdruck tief -
st « r Verachtung . _ Erich K u t t n e r.

Für die Pokiklk der deutsch « Sozialdemofvntle .
Fn Wittenberge sprach Rcich » tag » ahg « ordnet « r W« l »

über die gegenwärtige Lage und di « Politik der deutschen Sozial¬
demokratie . Der grotzte Saal der Stadt war lange vor Beginn der
Versammlung polizeilich abgesperrt . Hunderte fanden
keinen Einlatz . Die Ausführung » « de » Redner » wurde « durch
wiederholten stürmischen Beifall der Versammlung unterstrichen .

üh l hatte das Generalkommando des 2. A

Metropol : „Faschingfee " . — Reue » OperetlenheuS : „ Das fuß« Mädel " . —

Palaft - Theaier am Zoo : „ Crraluucr Fischjug " . — Fecedrich - Wilheftn -
siSdtlsches ! . Hannerl " . _ _

— Bor trüge Urania . Sonntag ? Helgoland . Mimiog .

DtmtuwAag bis connalwnd : Der Kaukasus und ferne Völker .

Diewsiag : ' Was ist uns Ei scch- Loich' ringen ? — Pros . F e rd . G r e

gori spricht Miblwoch , ö. Nov . , un Künstlerhaus über „ Bedeutung
umd Aufgaben des Spielleiters " .

— Kunst chronik . F' . ft » GurMt eröffnet « m Moataz sein ?
Novvmberauest - llung mii ! Bildern von Bruno KrauSkopf und

Plastiken von L. L. Wulf .
— Gustav Landauer ist in dir A rbeii kg - m« in schaft deS

Düsseldorfer Schauspielhauses als Herausgeber der „ Masken " rmd

Dramaftcrg eingetreten .
— Die Forderungen der Schanspieler werden

vom Direktovenverhand abgriehist . Tr lätzt verösfentliäien : Di «

Gagen sind jetzt höher als in FriedeirSAeiten . Zudem haben d�«
Sctxruspieler sehr hohe Nebeneinnahmen vom Filin ( und vernach¬

lässigen dmüber ihre Probe nverpflichtuu�en ) . Die Forderungcrl

si ?: d von vielen nur unter Zwang unter schrieben worden . — Zu

guter Letzt will aber der Bühnenvereiu die . Bezüge der ininbor gut
besoldeten Mitglieder erhöhen .

Während also die Theaterkassen wahrhast glänzende Eleschafde

machen imd die EiniritltSpreis « austenordentlich erhöht sind , sollen

sich die Schauspiel er damit begnügen , datz ihvc Gagen höher als
in Fl - icdensznten sind ! Und wenn sie um dl « Hälfte oder auch
doppelt so hoch wären , würden sie nicht hinreich ei: , um die allge¬
meine ProiSsteigernng für da » ASiig « weit zu mach « « .

Da ha » Ultimatum der Ech »»ispi «l »r am 5. atzlä - . ift , stehen —

fall » nicht in letzter Stunde nsÄ ) von aussen her Cimgung ge -
lingt — enit scheidende Schritte bevor .

— Da ? geschont « Lille . Wahrend noch in den Nap « -
lk »mus«h»n S£»w<r «n die ttwirfüferr . »ig d » n Kunstfchützen uf » . sozusagen
zum suten T « : gehörte , sieht di. « modeiuu ! Krietzriihrnng davo »
ab . Die deutsch « « fycir « haben dah « ! « uch — abeesihe » von de «

bekkaz�nzwesteu Ze « st » eu »ig »a und v- tieal tieften Mn -

z«l »i »r — die Musosn , i�rchire us » . dar b ? s « M» * Grfft »*« iniabt

»rhalten Kür Kille hat ' m& Her » Sgmglsi « , Cenatuftiteltec der

ftanzösische « Archive , bestat . st . Sin Teil affähvbetsr Kunstwerke
ist bekanntlich aus deutsch « » Gebiet ur Sicht rheit gebracht und

steht zur Rückgabe beroit .
_

SreirMtgiSte WsuteiKv « . den 3. , vormittag » 8 Uhr ,
Vnvpelallee 11/17 ; « nM « ' , M- aUast « » . ««iasieKtt . 8; VSeftchimkweide ,
W' ihelminrniist » it , kti O. ((>««), Kretretizitse ü' cxfftanj . 10 % Ubr

Frmilioirjor Ältr . «; Toftraq von Krau Marie Krtschc :
Zur Z> uinnzaschichtc der Ehe . GZite wiZkRnmen .

? vo « » » ro « Sgcht » n ft »c da » lnittteee Narvveutsiglan » di »
Montag »tittao . fistiiMttf istt «, jetrch vorherrsihmd ««bell » oder
»oltig , ohne »rheliNchc »Sssittjfcjjstrt . in den i . WthuUSw * « ziemlich mild .

Sofort ttcfcrlmg :

C . jyforUtts färrttl . Romane
Ungekürzte Gesümtausgabe , 5 doppeibünöe in KlaAtkerformat , fest gebunden , 44 M.

Inhalt : Goldelse — Do « Geheimnis der allen Mamsell — Da » Heidcprinzetzchcn — ReichS -
gräsin Gisela — Die zweite Frau — Im Schillingshof — Im Hause de « Kommersten »
ral « — Di « Frau mit den Karfunkelsteinen — amimann » Magd — Schulmelfter « Mari « .

Alle Bände liefern sofort auf einmal gegen monatliche Zahlungen von
UM »
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Taftseide 21 . 50

kMMWÄ » c « N
Nt. 91. Bluit « a\»« besticktem | Nr. 92. Bleu * eus larbV be-
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j Mäe ? Le ! - Jückenkleiöe ? * Röcke I
för Vamen unö KinSer in großer Auswahl

Sekleierstoff mit
färb . Must , 100 cm, Mtr .

W asckseide m « « 32 . 00

Glanzseide tchwara
und farbig , 65 cm, Mtr .

Seidenkasclimir
marineblau , 100 cm, Mtr .

Seidenplusck
Mäntel , 125 cm ,

21 . 50

48 . 00

55 . 00

MeS 59 . 00

Gegründet

tzanöjchuhe
Damen - HandscLuke

achwediach Trikot , farbig , Q t A
mit 2 Druckknöpfen . . . i . lU

Damen - Handsckulie
Reinseide , färb . od. schwarz
mit doppelten Spitzen und *7 *7 C
2 Druckknöpfeu . , * t D

h- erren - HandsclmKe . y -
stark gestrickt , grau . . . 4 . 1 D

. rIerren - u,Damen - Han <IscLulie
Trikot mit warmem Futter O yttund Lederbesatz , braun • �

Kinder - Handsckulie

•mtchfirbgr1 ! 2 . 90 bis 3. 80

1815

Tasihen
Beutel buntfarbig . , . 4 . 90

Perlbeutel

. . . . . .
7 . 75

Perltasdie a. hellem »
oder dunklem Grund .

Ledertasclie mit , .
Nickelbügel . . . . . . 14,50

Ledertasclie mit nt ' cn
doppelteilig . StaKIbugel * iD * ö \ J

A- utolacklcdertascIie
mit Stahlbügel . . . . 43 . 00

Gürtel aus Wachstuch ,
braun , grün oder weinrot

BERLIEl C Königstr . 11 - 14

Pelzwaren
Pelzkragen ( . Jacken

und Mäntel , patagoniscb r «
Kanin . . . . . . �O . UU

Pelzkragen ZteMg .
Tierform , patagoniach 1 *1 £ s \ r \
Kanin . , . . . . . .ItjD . UU

Muff dazu passend 130 . 00

PelzkragenSchnlu -
kragen mit Kopf ans , < S S \ n
Skunkakanin . . . . .154 . 00

Muff dazu passend 150 . 00

PelzkragcnPelerine «0/ . . .
aus Fehrücken . . . 001 . 95
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Kartoffelversorgung
für den Winter
Wi « in den vtriinize ««n Sintern , iverden wir auch für

! �n Winter versuchen , soweit wie möglich den Bedarf
er Berliner Bevtlterung an Kartoffeln für die Zeit ficherzu -
ellen , während welcher «tost und andere Berfehr�flockungen
ie Zufuhren hemmen , Zu »iesem Zwecke solle » bereits im
eerbst in Berlin beim Großhändler , Kleinhändler und in den

i . idtischen Lsgersielen Knttofseln aufgesammelt werden . Mit
iesen Maßnahwen wird jedoch nicht verwehrt , daß diejenige »,

. ie Beziehung » fj Srzeugern von Kartoffeln in ländlich «» Be -
irlen besitzen , zentnerweise für (ich und ihre Ungehörigen Kar -
isseln uwwükfbai Bora Erzer tger kommen lassen . Tin solcher

. ezug , der sich auch im verganaenen Winter bewährt hat , wird
usererseiiS driugend empfohlen und soweit wie möglich
rlrichlert werden . Der . umuittetvare Bezug von Kar -
ossel » darf jedoch nur niil unserer ausdrücklichen <Le-
ehmigunx erwltzeu . Die KenehmiMin - t ist im Bureau

irserer Abieilunn für KarioZeloersorgung , Tchickler -
�ri . Ke 7 part . , werktäglich xivfschen il Uhr vormittag » bis Z Uhr

achmittagS nachzusuchen . Zur Vermeidung von Stnfomm »
iingen empfiehlt es fieli, da>5 die Antragsteller mit den An -
mgSbuchstaben A vis G Montag » und Dienstag », mit U bi »
■ Mittwochs und Donnetstags und mit h bis 2 Freitag » und

sonnabends die Anträge in detn Bureau für Kartoffelversor -
lmg stellen .

Bei Stellung des Antrages tst zur Vermeidung von Wei -
Ölungen folgendes zu beachten :

ES sind vorzulegen :
1. Bescheinigung der Brolkommisston über Name , Wob -

nntji » Rd Lapfzahl der Familie ,
L. die K«rt,ffeN »rte . au « der Aame u » d Wohnung de »

Kleinhändler », bei dem der Antragsteller in der Kunden -
liste für »artojfeln eiugctragen ist , deutlich hervorgeht ,

!i. der au »»esvllte Frachtbrief , � . .
S. ein «it der . enauen Adresse de » Verlader » und mit

5 die fftt Berlin
Freiwarke ( 18 Bf. ) v ersehener »ri - fumschlaa ,

rli » »üllige »rüne Sondersartosselkart «, auf dt «
im Falle bei Karlofse ' bezuge » von auswärts Kartofscln
nicht m- hr bezogen werden dürfen und die daher abzu -
,ehe » iß .

Fer »cr mu » der Antragsteller den genaue » Bamen und
ITobnim » »c » Erzeuger », von dem er die Kartoffeln zu be-
iehcn wünscht und den Sandkrei », in welchem der Ort liegt ,
. über frstsl ellen und bei Stellung de « Antrage » angeben .

uchzeilig sind it Bf . für Vermittlung , Portoauslagen und
- *■<« ( oKst ; | tu Kosten für jeden beantragten Zentner Kar -
offelK ju entrichüen .

Aach den uns gegebenen Zusicherungen wird dem Selbst -
vezug von Kartoffel » aus unseren Licsctkreisen , die jederzeit
oncch Aachffage im Bureau der Kanoffelversorgung bekann »-
ikaeb ? » werben , keine Schwierigkeiten bereitet . Bei den

>. i «e« Kreisen werden wir die Bewilligung der Ausfuhr be-
irworten .

t . i mit dem Eintritt von Frost im November und De-
t - uder zu rechnen und ein Verderben der Kartoffeln auf dem

- i - nSport zu bejürchten ist , werden wir den Antrag auf Selbst -
. etug nur vi » l!t. Novcnlbcr ISIS entgegennehme » .

Für die Zeit der Selbstversorgung besteht «in Recht für
v- n Selbst ve zieh er zum Bezüge von Kartoffeln auf Kartoffel -
. . u« nicht , vielmehr sind unmittelbar nach Empfang der Ka».

affeln die im Bcsill des Selbstbeziehers befindlichen Kartoffel -
. ' cnen der zuständigen BroÄommissio » abzuliefern , neue Kar -

lofse Natten dürfen nicht mehr entgegengenommen werde ».

Selbubezieher , du ohne unsere Ecnehmiaun « Kartoffeln

einfiihren »der trotz Selbstversorgung ihre Kaitoffelkarten nicht
- . . ' geben, setzen sich ftrafgcrichtlichcr Verfolgung au » ; auch wer -

ert die bei ihnen vorgekundenen Kartoffeln ohne vrjatz des

Werte « beschlagnahmt und der öffentlichen Bewirtschaftung zu-
geführt . . �,

De » Selbst »«, iehern wird nebe » den 7 Bftmd ,t Kopf und

Woche et » »ngem�ene : Zuschlag für unvermeidlichen Lage -

» ngSschwund zugebilligt , jedoch sind sie ebenso wie zeder andere

Verbraucher an die j »we! lS von uns bekanntgegeben « Wochen -
oerbrauchSntenge gebunden . „ , .

Alle diejenigen jedoch , die sclbsicrzeulltc Kartoffeln einzu -
iähren wünsche », sind berechtigt , je 11» Pftind pro - cag und

Kopf der Familie einzuführen und zu ocrbrmick ' en.
Die hier etngesllhrien Kartoffeln find sorgfältig zu lagern

und ständig »u überwachen , da im Falle eine « Verlustes durch
Zicbstahl ober Fäulnis eine frühere Ausgabe der Kartoffel -
karten ol « nach Ablauf der Anrechnungszeit nicht stattfindet .

Verlin , den 17. Oktober ISlö .

Wagißrat
Kouiglichen fi -iupt- und ZießdkNsöadt.

W e r m u t b.
Dg». Rr . 10U . Kart . IS.

. /tvzzmaaaPtts

r Spelsezimnier , Herrenzimmer ,
ScSjltfzi »Mer, Süclicn . 252/6 *

p - Apirts Farcua , gackleg Arbelt , preiawerl abzugeb . - �c I
4 9 der » jmuafBMer Brücke 6 . I . F . tngc .
ng - nux Dircksenstraße . ) — Btsichvigring 10 —

vardan gewandat a. «oder * ! - CTal- - - - - -
tzSVJtarrt, Liatara . S—IS Tag «. Pr . tHI M.

Hrta « üUrüT MkiSs id ilünf - mt- teziotB
Fenirssetrl » rrM ickar lackt, -, ewthästiiiit vaa » - « bdr »line Pao-e.

ßioss - BeiHnfir Werkstätten fCr Iterren -Gekteidung
ZuKtral « : Barlin SO , 9un ; - o « tra » ao 16 .

Bekanntmachung .
I. Ts entfallen

100 Gramm Grieß
auf Abschnitt 6S und

100 Gramm Graupen od . Grütze
auf Abschnitt 70 der allgemeinen Lebensmittelkarte der
Etadt Berlin , sowie

100 Gramm Graupen od . Grütze
aus Abschnitt LI der Lebensmittelkarte für Jugendliche -

Der Preis für Mrieh beträgt 48 Pj. , für Graupen oder
Grütze »t Pf . je Pfund .

II . Unter Ausschlug nachträglicher Annahm « find die Am
meidungen vom Sonntag , den 3. November , bis Witt -
woch, den 8. November , bei den Kleinhändlern abzugeben

Das Mittelftück der Karte ist sorgfältig aufzu -
bewahre » , weil es als Ausweis für die Beliefe .
rnng mit Mehl in der nächsten fleischlosen Woche
diene » soll .

III . Di « Kleinhändler haben die Amneldeabschnitte zu den
oben ausgerufenen Nummern am 7. Siovember bei den
Großhändlern abzuliefern .

Nicht abgeholte Ware verfällt mit dem 6. De-
zember 1918 .

Berlin , den 1. November 1918 .

Magistrat
der Königlichen Haupt - und Residenzstadt .

Abteilung sür Nährmittel .
Nr. 2004 915.

S
ermut - E &Sa &« ke PeSlin , süß

0!?st" Invaliden - I P Friedrich -
SBEI £ trafeel64 Ji Ji floJCllj ftrafee 11 .

To . Ansteckung ( Grippe )
Halsentiänduntj nsw . schützt man sich durch Gurgeln
mit der Mund und Kaohon desinfizierenden Acteum - Lösung .
(1 Eßlöffel auf 1 Glas Wasser . ) Hygiena , Frankfurt a. M.

NW «
in allen stz o r m e n

in bester , stärkster Ware
bieten an 2572 *

OseleMo .
Berlin C 25 ,

Landsberger Str . 66 - 67 .

<y. m.
b. H. -

m ii. Beiir
im Borverkauf billiger I

kintlekii ,
2. Geschäft : Grnncwaldstr . 56
* tiefe Bayerischer Platz .

eaawBaiaiMMiiMgaak

IHOBElJ
"1 in erstklassiger Äusfüh -

I rung zu soliden Preisen
I liefert unmittelb . ab Fa -
1 brikgebäude an Private
1 Xlöbel - GroB ' IjaKer
| Beel . Tischt . . u. Tapez . - Mstr .

* Albert Gleiser
Berlin C 33, Alezanderstr . 42

Alexanderplatz
Wir unterhalten noch

eine reiche Auswahl in
erstklassigen Möbeln
bis zum Auserlesensten .
Besichtigrang äußerst
lohnend und erwünscht .
Drucksachen kostenlos .
— Bahnfreie Lieferung
durch ganz Dentschlana

LeiGhtssEnnütiens oder
Schmerzen

in Füßen u. Beinen werden
schnell n. dauernd beseitigt d

mcüner fvg ' liöil - f iNlZgLN .
Aul Wunsch Maßanferti¬
gung , auch aus Zelluloid .

Kilhneraugentod , giftfrei , hilft
sicher , auch bei Hornhaut .

Schuhcreme , Schnürsenkel .
Einiagesohlen , Frostsalbe usw .

Fuß - Heil - Einlagen - Mfktr . ,
Neue Winterfeldtstr . 43, Laden .
Aeltest . Spezialgeschäft mit
eig . Werkstatt . — Broschüre
gratis — Aerztlioh empfohl .

SkMer MMeltet - llM .
BerwaltungSstelle Berlin . X 54 , Linteoftrasie 83 — 85 »

KelchästSzelt von S —t Uhr und von 4 —7 llhr .
Telephon : Amt Norden 13Z, 123S, 1987 , S714 .

Dienstag , den S . November , abends 7ll2 Uhr :

1W Versammlung " �1

alier in der 6to5 - Balinet MgliilidWe
deMWglkii »Ceiiftlimen

t » den AudreaS - Festsälen . Audreasstr . ZI .

Tagesordnung :
1. Vortrag : » Die wirtschaftliche Lage nnd die Arbeite »

rinnen . « Reserent : Kollege VI Sioring .
2. Neuwahl der Zlrbciterinnenkommiffio » .

Die überaus wichtige Tagesordnung macht es jeder Arbeit eri »
zur Pflicht , in dieser Versammlung zu erscheinen .

Mitgliedsbuch ist mitzubringen k
Die Berfawmlung wird pünktlich eröffnet !

120/15 ttlv «R- ts - yei - syaltni » »? .

ISionn hochelegant , oerkaust
llallU , M nasch . Reinickcn -
dorser Str . 112, vorn I.

XsWMX
erhalten 136/17 »

dokö ?50?Zsj0ZI
he! Zuweisung von Aufträgen

auf Holz und Torf fUr

Zentralheizungen .
Off . nnt Ch N. 2117bef . Rud.
Messe , Chart, , Scharrenst 38

J . F. ABmann
Buttergroßhandlung

42 Dctailgeschäfte in Berlin und Vororte

UMtt SMMN - vkköUS .
Verein Berlin .

Bureau : Engeluser 15 III . Geöffnet 3 —1 und 5 —7 Uhr .

Donnerstag , den 7. November 1918 , abends 8 Uhr :

Mmelüe MMer - MsWlliiiz
im GewerkschaftShauS , Engelufer 15, Saal L

Tagesordnung :
t . Berichterstattung des Dablkomitie » über die stattgefundene

Wahl des VereinSvorslandeS .
2. Bortrag über : Aufgabe « « nd Tätigkeit der

Gencralkommisfio » .
3. Verschiedenes . lsl/1 ?

ZpSr ' Mitgliedsbuch legitimiert , ohne dasselbe kein Eintritt !

_ _ I > cr VerelnsTorgtand .

ZMMMüi ! ÖK SlÜÄWllUl ZMWl.
Zahisteilo Derlin .

Bureau : Engeluser 14/15 , pari . — Tel . : Amt Moritzplatz Nr. 8430 .
Geöffnet ; Vormittag von 10 — 12, Nachmittag von 4 —7 Uhr ,

- - - - - - DwnStagnachmittag geschlossen . �

Mittwoch , den 6. November 1918 , abends 8' / , Uhr :
im Gewerkschaftshaus , Engelufer 14 , Saal 3 :

Senegal - Vsfrfaminlung .
Tagesordnung :

1. Kassen - und Geschäftsbericht vom 3. Quartal 1918 .
2. Die notwendigen Forderungen der Arbeiter

während der UcbcrgaligS ; cit .
Reserent : Stadtverordneter E. Brückner .
2. Verschiedenes 169/4

IMe Ortaverwaltnns .

Jericr Art
preiswert

GroCe Auswahl

Möbel- Lechner
BERIAX

Brnnnenstraße 7,
Nähe Rosenthaler Platz .

Teilzahlung gestattet .

� Villen - Grundslöcke
in der Gartenstadt Falken -
hagen - West , dir . a. Bahnh .
Seegefeld , nächste Station
v. Spandau , zur Anlage v.
Obstgärten . Best . Garten -
n . Gemüsoland . a . gepflast .
Straße , mit Gas - und
Wasserleitung . Auch Wald -
grundstiieke , jR. ?. 30 M.
aufwärts . Auskünfte am
Bahnh . Seegefeld u. bei d.

EiießlisiBi-Ceseüsctiaft ,
_ Berlin NO 43. * I

�_ Neue Königstraße 16. �

Nachlaß
Möbel . HauSgeräle usw. Der .
laus 7. Nov. b' / , Uhr abends .
Katzbachstr . 13 bei Rathke .

in einjähriger Benutzung
tausendlach hewllhrt .

Leichter ,
geräuschlos .
Gang , wie auf
Vollgummi .

Keine
Beparaturen .

Geringe
-■. . »- r «. Abnutzung .
rifficq - Bei jeder

MDSiaiiruMS Witterung
gebrauchsfähig .

J . Eichcnberg .
Pappröhrenwalzwerk ,

Dresden - Fr , Scminarstr . 20
Bereifungsstelle :

Berlin S, Alle iakohstraBe 75

GMes! s«öWrzel! ea.
m guter Kuliur , zur Selbst «
bewirlschaslung vorzüglich ge«
eignet , sind in Niederschön -
Hause » a « der Kuiser - Wil - -
Helm . Straffe für nur S5M .
NroL - uadrairute zu oerkausen .
Bequeme Verbindungen mit den
Linien 23, 47, 49, 57 und zwei
SiemenS - SaHnen . AuSfunf »
Niederschäubaufen , Kaiser »
lÄilhelm - Ttr . 51t zwischen t
bis 6 Uhr . B. . I « « eph .
Ätot Moabit 8073 340S *

ia Stärke
schöne weiße Ware , welche
sich auch zum roh stärken
eignet , empfiehlt per Psund
zu 11,501 «. , 1 kg ( 2 Pjd . )
22 M. per Nach », oder Vor -
einsentung deS Betrages .

CeutsciieArbeitsbörse
SaartrOcken 1/139 . I



MMklWMMlMM .
Vern altnneNstelie Berlin .

Ten , Andenken unserer im Felde gefallenen
i und verstorbenen Kollegen gewidmet .

ZLZÄecke , tZerinann , Arbeiter .

geb. L». i . 88 zu Berlin .

Dimmey , Gustav , Schlosser ,
geb. 5. 5. 90 zu Berlin .

Fechner , Paul , Form « - ,
geb. 9. 2. 82 zu Dolgen , Kr. Friedberg .

�( UNt , Maschinenbauer ,
geb . 30. 12. 97 zu Dohna i Sachs .

Kurze , Paul , Schmied ,
geb. 15. 2. 83 zu Berlin .

| Kürbis , Hans , Klempner ,
" geb . 4. 2. 98 zu Berlin .

Laugsch , Richard , Schlosser ,

Leutloff , Max , Dreher ,
geb. 29. 1. 99 zu Berlin .

Miegel , Paul , Rohrleger ,
geb. 18. 12. 83 zu Sonnenburg .

Müller , Robert , Maschinenarbeiter ,
geb. 31. 6. 91 zu Berlin .

Sarnow , Walter , Schlosser ,
geb. 16. 6. 83 zu Osternolhagen .

Wagner , Otto , Schlosser ,
geb. 11. 9. 66 zu Kraulee , Nicdrr - Laufitz .

Wittchow , Gustav , Klempner .
geb. 13. 9. 86 zu Kallies .

Ehre ihrem Andenken !

120/16 Die LrtSverwaltung .
lSSSWZSS » ?

I

Allen Perivandten und
Bekannten die traurige
Nachricht , dah mein innig -
gclicbter . bcrzerisguterMann ,
unser lieber Schwicgeriobn
und Schwager am DonncrS -
tag , den 31. lO. , an Lungen -
cntzündung sanft entschlascn
isl. 8lA

DieZ zeigen ticjbctrlibt an

loiianna Scbsils geb . Kiepert
alz Frau ,

Gustav Kiepert nebst Frau
als Schwiegereltern .

Alfred Kiepert nebst Frau
als Schwager u. Schwägerin
Artur Kiepert als Schwager ,
Hedwig Kiepert

als Schwägerin .

Tie Beerdigung findet am
l ö. 11. 58, nachmiiiagS 3Uhr ,

mj dem neuen PaulS - Kirch -
bos statt .

ülm Donnerstag . 31. Ok¬
tober , starb plötzlich unser
iieocr Kollege , der Korrektor ,
jetzt Invalide

Idol ! Partuschke
geb 19. 7. 45 in Koben a . D.

40 Jahre hat er Leid und
Kreud des Berusslebens mit
uns geteilt und rch ein
gutes Andenken gesichert .

Die Kollegen der
Nordd . Luchdruckcrei .

Beerdigung : Dienstag ,
5. November , nachm . 4' / . Uhr .
au ! dem Luiscnsiädnschcn
Knchbos in Neukölln , . vjet ,
mannnrasie .

m
■culm

Allen Freunden und Be -

! kannten die traurige Nach -
! richt , daß unser lieber Sohn
>und Bruder , der Musketier

� Nach vier Jahren lchwercr �
I Strapazen und Entbehrun¬

gen siarb in Sofia unser !
heißgeliebter Lohn und Bru -

I der , der Waffenmeistergehilse j

Alex Rappdahn
im 28. Lebensjahr an Lungen¬
entzündung . Dies zeigen
tiesbetrllbt an

Paul u. «Franziska Napp -
Hahn als Eltern ,

HedwigNappliahn
( Gertrud Büsfdorf
Slla Eiierbeck
Paul Büsidorfi als
Art . Etserbeck / Schwager ,

Berlin , im O' tober 1918 ,
Stargarder Straße 62.

Warum ist das Leben so
ernst , so schwer ?

Wie in grauer Dämmerung
geh ich umber ,

Ich weine in Leid und Not
Mein Junge , mein lieber ,

nim bist du tot —
Und fallen auch viele m

blutiger Schlacht .
Darum hat der Krieg den

Tod Dir gebracht ?
Darum trifft der Blitz die

Eiche , die stark ?
Warum nicht Stämme mit

morschem Mark ?
Darum ist, was jung , dem

Tode geweibt ?
Darum lebt noch lange , was

zum Tode bereu ?
Frage und Klage werden

nie stumm ,
Und immer wieder frag ' ich

warum , ach warum ?
Denn keine Trane schmerz -

licher rinnt ,
Als eine Mutter weint um

ihr Kind .
Nim ruhe sonst , bis ich

Dir folgen kann . 3783b

i im Alter von 20 Jahren I

als zweites Opfer m diesem j
I Weltkrieg am 25. Oktober j
1 im Westen durch Bauchschuß |
| gcsallen ist.

Die trauernde Familie

llo

Verband
der RureauaneellelUen

Deutschlands .
Ortsgruppe Groß - Berün .

Unseren Mitgliedern hier .
1 durch zur Nachricht , daß

unser Kollege , der Kranken .

| iassenangestellte 47/6

Peter Horst
J im 24. Oktober im Alter

j von 43 Jahren verstorben ist.
) ( Sitte seinem Andenken l

Die Beerdigung finde ! am
I 4. Nooember . nachm . 4 st, Hur ,
j aus dem Gemeinde - Fried -
JM Treptow . Beum ' wuien -
1 weg in Baumlchuienweg .
j Kiesholzstraße , statt . 47,6

Um rege BeteUigung ersucht

Die LrtSverwaltung -

«uderverein . . vonvZrts "
Am 22. Oktober verschied

1 aanz plötzlich im Lazarett
I in Bremerhaven unser
| Sporlsgenosse

Willi Grädler .
Dir verlieren in dem so

I irllb Heimgegangenen einen
I lieben Freund und lang »
I jährigen Richcrkamernden ,

o essen Andenken wir »ets in

l Ebren hatte » werden .

L' 88f5 Der Vorstand .

Statt Karten .

Allen Frennden , Dekannten
und den Kollegen der Orts -
krankenkusie der Stadt Berlin
die traurige Nachricht , daß
mein einzig guter Mann

KsrI Sirsie
am 6. Oktober durch eine
stliegeibombe ew Opfer des
Wellkrieges geworden ist.

In ticscr Trauer bttlct um
stille Teilnahme L8l4b

I nun Ottme - Iiin » >t «
ncbst Angehörigen .

vervanci der Laik - und ß !
Zchaniiwsrte veulichlands . d'

Zahlstelle Berlin . tz- �
Den Mitgliedern zur Nach -

richi , daß der Kollege

ÜLlran Salomen
Ritterstr . 118, Bezirk 5,

am 30. Oktober ver¬
storben ist.
Ehre seinem Andenken l

Die Beerdigung findet am
Dienstag , den 5. November ,
nachmittags ist , Udr , aus
dem Jakobi - Kirchhos , Neu -
lölln , Hermaunstraße , statt jj

Um rege Beteiligung ersucht F
Dia Ortsverwaltung , a

verband der Schneider ,
Schneiderinnen u. lilSiche -

arheiter Deutidilands .
Filiale Berlin ,

Sebasttanstraße 37 —38 .

Unseren Mitgliedern Hier¬
mit zur Nachricht , daß der
Heri - enkonseltions - Schneider

Prsni Kildner
geb. 8. 10. 69

l am 29. Oktober 1918 der -
«orben ist.

s Ehre seinem Andenken !

Die Beerdigung findet am
! Dienstag , den 5. November ,

nachmittags 2' l , »Hr. von p
der Leichenhalle des Bariho - A

>iomäus - Kirchboses inDeißen - 3
1 ice, Falkenöerger Straße , I

auS statt . 163/1 >
0is Ortsverwaltung .

GeichästSstelle :
! dl 39. Schönwalder Str . 4 N. !

Tel . : Norden 10787 .

ES verstorben solaende s
| Mitglieder 301/17 [

Fan ! Ramiü
Madaistr . 10,

Heinr . Schreiber si
Pankow , Florastr . 10,

Paai Egssri ,
Eharloitenbueg . Schiller¬

straße 66.

Einäscherungen im Krema¬
torium Gerich lstraße :

Ramin : Montag , den
4. ' November , nachm . 6 Uhr ,

Schreiber : Dienstag , den
5. Ncvbr . , nachm . i1/ , Uhr ,

Eggert : Mittwoch . den
>6. November , nachm . 2 Uhr

Friede ihrer Asche !

Allen Freunden und Le .
i kannten die traurige Nach .

richt , daß mein inniggeliebier k
1 lreusorgender Mann , unser I

guter Vater , Schwiegervater >

s und Großvater

Mm \ Henke
! im Aller von 50 Jahren
! nach lurzrm , schwerem Lei -
j den sanii enttchialen ist.

Im Namen
der trauernden Hinter -

dliebenen
\ Witwe Minna Heute

uebit Kinder » .
Die Beerdigung findet am

. November , nachmtttag -
>5 Uhr , von der Halle des
I Gemewde - Friedhoses Neu -

Cölln, Mariendorser Weg,
aus statt . 3817b

s Du warst so gut . du starbst
so srüh ,

» Wer dich gekani . l . oergißt
_ _ dich nie .

Verband der Sattler
und Portefeaillcr .

Ortsvencalluna Berlin .
Den Kollegen hiermit zur j

Nachricht , daß unser Mit -
giied , der Sattler

Gustav Schfidei ,
Firma E. de la Eroix ,

verstorben ist.

Ehre seinem Andenken l i

Die Beerdigung findet |
am Dienstag , den 5. No j
vember , nachmittags 41/ , Übt , |
von der Leichenhalle des z
Neuköllner Gemeinde - Fried -
hoseS, Mariendorser Weg, I
auS statt ,

Die Lrtsverwaltnng . j

Verband
der CUhsyraphcn . Stein -
driicher und verw Berufe .

örtsvcrwaltung Berlin
Den Mitgtiedern geben I

wir hierdurch bekannt , daß \
unser Kollege , der Tiesdrucke :

Frtti Vogel
plötzlich am 29. Oltober an j
Lungenkatarrh verstorben ist. !

Ein ehrendes Andenken j
ist ihm gesichert .

Die Beerdigung findet am i
Montag , den 4. November .
nachmittags 3' / , Uhr , von
der Leichenhalle des Ge-
meindesriedhojeS in Neu -
lölln , Mariendorser Weg, j

aus statt .
109i4 Die Verwaltung .

Deuticher
Cranspcrtarbelterverband .
Bezirksverwali . Groß - Berlin

Den Mitgliedern zur Nach -
richl , daß unser Kollege , der
Industriearbeiter 64/15

Röder ! Rath
am 31. Ottuber im Alier
von 65 Iah : en verstorben ist.

Die Beerdigung findet am
Montag , den 4, November .
nachmittags 4 Uhr , von der
Lecchenhalle deSHcilig - K> enz -
KirchMeS in Mmffendorj ,
»sisawch » Str . «S, au « stak ,

Den Miialicdern ferner
tuv Nachricht . daß uni «
Kallege , der «eschäskskutscher

bttv lippoid
em Ii . im IHtar » m
IT ♦ « » « « « CtTfitcßM ist.

Die S» «rbig >mt «iwtztt am
Moni « , den 4. November ,
nachmstiagS 21/, Ufe , von dm,
Leichenhalle desHelsta - Kreuz-
KirchhoteS in Mariendorf ,
Eisenacher Str . 62, au « stall

0! a Bezirksverwaltung .

, � _ _ _ _ _ _ _, die traunge I
> Nachricht , daß mein lieber , j
I guter Mann und ireulor -
s zender Baler 3818b j

Hermann Donner
am 80. Oktober nach kurzer ,
schwerer Krankheit sansi ent -
schlafen ist. Er solgle seinem
Söhnchen Gerhard nach drei
Monaten in den Tod .

Dies zeigen ttesbeträbt an
Martha Donner » . John .

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , den 6. No»br . .
nachmittags L' /,Ubr , von der
Leichenhalle der vmmaus -
Gememde in Neukölln , Her -
mannsiraße , aus statt .

Allen Bekannten und
I Freunden die traurige Nach -
i richt , dag am 19. Ottober
l unser lieber Sohn , Bruder ,
I Schwager und Bräutigam ,

der Musketier

| MW ftiagoti
lim Alter von 20 Jahren
I und 6 Monaten im Lazarett
szu Gent ( Belgien ) infolge
1 seiner schweren Verwundung
I verstorben ig ; ein halbes
I Jahr nach dem Tode feines
s Bruders Richard .

In ttcsem Schmerz
I Wilhelm u . OätaricNagott

als Estern ,
] Paul , Otto u. LieSchcn ,

als Geschwister .
Minna Nagott - als

Schwägerin .
| Elly Rauch fui ! , als Braut .

Nudow bei Berlin .
I Lieber Willi nun schlos inRtch ' ,
! Unsere Liebe deckt Dich zu
>Vergessen werden wir

Dich nie !

�r dw Beweise herzlich «
Tetlnadme beim Hinicheiden
meines geklebten Mannes und
VaierS sagen wir Herrn Dupvnt
kon ie den Vertretern d- s Dahl .
Vereins und Meiallarbcile . - Der -
bandcs vielen Dank .

Frau FriedaWolIschläger
und Sohn . 38166

Als ichuldlosesOpjer dieses
! furchtbaren Krieges fiel m

großer Sehnsucht nach dem
I verlorenen Familienglück

am 3. 10. 18 durch Artillerie -
i geichoß mein über alles gc-
! i . ebler Mann und bcrzens -

«uter Vater unseres Kindes ,
l Bruder , Schwager u. Onkel

i Richard Seramler
. Ins -Regt Nr. 21
j im Alter von 34 Jahren .

In tiefer Trauer
r ' mmii Hommlei -

geb Schulz
i und Söhnchen Herbert .

Du warst der Besten einer .
Wenn Liebe könnte Wunder

! tun und Tränen Tote weck»»,
io würde Dich gewiß . :>' .»>-> S

>Lieb, nicht kühle Erde decken.
I Vorbei ist Hoffnung , Liebe .
! Glück. 78 »

Deine Sanne .

I «ekl «r Dir »«, Ichlas in Ruh .
I Meine Liebe deckt Dich jn .

Dein Herbert .

Unterem lieben Vereins .
j kollegen

Karl Hase
1 der im Felde gefallen ist.

widmen wir hiermit den
| letzten Nachruf . ,

Wir werden ihm ei «
j dauerndes Andenken be-

wahren ! 288/6
Rudervernio „Collegia " ,

Charlottenburg .

Nach längerem Leiden ver - 1
! schied am Mittwoch . den l

30. 10. 18 mein lieber Mann . ]
] guter Vaier , Schwiegcr - und \
1Gr oßvater , Bruder . Onlel , \

- chwager , der Gastwirt

Hermann Lalomon !
j im 51. Lebensjahre . 37986 |

Tics zeigt tiefbctrübt an
Hie irauernde Lsttin nebst s

Tochter und llnheiln .
Die Beerdigung finde ! am 1

1n. 11. 18, nachm . 41/, Uhr. j
Neukölln , Hermannstraße . ,

! neuen Jakobikirchhos , statt . >

Danksagung .
Für die so berziiche Teilnahme

und reichliche Biunien ' pende bei
der Beerdigung meines ver -
iiorbenen , beißinnigngelieblen
Kalten und treu ! orgen den
BaterS feines einzigen geliebten
Kindes sage ich meinen Ber -
wandten , Freunden . Belannten ,
iowie dem Edes und Kollegen
der Firma Baer , Weißensee ,
dem Metallarbeiter - Bei band ,
Linienstraße , und den Mielern
des Hauses Maiplagueistraße 38
meinen innigsten Dank .

Im Namen der Hinlerbliebenen
Die tiestrauernde Gattin

Witwe Frieda Sciiendei .

Spezialarzt
Dr. med . WockcnfaS
FriedrleiSr , l ! Ss° ' " SS. 5!
fllrS/philis . Harn- u. Frauenleiden
Blutuntorsuchungen . Schnelle ,
sichere , schmerzlose Hellung
ohne BerufsstSrung . Teilzahlung

rn�ie KrsegStrttT - WfHengeteBTchof » WB tm « mft , dach trotz
II zahlreicher von den Behörden schon erlassener Bekannt »

machungen immer noch viele Organisationen und Einzel »
Personen bei ihr wegen Ucberweisung von Leder oder Schuh »
werk vorstellig werden .

Die Kriegsleder - Akiiengclellschast macht daraus auimerkiom .
daß sie zwar den deutschen Gerbereien das Nobmaterial , all o die
Häute und Felle , zuteilt und auch die sonstigen für die Gerbung
nötigen Rohstoffe sicherzustellen sucht, daß sie aber weder die
Ausgabe noch da ? Recht Hai, irgend jemand — Zivil oder
Militär — nach eigenem Ermessen Leder zuzuweilen .

Von oll dem von der deittichen Lederindustrie für eigene
Rechnung hergeslellien Leder fliestt griindiählich nicht eil »
Kilo Leder wieder zur KrtegSledcr - Aitteiigesellschaft
zurück , sondern daS wriige Leder wird eniweder von den zu »
ständigen Stellen der Heeresverwaltung übernommen oder —

sofern es für die Zivilbevölkerung bestimmt ist — von der Kon¬
trollstelle für sreigegebeues Leder , Berlin , Leipziger Str . t23a .
nach den für diese Stelle vom ReichswirH�tzastsamt erlassenen
Bestimmungen verieilt .

Iiis Z Mark

_ _
5 Msrh

mit echtem 272/3

Friedesis - iCautschuk

uoheFarLeatbo "i dreijähriger SGhritllicher Garantie .
Zahnziehen mit örtlicher Betäubung nach bewährter
Mclhcde bei Bestellung von Gebissen grati « !

Spezialität : ohne Qsumen !
iRodcrne erstklassige Gol . ltechnlk

OoSdikrosisn , Brücken�
SJmarfoeitnag schlechtsitzender CJebisse .

Munduntersuchung und Rat kostenlos .

Spezialarzt
llr . med . Hascht ,

Friedrichstr . 90
jm Syphilis , Harn - , Frauenleiden ,
ipez. ; chron . Fälle . Schmerzloie ,
kürzeste Bchandlg , ohne Bernis -
störung . Bluluntersuchung . Mäß .
Preise . Teilzahlung . Spr . 10 — 1
und 5 —8 , Sonnt . 11 — 1

Spezialarzt
Dr. med . Reinhardt ,

Pol�ain8Rtr. ll ]�"! l0*To
Sytlhilis . Harn , Frauenleiden ,
Blutuntersuchungen . Modernstes
eriolgrcichst . Heiioerjadren . Teilz .
SiehesB Seit , stark . Broich . 0,60M . ,
nach autzsrbaib verichloffen 1, M

Aus dem Felde zurück

Br.
Berlin NO, Prenzlauer Allee 189.

Sprechstunden 4 —6 . 137/6

Spezialarzt
Dr . med . Koeben für ! "

Geschlechtskrankheiten , I
! Haut - , Harn - , Frauenleidon ,
I nervös . Schwäche , Boin - 1

kranke . Behandlung
j sohnell,Biehor n . schmerz - 1
1 los ohne Berufsstörung |

in Or Homcycr A Co . >
konz . Labor . f. Blutuntors . |

Fäden im Harn usw .

frMrirtstr . llJZÄi
"Tiii5Str. !il | SlÄ™br|
Spr . 10- 1 n. ö- S, Sonnt . 10- 1.
Honorar mäßig , a. Teilzahl . |

Separates Dnmsnzlmmer .

Billige Preise eventuell Teilzahlung .

Zahnpraxis ZR. Löser .
Brunner . straße 185 " " S ' JSÄ ' Si . " "
Spreohstd . tägl . von 9— 8. Sonntags 9 — 1. Tel . : Norden 9283 .

Zur besonderen Beachtung : Habe keine Zweigpraxis und
stehe mit ähnlich lautender Firma nicht in Verbindung .

UkST" Eigen cm Xahntcchiitschea Laboratorim « .

StahSdraSitbesen
vorzüglich geeignet zum Reinigen von Höfen , Ställen , Der

Größe la 32X7 cm , extra AuSsührimg , Mk . IO SO
» 1 35X7 um » 99 O. SO
. II 28X6 . . „ O SO
, HI 31X7

. . . . . . . . .

. » . ao
. IV 30X6 .

. . . . . . . .

. . s . oo
. V 26X6

. . . . . . . . . .

. 7 . 00
MalerbCrsten . Gufibtraten . BaumbDrslen , Kardätschen i
alle ßrahtbüisten für Fabrik - u. Werkstättenbedarf
Drahtbürstenindustrie Arthnr Pinke » , Berlin - tV OS ,
Courbiörestr . 10. Telegr . - Adr : Haitonpinkes , Berlin . [ >2742 *

i usw. , sowie
liefert die

Samen - Velour - , Filz - ,
Samt » , Sport »

in großer Auswahl , zu. mäßigen Preisen

Umpressen undFärben
von Damen - n . Horrenhüten nach neuest .
Formen in bekannt guter Ausführung

Hutfabrik W. C. Länge, Nähc�FrTs' dr idtsi ' ra�t,

1 > I © l * roI > e
gi &nzcnd bestanden *

hat die

ter EäisKrier -ltoliipg
„ Hansa GtforSa "

Tabakähnlichst im Aussehen , Brand u. Gelchmack . Behördlich
genehmigt u. versteuert . Unstreitig eines der besten Erzeug¬
nisse, die bisher aus dieicm Gebiele herausgebracht : zablreiaie

aufs neue die Brauchbarkeit .
ir . 1 . 25 . Probepoat -

Bei Mehrentnahme höheren

Lpsziaiarzi MttK
IX,. II . . . . .1 1�I. . . . A. VDr . med . Hacdicko

Haut - . Harn - , Geschlechts ! . .
Blutnntersuchg . Friedrichstr .
187 - 188 (a. d. Mohrenstraßo .
Untergrdb . ) 11- 1. 5- 7. Stg . 11- 1,

Nachbestellungen beweisen täglich
Verkausspreis : Pxsket lOO <ar . 1 . 25
pnket ' AO Pack h 1, —.

Fabritlager :

_ _ _bei Berlin .

tz/jst . Grosfi sten und Vertreter gesucht . �

Habe meine Praxis wiedev
aufgenommen . 230/l8�

» r . Bier , Arzt ,
Koltvuser User 7 L

Rabatt . gty Alleinvertretung und Fabritle

Kioksrü Kese , Wsickmm « Lwst -

von Rüben , mit Fruchtgcfchmack ,
Kleinverkaus 1 Pslind 55 Pj. , ver -
kaust Bagge , ZionSkirchilr . 2.

Wiederverkäuser gesucht . '

Danksagung .
Für die zahlreichen Bewqsc herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden unierer uiivcrgciUchen TochV . Friedet Jen seil
lagen wir allen unseren herzlichen Dank , 1A j

Familie Oskar Jeufch ,
Daldcmarstr . 15.

Danksagung .
Für die überaus vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei der

Einäscherung meiner lieben , unvergeßlichen Frau , unserer lieben
Schwester , Schwägerin und Tante

fliinna Brall
wir allen Freunden un » Bekannten unseren «esgcfühl »iaaen

testen Dank .

»44 » »
Die trauernden Hinterbliebene »

Hrilhcfm Brall nad Verwandt » .

Danksagung .

Spezialarzt
Br . med . l . aaba

beb. schnell , gründl . , mögl .
schmerzlos u. ohne Boruisftor .
Gesohieoht »krsnkh «lt . , geheime
Haut », Horn - , Frauenleiden ,
Schwäche . CSrfcrobteBe Methobeu
Harn - und Bhituntersuctiung .

liöllljutr. UM, Alexanderpl
Sdr . 10 —Iii . »— 8. Sonnt 10 — 1

Aus dem Felde zurück

Bf. M M,
SsliMeL

Sp « ch | hu » di : 4 — ». eta

toset -

täiOK .

l ' ür dio vielen Beweise herzUohsf - er Teil¬
nahme und Kranzspenden als letztes Geleit
meiner liehen Frau

Emma Schiffner pStkr
sage ich allen Freunden und Bekannten , dem
Herrn Pösohe kckr seine trostreiehon Worte , dem
Turnverein . Fichte ' ' (1. M. - Ahfc ) und meinen
Kollegon sowie dem Bureaupersonal der Firma
K. Eisemuann meinen auirichtigon Hank .

91 A
Der trauernde Gatte

Paal SchllTner .

JiomoSeHeS eichenes
1 Schlatzimm 1885, - 1

| Speisezimmer , Küchen in [
großer Auswahl zu mäß . I
Preisen . — Aus Wunsch |

Zahtungserieichterung .
| Ante ) , BrOeksnslraSe 2. 1

üfinstlgste Bozugstioelle
aller Art Pelrwaren ,

Echte Skunksgarnliur M. 275 .
Große Auswahl .

J. KnobM , . ". ' . ■X' V. S



ßamsn - Kleider
Eflttoflrlairi * ul Seide in fexschiedenen Ausfüb
IVIiiclhieiU

runden jugendliche Horm

. . . . . .
Rock

Rock

Rock

Rock

Rock

Rock

Kleiderröcke
aus gutem Stoft m verschiedenen Formen . .

au « meliertem Stoff , Glockcnform

. . . . . .
aus gestreil ' iem , realem Stoff , mit Soutacbe und
Knupfgarnitrung .

. . . . . . . . . . . .
aus Cidpe de cbine . getogenc Form mit Gürtel
n «•>.-4 s.»,« I\ ortnfk ' i »! rtAtitn . «und seitlicher Knopfvei rteiung
aus gutem Chkpe - Voile in \ er
tch edenen Maciiarten .

. . . . .
ausPerlseide , gezogene Fotm , m. breitem Gürtet

100 00 U

59 . 00

68 . 00

75 . 00

100 . 00

120 . 00

130 . 00

Kinder ' Kleider

Mädchcn - Kleid 1 SÄ . SIS (
- - - -

I Handsticserei 1 dl » S5 cm iCO . OO

j Taffct mit Kurbel - i Lg. I lOcm 205 . 00

Backfisch - KWd �,201 » 215 . 00

Gemitur ( Lg lÄOcm 225 . 00

Kinrlop Klf » irlcr « ua guten , - grvll leü reinvn » en > n Stusscn
>NUt . t IviCIUCt j vererined Au ' luhrunü . ! . d. L». S5 biaLIZem

B- - k» zcl >- p- lei ° i . T. 1' ! " " 310 : 00

Damen - Handschuhe
G! ac6 vreiß und schwarz , mit 2 Druckknöpfen » » , , 4 . 90

Glac� weiß und schwarz , mit 2 Druck knöpfen . . . . 5 . 75
Glßci weiß m. schwarzer Aufnäht , ra . 2 Druckknöpfen 6 . 75

Glflc £ schwarz u . weiß,m . 2 DruckknSpf� �srke . ' Fryphosa " 6 . 75

GISC6 schwarz , weiße Aurnsht . 2Druckknöpre, » ' Frxphoas ' 7 . 50

i�ie�Lrilcdcr weiß , mit 2 Druckkofipfen

. . . . . . .
8 . 50

Ziegenieder schwarz , mit 2 Druvkknöpfea . . . . . 9 . 50

Nappastepper In braunen Farben , ra . 2 Druckknöpfcp 12 . 75

Ziegenicder farbig , weiß , schwarz , m 2 Druckknöpf . 15 . 50

Trikot schwarz , innen angerauht , mit 2 Druckknöpfen 2 . 50

K irtoll loirl dalbseirt Garbadine m modern . Westen
rviuciAtcia

gamiiur Hohlsaum u. Knopfgarni ' ur

Monfplk toirl ,us Kunstwelle auf Seide gefuttert ,. viameiMeia
gul V£: rart,ejt ( ; t

. . . . . . . . .

Damen - Hüte
Samtbdndhäle . . . . . .15 . 00 19 . 50 25 . 00

Samthüte . . . . . . . . .14 . 75 22 . 50 29 . 50
kackhtjte parn/erf . . . . . . . . . . . . . 15 . 75

190 . 00

245 . 00

275 . 00

Nachmimgskleld 310 . 00

ffiMdll l » iH gut . C< Öpe de chine in zveifaihlg . Faiben a . aIS . melk . lela Zusammenstellungen , fugend ! , Machan � dO . Ok .

PelgWaren
Patagonisch - Hasen - Kragen nerform . . . . .92 . 00

Dazu passender Muff

. . . . . . . . . . . . .
59 . 00

SkunKskanin - Kragen doppelte Fochsform . . . 95 . 00

Patagonisch - Kanin - Kragen doppelte Fuebsfonr 118 . 00

Zobel Kanm- Jackenkragen . . . . . . . .105,00

Zobel - Kanin - Jachenkragen exna groß . . . . 172 . 00

Dazu passender Muff .

. . . . . . . . . . .
133 . 00

Fuchs kreuzfucbsartlg gehl . . 900 . C6

Dazu passender Muff . . . .. . . . . . . .875 . 00

grlfitrtf , medrrn flKjmditftf
f. RinMatör . KrHaudlnüg

tÄ ?

Hedcrnos , erprekfe » Hcfivsrfshron : Naturhoiivsrlehrcn .
Eloklrs - und Ulcht - Hoilmslhoda , vis

wissenschaftlich anerkannte und glinzend de -

wÄhrte „ Künstliche H5h : nsonnen " - Bchandlung
Röntten - riebandlung und - U' ntersuchunp . Wassarheilver -
latirsn . Ptlanzan - und KrSntsp - kuren und Räder , Sausr -
atottkursn . homisnothisehs und meohsno - lharapädüsclio
Rchantllung . — Hachwelabtir (; ijle und dlusrnds Heilerfolge
be! s. lmtilciien Krankheiten , inneren und äußeren , spstUII
eliron snhen . z 3. Lungsn - , Hals - , Herz - , Magen - , Darm- ,
lehorleiden j Neryensohwaoh « , nnrrßsen Ko. itsciimerzen
allsenielner Nenresittt , sll,eins ! n»r nerylltsr Absotunung .
Icetitas . ffkSStvatlHiM ; sömthe . vn Auush . ' agtw ,
flashvas V. ' itadM ; Uiugsng�o , sowie Mnderläiinwan ,
tUHYroeUM' brasliiMtito «. Zuskcranaukheit usw. — flutet -
>v Iii ige , keirüitiitf tüik uiitüMi &o Anrvk uMiugaii
imitier ket »«Mbels «r uu « gebeiitey tsfeMwitew , ü « «->.
fekiw , » » kr , t * «**«■«; A« h » a inidr »-
writi « ehwe GtiaiA lnk «*»o! f »oiSric ;tt l » m: t. lVrau
■hH. »flrftter , ?3ediÄ<?: »fi8it . TRnlkhr . S3. ' J-. ütse' . i -
leidr ». Vltttartn «». Zlorbcnlffiifiiffie qeheil ». —
y. Herr a ! r ? rg Heinrich . ? t >uii «! chiilcnweg , Baum -
Ichu rtiffr . 20 [l. C- inarittcfbcn trkeül . — 3. �rau
*■. ZtlSdor » . CTöbiMiiff . flu « . ?iftorinffc . 24. Hori » ,
fobrr , unk Nierenleiden wiekerkolt gebeffert . —
4. Herr 5t . Ofiulc . �filmtr . ( finrfettenburit , Hutten .
»rnke 12. Ehroniitkirr Mitteiolirfatnrrh itehetlt . —
» Htm W. Vnriche . Veriiii - Nbleroiioi . Hrlbigttr . 20. ?e,i
Mnarnnetchivüre « ii . Darmfatnrrhaehiilt . — S. . >raifM .
' Infff , vkili ». «otfcnberfftr . dO l. Rhriimaridinu » «. « Hrc
Scftiiltc - r . elieilt . - 7 Herr <». <?. lirl >. ,rbt . «r . - Si - btrr .
icidr . Riiiflstr . ' -Zu. Sbtmni ' che » Hstftgetttnf leide »
rnlederbelt eriyigrelch bel ititbelf . — 8. ztra » ( Z. Hs -
dorff . Berlin . Tolverpertlr . 22/ .' S. Sterben » ». ttnoch n»
bnntent . iüudii ' . ta — vstlftändln «teiöhmt — geheilt . —
0. Herr 7?. Nnuba . Steril ». ijZ - in,kn >A! tee 7z/73 . Bon
Ksvi - und streu r ' dititersc », trockener Brnftfett -
entAÖnbnng nach IiifliteiiAa nthellt . — 10. Frau
(<' . Her/tmnnii , Tchönederg . Fenrigltr . 81. Viternoe
Fifiel nach !l4 inbbarmoberatio . i geheilt . - » 11. Herr

Riiier , Friedenau , Tpoiiiiolp ' lr . 88. ? sn Knie -
pelenflelbe » nehrilt . — 1Z. Fra » A. R» hrm » ter .
Berlin . Nref laiierstr . 1. Sl . ' te » fknizehnjöhrtaed » er� -
leiben gehellt . — 13. Herr M . Auizner . Reinicken -
dori ' Wrii . Slntcmlciiftr . 3 Kiefer ' . irreiteruni , geheilt . -
14. Frau H. Hagel . Sachlenhanten v. Ora»ieii »iira i. R.
Nnteri . - BIiitiinacn iiiid Nerbenleiden geheilt . —
In. Frau Vro . Fritichlrr , Berlin , Marienviirqerhr . 42
fHarmflcichtuulft geheilt . — 17. Herr H' - rlch Bock .
Berlin , Sabelberaerhratz » 1». Van Nieren - niih
Vialenieiden . Waiiersuck . t . aNgemriner groj�r
Vckwilchr geheilt . — 18. Frau lNehaur . Hering . Berld ,
xchSubauler Sillee 87. van Baiedotvicher Krankhett
eeheilt . ly . Herr ?l . Brole . BIn . . Trntlieib »i .
. Igiebrlch . Nilheimstr . 14. Schwere » Milckeiimarfieiven
mit Lähmnng der Beine vollständig geheilt . — 20. Fran
ü.'-. Popp . Bln - Sichtenberg . SiÖ ' wniN . lö Von chro .
niicher Heritchn - che und Bersiobfn » , geheilt .
- 21. Herr 91. Schlabii, . ve ' iin . ßobriniftr . 24. von

KesichtslnpnS ueheilt ; aorher mit Radhim erialglo »
! irbu "b eil — 22. Her , « . HeNwig Bln . - Vorffewalbe .
cki nsillr 25. van M aqengrschluulst . Berltohiniia »IIb

Nervenichwüche geheilt . — 23. HerrMilchbändlel (C-ckert .
vrrl ' . n. chrkil - nbagenerllr . 28. von gichlüch - rhcniliatlicho !
Schmerzen w Bern » nd . ' imaelenf geheilt . — 24. Herr
Hafmilit ( f . Michaelis , Orharlottenriieg , Daffftr . 87
von chrunücheut Lrderleiden und ( Mrlbfud ) » geheilt .
_ 28. g- uiu M. Knorr . Bin . . « Ichtenberg Hcharn .
weherlir . 82. Von Herzlchwiiche . Lchernnicht ' . iklluug
nud lvtaqrnkrel » » geheilt . — 26. so in Paui des
Weif eiiliellcr » Herrn SSiihelm Haffner . Bln . - SÄrtiend .
Beamienban » . von Ichwerem Beiulciden geheilt .
V« ln iollie ebgenomu - en werben . 248/18 '

fz « - Briefliche Orieinsl - Anorkonnungen von une ge-
helltor Patleiren stehen im Warlezimmer der Anstalt auf
v/unsch zur ginsioht . ♦ Getrennls Bnhandlungiräjm « (ilr
Hamen und Herren : ♦ Sprech - und Sol . arüiur . gszeit :

9 —1 . 4 —T' /r — Seentag und Falcnaa : 9 —1 .

Tie ärztliche ?lnstaltslejtnng :

Wi ' » Asisn , Arzt
und Heilanhalr�bestiier

Professor P * IHieteSsky
nrebniert nnS » approbiert im Slustaud

Berlin SO . 16 . Brückensir . I0b
am Rubnhof JiinBOwlt » brttelie .

Kßioigen
mit Cab , 70 ym KofinRäfle , voden , Heller und K. ' eilwledsiall .
11X1 —120 nm tinrnfir . Karlen sollen a! S Ngenvc IN im nölb .
lie tn Boicil ncdcn Badnhoi » » d Lhahc » bahn enichlel iverdeg .

Ctrr Rm ei » ielche » Vigentemi fichein will » nd öder » 00 VI.

«exadl »: « »"ffiei . irsllc seine Ndrvfse einsenden unter « . »

H üptdprSiHe « hM . verwirk » . 87606 '

Möbel - Änstchtit .
Solide Siohdjirma tiessri « peziai . ÖFtn . u. ttweiAlu - mer .

Griuvichtruigcn fo: ci : Giinclindhri gegen uiünige Zinsfler «
güi . ing bei ilcincr Slni . ihlnug und gczinae » ownailichru
INnteuAahinngen . vffszliai . 2 an Sie Sgped . d. . Bor « . '

«Uitit : «asstcrer . • « rötzte RuUha .

lonsum Eeiiosseiisehan ierlln und Umgegend.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Kontor , Damplbäckcrel und Zentrallager : Berlin - Lichtenberg , Rittergutstr . 16/26 .

AfitiTa . Bilanz vom 30 . Juni 1918 . ranniris .

I . Kr uiidstllcke tinb fflrbfindet M.
2i chlcnßeip . Slillcrpi ' liiv , 19/26 . . 2 798 474,27
« d lezöbol , Bldmarckstratze . , . . 188 0. 38. 07
l/iihieiibria . lliilleiguiilr . 16/18 . . 827 8g?, . ?,8
Tempclbos . . . . . . . . .610409 , —
Troei , vahi hofstt ahs . . . . .141490,95

Lichtenberg , Boriiikiirahe 40/47 . . 141918,98
. Elrare 32 . . . . .104 117,88

Ve- Nlkktek « r/ » . . 114 460,7 »
CJIrnilff , fhilbilit &hacMtcv #fr . . . IS 898 6»
? i «ubau Tempelhal . . . . . .1 * 19 »89. 4

2. Inventar nnb anderr Elurichtnngen -
He! ,,ung8 » und Lichianiag «
Ölle/fanlage

. . . . .

Iwdöien

. . . . . . .

tlnijüil «

. . . . . . .

Uhren » « nd Telephonantage
vlalchinen

. . . . . .

tlulemobtle
PMnenIar .
Wittnmirtisen

. . . . .

?7nfi/if

. . . . . . . .

Wer ' zcnge

. . . . . .

3 . Brsiiinde au Waren und Materialien !
Varenbeslünds . . . . . . .1 753 095,47
Faflagen . . . . . . . . .28 933 35

153 038,44
29 218 21
64 72447
18 109,08

I . —
102 53t , 58

1, —
447 207,83

1, -
1, —
1 . —

4. Ziusvar angelegte Gelder und
Siniieii ftäude :

vanfdeaol . . . . . . . .. 821 900, —
Hovoibefrn . . . . . . . . .139 000. —
Tieften . . . . . . . . . .808 800 . -
Banfeiniage GTS . . . . . .12 540 893 73
Nanfgiiibaben I . . . . . . .1 224 . ' ■-' 4.31
?cbitoic « . . . . . . . . . 67 4' 2. 48
tluitenflände sffr Kohlen . . . . 4 WK) , —
Hinte ' legte ftniitioncn . . . . . 05 6. 84,31
�llrb . Itfliil ' oti n uniercr Rngeffellfen

6ei der OiTA hinlerlegtc Licherheit 60 fXV, —
Sarf - Hen . . . . . . . . . 3 035 800 . —
Banfinlbaben II . . . . . .. 921 927,20

5. Beeeiliguna an geiiossenschaitilchen
Ilnterneomungen . . . . . . .

lt . Ha sie 11bell an! '

. . . . . . . . .

1917/18
R.

1. Meschäftvanteile der Mitglieder . . .
L. ffteieeneu i N.
Ne' eevelondA . . . . . . . . 385 981 . 14
Svc/iial - Neieivcsaiid » , . . . . 100 867,88

6 04 » 797,80

799 921,81

1784 033,83

18 499 482,03

428 409,63

29 892,98

Mitgllrderbewegung .

Milgllederbssland am 30. Juni 1917
Neueingetreten sind . . . . .

108 122
6 022

I 27 684 207,33

IIS 144 Milzlieder

ProdufliouSsonbS
Di»Position »londA
Per ' ona l<Nnl erst n hun gAfondt
Ne>ftand8fond4

. . . . .

.ff. Siufgeiiommene Gelder t
» otaete «

. . . . . . .

■uuiflnleil «

143 . "19 3t
68 267 . 87
72 038,80
38 398,04

. 1 »17 480, —

. 1 880 860 —
» 144 ! 38,87

77 »12 . 92
. 62. 758,23
. 200 994 . 68

Aggetket «
i > mi
» I - r ' . nd » I . . . . . . .
Cparmarfe « . . . . . . .
ftaitlicncn

. . . . . . . .

Neservierie Spareinlagen II

4 Bririrbeschulden t
Warcnichulden . . . . . . .
Jrachlen

. . . . . . . . .

Spnrienb « ll ( Slabott ) . . ,
Krebilo en

. . . . . . . .

Noch einzulisende Gutschelne
Geschiiieanteile ausgeschiedener

Mitglieder . . . . . . ._ _ _ _ _ _ _
K. Noch , « zahlende Zinsen und Unkoiten t
Personaloersichetung . . . . . 2 811 . 25
Hansanteilzinsen . . . . . . . 68849,77
Nicht abgehobener Siadatt . . . 4 418,18

k. Erüdriztmg

. . . . . . . . . .
251 678,13

1 843 . 00
746 700 . 11

2 4 28,18
7 312,35

28 933 68

1917/18
M,

2 217 914/17

790 587,62

23 251 087, 18

1 038 898,25

75 577,18

217 214,83

GeUgiierie
jn b; ff tSJetrt » J für
da » tri ». 16, n/1. 1 iniAauuii v

Ziehang om G. , 7. u.

�iovet . ibc ? iL Iii

. »s. fk»6l! »le llt » » ? 4 « inni
im Geeint lt »4' NS5r von Vlail

400000
' . tmooo
? 80TM
I WT «
I ZOOM
1 10900

tifui . Nil ».
bar ohne Abzug »ahlbar .

Vo \ e Mark 3 . 30
und ftne 45 Ultnmc

üveraU tr ählfu .

H. ( 5 . Kröger
Voickeefa/ffie

Verl ! » W Q,
Aritbrldis . ra ' ; « It - St . lta .

| 97 684 »07,33

Tlusgeschiedrn durch Urbcitiajung 84

. 3ob . . . . 563
, KÄndigung . 2 005

Ausgeschlossen wurde . . , . ._
> 2 883

Die Summe ber LlleschSslsauIbnven erchShle sich
im Lause des Geschästsjahres . . um

Die Halliumme oermehilo sich im Lause de «
Keschäsisj , ihres

. . . . . . . .

um
Di « Hajisnmme betrug am 80. Juni 1918 . ,

263 649,87 ST.

71670, - .
3 315 330, - .

MUgliedetbesiand am 80. Juni tatd 110 all Mitglieder

Konsum - Genossenschaft Berlin und Umhegend
Eingotrogeue Genooeeoaohal « mit beschränkter Haftpflicht .

Der Vor « tan «1
R Junger . 0 Sebultre W Lamm . A, Mlru «.

106/2

P. M Dller .

Kunsthaniliung
Amt Meritzplate 10421 .

Oegründot 1378.

Größtes SpszialQssciiättu . Lager
laden

Wf * " Tansonde von Anerkennungnohrerben ,

_ _ _

gatalcgniiszüge giatiB and fisnlco . — Versand nach AuBerhnlh .

FriedriclisMOI . Kein
an der

9 uviiiuou uuf KoctistraBe,
In Oelg ; emäIden u . Reproduktionen ,
gerahmt und ungerahmt in Jeder Preislage .

Blumenbilder — Stilleben .
Vertragalieferant der bedeotandeten Verbände .

\ TeLOPl"iOii -i . <fP£B' i ®I�a. vi5 G. ni . b . H
m Berlin W6 . a - u- irs - xr .

�

| : riedridkstt . l8 ®L

•"f . .V-- —■ v qj* vs es�OAigfAP« c»»«w uw» woiue? - vim*-». «-«—•

iSTplbiüöfnS , 0. 9. IlMiiüm iiilK ! ¥.

nuch sür den gewölinl . Platin - Zabn 0. 50 bis 1 M. , Blailn . Tlisl »
Zabn 1,60 - 2 M. . Vlatim4SIatlett . ,ffabn bis 4 R. Melall . ldeb ! sse
bis 160R, . Platin - Absälle , «renn ' ! sie. Schmitiflachen , Gramm 8M,
im Hotel Siordticher Hof . Jnvalideusirallc 120 l , dem
Vtetliner Vahnhoj gegenüoer . 130/15 '

k ' ? » « C. Wllllr . Hamburg : .

Mitbel - Sassner
Bfllowstr . 6 liefert » nf Bölewstr . 8

bcqurctatr Ten * ahlnnar « nff ST�C01 " bar

Herren-, Speise-, Scbiaf- , Tfichiarzinmier
Farbige Küchen , einzelne MSbeistflcke .

'
Waroti - J

hmjs

lAliDERSi
am Bahnhof Weddlng .

OrODten FlatM �1
| direkt *. Noetelbecirplatic ■

Damen - und

Herren - Oardcrcbe . |
1 Pelrkragcn — Muffen j

"keetne Auswahl — Sllllgr ;
| Preise . — Aul Tellzahlang : j

mm % i
u . Peintorwareik

rig�no » Fabrikat . i
| 3por . i «: itAi : 1. ii . 2- 2iinmer -

Einnehiungen u. einzelne |
6' . 6belstUck3

sowie farbijj »
. Küchea- ElDricittüngen . j

Rioson - Auswahl — SiiligStB [
Preiso . — Sehr kulante j

Bedingungen .

liWteÄ ' i
Größten Him «

direkt a N�ttolbeclcplüt ? . )

IftülsiMorler ™ lz.
JJank - n. Ijenobtsr .

. Beke . Pert . , I . ,II . .
gjfeju . IV. Et »e .

'

fetEtssren A
Kragen u . Muffcn
Kanin Stck . 60 31.
Alaskafuchs , im
Silberfuchs . ,90 .

Preisw . t . eger in

Bifilep- ü. Illis -uernil . �

W Too �
bunle Posilra ?1en

( ibiite JicbtSf . .
ch. Ni uiw . M. 4, n. Sm. ' sanq

»u Sezahirn . Znietess . HßKer .

' " T' llKWISl . Ä.
eitffbf . 22. 1 Boremlenbung .
E J. Queiiiel . Hemkurq 94 Iii



l$l
Veiie Mise ; ! ? AusMe . z mt ZAü? . gesSmlkvM geW�ev mn 13. 8g

elnschlietzlrch Teiierungszuschlag .

Eine Hnili - zfahrt / Pole Povvenipäler /WaldAwkel / Ein
Niiler iNuiikaiit / Psyche / Erlen hos / Im Branerhause /
Ncnale t Carsten Cnratoc / Ein Dopvelylinzer / . Es waren
zwei jrömffskindei " / Hnr » Wald - und Aaffcrsreude ' /
Hans und Heinz Kirch / Zur Chronik von GriesyuuS j Der
Herr Etatsrat / Ein sye' t a is HadersleohunS I Bötjer Boich (
schweifen / Der Jchimme . reiter / Die Zähne des Setw «
tors I Im Nachbarhause links / Jodn N ew' ( Ein Be¬
kenntnis ; Meine Erinnerungen an Eduard Mörike / Gedichte

Irtlifllt : Iwmentee / Zpätc Rosen / Aus dem Ttaatshof /
�- - — E. n grünes Blatt / Im Zchlosi / Unter dein
Tannenbaum / Zlbseits / Lon Jenseil des Meeres / Anzelika/ /
Im Sonnenschein I In St . Jürgen / Eine Malerarbeit / Aus
der Universität / Poilhuma / Wenn die Aepsci reis sind /
drüben am Markt / Der kleiiicHäwclüiann / Geschichten ans
der Tonne / Im Saal / Veroinka / Warthe und ihre Uhr /
Hinzelmcicr / Viola tiioolor/DrausienirnHeidedors / Zer -
streut eekapitel Igula zubmersrnr / Beim Pclter Christian /

Theodor Storm ist der Dichter zartester Slimmungm , feinster und stillster Seelenregungen , aber aus feinen
unvergänglichen Meisterwerken spricht auch der entschlossene Lebenslämpfer , der allen rauhen und feind -
ilchen Schiikialsmächten mutig in « Auge blickt und sie zu überwinden weisi . Theodor Storm ist der
Dichter deutscher Hei matliebe , deutschen Stolzes und deutscher Standhaftigkeit .

Ich liekere Theodor StormS
ZZcrle vollständig gegen Monats -
Zahlungen von

nur 3 Mark
( Posllcheckzahlkarten umsonst )

Bestellschein nebenstehend .

Kari Siock ,
Buchhandlung ,

SsrUn SW öS , Kschftr . 9

P?sisib ?ck ! onlI 20749 .

� ü

� ty tj
' C � s
� Sf

C�c " £:

Ich bestelle biermit laut Anzeige im » Vorwärts * bei
der Buchhandlung jkarl Bloek , Berlin SHV 68 , Kochstr . 9 :

MÄR SlttW !Zi>isi !I« NttS
8 Bände gebunden M. l9,8t ) einschl . Tcuerungszuschlag

gegen Monatszahlungen von 3 Mark . Postscheckzahlkarlen
umsonst . Erfüllungsort Berlin .

Ort ( Polt )
u. Datum - .

m \
w W i

Spezialit . Bürgerliche

Mimngs -
EiariehtiiRgeD

Moderna

Speisa-, Wolin -

tind Scii!sfzifr . n!8r.

Sfiaclienä

!iic!i etolse Wel
in großer Answahl

gsl - sa bar .

Teilzaäniig gestaüet !

Äleianäerstr. lS
nahed . Jannowitzbrücke j

\ ii r 1. Etnge .
Kein F . afäen !

totsra »- . ««! Ibä «

Sehen 1 Havssrarr « I Stanneu !

Montag , den 4. rmd Dienstag ,
den 5. November ,

MM " täglich zwei Vsrftihrnngen
pünktlich nachmittags 5 Uhr und abends 8 Ubr

im Mittelsaale der Patzenhofcr Brauerei ,
Turmsirahe 35/26

mit dem allgemein als leistungsilhizst anerkannten

Vacuum - Wasch - Apvarat

„ Das kleine Wunder " .
Dieser Apparat ist » om Kgt. Prenst . Krtegsminlst - rium
eingehend geprüft u. zur ilnschaftung empl » blen worden .
In 5 Minuten eine Wanne schmuhizer Wäsche ohne
Kochen , ohne Dürften , ohne Reiben tsbrlios sanber !

Zirka TS Proz . Geifen - Srsparnis !
Preis de « Apparates 1s M.

» Tas kleine « Sünder - mnsi jede k' onssrau bcsihen ,
- S bietet die einzige . MSglichkett , die Wäsche auch ohne

Seife , nur mit Zcisenpulvcr sauber zu waschen .
Eröftte Llchonnug der Wäsche k

<? i »tritt frei ! Kein « aufzwang :
■SBF-- Schmutzig « Wäsche ( auch ktärkcwäsche und
Gardine » ) bitte unbedingt mitzubringen , weiche in
k Minuten koflenlos sauber gewaschen wird .

lacainü - Mer- Co, Berfia - Wtortrl
Güntzelitr . 45 . Telephon : Uh. ' and MIT .

i 's Bor Nachabmnn���w����arn�

i
■

Name
u. Stand

EMMMlilMMMe
bebe » wir im eigenen Lande , sie müssen vernichtet werden
Ein halbe ? Dutzend Natten oder ein halbes Hundert Mäuse
verzehren und verderben mehr Nahrungsniittel , als ein er -
wachsener Mcmch braucht I Gist und Fallen sind unzu -
hriglich . DaS einzige Rodikatmittei besteht in Verbreitung
einer Seuche unter dem schädlichen Ungeziefer durch das
Bazillenpräperal . Dogrom - . Gegen Hans - und Feld -
mause 2, — M. ; gegen Natten , Wühlmäuse Hamster 2 ZS M.
Unschädlich für Menschen , Haustiere und Wild , s Nührchen
reichen sür c«. 106 gm. Iedech sellte man zur gründlicheu
Ütudroltung niemals mtt einem Preberöhrchen Verluche an »
stellen . Genügende ilusiezun , »,n vornherein hat stets
»ollen Erfolg , s Stück Mäui « » gvom 8. — M. , 4 Stück
Nailenpogrom Si. . Wanzenpogrom iS,50 und
4,00 M. Bei Maffenbcstellung Rabatt nach Uebereliikunst .
Anwendung einfach . Linnen Is Tagen stirbt durch Weiter -
anitcckung der ganze Des! and radikal tt "a "s " -

erkennungen . Bestellen Sie heute noch .

Pogrom Ges . m. b. H. , Berlt « 10 ! i ,
Rosenhcimer S trage 23.

Biete Sln -
2708

blll . fbperfslffesehatt für Uhren .
Narhts leachtcnde tzfjnil !

Militär - finkeruhr IlH j
Meine MUIlärubrc » At. il . bO [

haben einfache vrSztse stonstruk -
Non, sino praknfch u zuverlässig >
im lägt Dcbiouch . u. daher rk 1
beliebiesten Uhreu für das grosie !
Pnblitum geworden - sie sind tn
allen Teilen der dcmschen Armee !
' : *o *at ort Marine zur vollen
' ntriever hei- im atedroach . Man
.si!» sich d-. rrch Anoretivng mm-
errverliger eor - . en nicisi nre
-sie », lolch « sin » deute ntchl mehr j
»lt borgsatl «mszesvbrl «Her -
, »> «ine wirtUch zaizehende Uhr \
esifftim . »nt die « an sich i>n>

vedlaz ' »erlasiea lean . »erlange
ineine sie «' »»»» «siltsrutir .

Meine lRllnir . UMecahreaswd l
tn Nickel 1V,50 M. ,
mit «oidiänsern od Stahloryd
1B . 5W M. erhällltch .

14 Seuiüsü ' aßö 14
tBerlauf nur sin Ladens

«earünt et 1903. KöföSBKaEOLi

warm »n gret

ESnzßlTsrkauI
wie �

zu M Prrfcen « �

S. R ?

Verkauf in Tiaseksn au fsMi
Meine vorzüglichen Spezialgetränke , ansgezeichnet

durch Wohlgeschmack , Aroma rmd Bekömmlichkeit ,
empfehlen sich als angenehme , wärmende Getränke an
kalten Tagen :

Glühsporn la . . . s/4 - Liter - Masche 4,20 M.

»» 3/ » 11 2, ( 0 „
Kaeffo - Glühsporn ' / « „ 2,80 „

» ' ! t n 2,Qß I,

Hierzu die Steuer 1 M. pro Liter .

gRJ - Flaschen bitten tunlichst mitzubringen . " WÄ

Hermann Führer
naapt | ; p > ehibft : GroS « Fi - ankfarter Str . Ol .

liiederluy « : K- amsriecratr . 81 . 117L *

E .

iwlitteti . ilf "". ' . ' ' ' !
kein Laden , II . Stock

Bifci genaa aal Firma �
uusi Hausnummer L

n i zu achten .

Nnidersal » Briefsteller s, —
Mark , Buchbandlung Vorwärts , .

i Lindenstrahe 3 kLadenl .

fersecnui
J stmatlLc « - Kaaa
Warmnt - Waia Oa « b « rreIeher KttSweln

Poriwem �aS&sa
Bordeanx Rlsdn - und Ikloselwelitc
allorfetnata Taf « l - liik5ro eüariart

an Te . rt » r » n « her 135/18

Bernhard 8ratter ?wÄrosw1,�n,ü -
frlreirächat » * . A. m% Zentrum 840.

Pclztoarcn billiger ! Skunks -
ckragen , Skimksmufscn , Marder -
. kragen , Maedermussen , Iltis -
kragen , Jlti - Zimiftcn . ?ierz -
kragen , Ncrznmsscn , Bisam -
tragen , Bisammujscn , Seal -
hisamkragen , Scalhisammusten ,
Aiaskakragcn , Alaskamufsen ,
Blausuchskragcn , Blausuchs -
müssen , Kreuz fuchskragen ,
KreazsuchZmusfen , SiotsuchZ -
kragen , RotsuchZmnsien , Fee -
klagen . Fcemujsen , Lustral -
opossiim . Persiancraarnitur ,
LkunkskaningarniNlr , Velzpele -
rtnen , eckte Pelzaarnituren ,
Fuchrsasson , aus Seide sie-
arbeilet , von Mark 93,50 an.
Felle zum Aussuchen , schirm ,
und jarbig , von Mark 3, —
und 9,77) an. Verkauf ssimt .
licker Pelpvaren mit hoher
lliadattcrmagizung . Wegner -
lcihhaus , Potsdamerstraße sZ.

IVSK »

V: >; ! ci�ah>una. Velekre «kn
und Müssen ,u villigen Preisen
bei sehr bequemer Zsylweise
abzugeben . Kriegsanleihe wird
in Zahlung genommen . Velz -
warcr . sabrck Kalkiz , Berlin
NW. 87. Til - - Wardenberg .
Straße II , nahe Bahnhos Tier -
garten . 115 . ?*

Belzgarnliuren ! Pfandleid -
60115, Schönba ' iscr Allee 115
l Ring - , Hochdahichofs . Groß -
Bcrssns Ivoltbilligste Linkaufs -
«lucilc ! Skunk�kragen , Alaska .
suckse , Nolsüchsch Biausüchse ,
»stieuzsiichse ! Sommcrpreise !
Uhrenlager ! Cildcrtaschen ! Be -
auemste pahrvcrbindung ! Fabr .
Vergütung ! 85a *

Beli »ar »ituren ! lliiefenau ».
Wahl ! Allerbilliast ! Hoch-
elegante moderne Fuchskrooe »!
klloskasüchse ! Blausüchse ! Sil -
lieri . -chse! Dorsuchse ! Kr»-
füchsr ! Skunkskrogen ! �Ilis -
garriiture »! Muffen ! Silben
laschen ! Uhrcnverkauf ! Leih -
bau »! iB- rfchanerstr . j .

Holzrhder ! aller Griten ,
Lellerwagen , eigen «, Fabrikat ,
billig . Weidlich , Brunnen .
ftraße 95. _ _ _ _1075 »

PsaudieihhauS , Herrnann -
plctjfi . Mafsenauswabl ! Belg -
fachen ! Skunkskragen . Skunks -
muffen , «iaskafüchse . Rotsüchse ,
neue Herreniaietots , Herren -
anzüge , Teppichierkans , Uhren -
verkauf . Vasiende Festae ! »' nke !

Ist ! . «-

�B- stsimnituren ! Alaskasüchfe .
Ro. il . chfe . Belz ' ragen . schwarz .
gra-. l , 57,59 . Muffen 67L0 .
Damenuhren , Herrenuhren ,
Keilen , Ringe , spottbillig .
Pfandleihe , Brunnenstraße

Leihhaus RofeMhaler Tor ,
Linienitraße L03i4 , Ecke Rosen -
chalerstraße , nur 1 Trepp «,
kaufen Sic Pelzkragen , Muffen ,
Skunks , Nerz , Alaska , Blau -
fnchfe und alle anderen Pelz -
orten , Taschenuhren , Brillanten ,
Lilbertafchcn , Alpakataicken ,
neue Herrengarberobe . 110. ! ?*
~

Tabakersatz , Waldmeister ,
Zirdenblütcn , Brombeerblätter ,
ai -ch als Tee verwendbar , pro
Bsund 7, — verlaust Margonal ,
Belle - Liliance - Str . 32. 183/5 *

Maskagarnitar , Rotfuchs ,
FnchSkragen 55. Garnitur 95.
Kißner , llrbanftraße 45, pa ».
terre . _ _ _ _S65St *

Holzräder oficr Größen ,
Handleiterwagen . Echniid »
straße 43, KolvalZki . 3775b *

Gaskronea sowie elektrische
Beleuchtungen , jetzt direkter
Fabrikverkauf an Private zu
enorrn billigen Preisen , seltene
Gelegenheit in zurückgesetzten
Nkustern . Brückenstr . 8 ( Ionno -
witzbrücke ) . � 135/19 *

Kronensabrik verkaust Kronen
\ für Gas und elektrisch Licht ,
' . stligampeln , Ampeln , Gas -

kodier , umständehalber spott -
billisi . Oranienstr . 65, Fabrik .
gebaute . _ _ 136/1 *

Pelzkragen und Muffen ,
Füchse , Kanin verkauft billig
Leihhaus , Wallstraße 88». _ 4K »

CtunksstoloS , Skilnksmusfen
verkaufe wegen zeitigen Gin .

kauft von 159 —450 , prima
seidige Alaskaiückse von 80 bis
200, Blaufuchs , Rotfuchs ,
Marder , Opoftum . Skunks -
kanin ufw . von 18,75 — 250.

Pintus , Pelzvertri - b. Berlin -
lharlottenburg , L- ibniBr . ««,
rl ««en,efchä ! t ( gcarnnbet 1»! G.

KlIISZ *

Pelzwarea , große Auswahl
in Alaska - , Blau - , Silber - ,
Rot - , Kreuz , und Zobclfüchfen
von 75 Mark an , sowie Skunks ,
auch Kanin usw. von 80 Riark
an. Glück , Flensburgerftr . Iga ,

Slegante Kostüme , Tomen -

«inlel , lamenuister , Damen -
rocke, Blusen , Herrenanzüge .
Bilr ! chena »,üt ? . WintervaletotS ,
Ulster , Pcl , fachen . Löwenthal ,
Neuköln . Bcrlinerstr�sl . I2K *

»» »« aschine, ! eingerhobb - n.
«bler , Schncllniher , kleine ,

graße , wie neu , billisi . R» -

paraonren prompt . Kaswr » .
K- ttbnskrdamm 5. vorn dock-
parterr «.

_ _ _ _ _ _

6ZK *

«besstnier , Grsatzteile und
. �nbehör . Köchlin , Alte Fakob -
»ratze 30/2 ». 184 « »

Gelzwaren ! Wollen Sie
Beilwaren noch billig kaufen ,
wüsten Sie in den . . Blauen
Basar " lanfen , Kaiser - Wil -
belm - Stras - e IG, am Babnbo '
Alexandcrplatz . 86. !?*

Kronleuchter . Gas , elektrisch ,
schöne Muster . Billigste Preise .
Kronenlager , Brunnenstratzc
3» 1. ( Rosen chalerplatz . ) MS »

WbahnM
Tiniermäntel , 65,00 an ,

Kostümröckc 27,00 , Modell¬
kostüme 95,00 , Flauschulster ,
Astrachanmäntcl . Kallweit ,
Sharlottenburg , Bismarckstraße
5», 11. _ _ _ 101 L»

Leihhaus Schöucberg , Scdan »
ltraße 1. q- genüber Bahnhok ,
beleih « höchftzahlcnd alles .
Elcti Verkauf von Wertsachen .
Kursürst 5687 . Richard Sichel -

�mann . _ _ _ _ _ 161 « *

Teppiche . Bettvorleger , Di -
i wandccken , Tischdecken , Tüll -
i stores . Polsdamerstraße 198,

Fischer .

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

1I6K »

Reue Veiten , Lettseder «,
dampsgereinigte gebrauchte
Betten , goldene , silberne He»-
ten - , Damenuhren , moderne
Wanduhren , Grammophon -
Vlatten , Gashängelampen ;

| rausche alte Grammophon -
Platten , - walzen . Uhren ,
Veiten , andere Wertsachen .

�Kwasniewskr , Chorrnerstr «ße45 .
!

_ _ _ __ _ _ _ _ _ __ 14 « »
Dezimaltvagen , Tafelwagen ,

�Gcwidite liefert ab Vorrat
! Wagner , Cöpcnickcrstraße 7l .

_ _ _ _ _ __ _ _ _ 121 « *
i Ashmaschluen , Singcrlang -

ichisf , Fabrikat : Halb , Ren -
Karlsruhe , Rundschiss , auch
gebrauchte Garanticmaschinen .
Koliski . Nürnbergerstraße 54,
Wilwersdorferstraße 53/54 ,
Shonste - ktraße 75, Prinzen -
»raße 4t .

_ _ _ _ _ _ _

Pelzwarc » und Muffen in
«teuzsuchJ , sowie Weih - ,
Bloi »- . Silbe », und »ltiska -
füchle , ferner Skunks . Marder ,
Iltisse . Ohne jeden Zwilchen -
Handel in «einer Werkstatt .
Beer , Köllnischer Aischinarkt 1,
zwischen Breitestraße und
Städtischer Spariaste . Res ? »
ratnren schnell »ich preis¬
wert . _ _ _ _ _ uia *

Pclzworen ! reell im * gilt ,
nur i « Spesialgcschäst . Große
Auswahl , staunend billige
Breise . d» kein Laden . Blau -
süchse, Alaskoftchfe , imitiert ,
»rotze Form . 98 Mark . Sckt -
ftrink ». Jlti ». »renzfückse ,
Blaufüchse . Alaskafüchse Rot -
fückse , viele andere Pelzarten ,
Kragen und Muffen Vorzug -
lich verarbeitet . Belzvertrieh ,
wharlotlcubursi , Wilmersdorfer .
straße 118/14 , Hockparterre .
Kein Kaufzwang . Sonntags

- geöffnet . 90K *

Leihhaus Blücherstraße 16.
Hohe Beleihung Verkauf von
Brillanten , Silbcrtaschen . gol -
dene , silberne Uhren , Arm -
bandulv . en , Ketten , Ankauf
jeder Werlsache . _ _ _ 156K *

Haudwagenräder , Paar 18
Mark mit Achse, solange der
Borrat reicht , verkauft nach
ö Uhr Schütz , Kottbuscrdamm
75. Hof.

_ _ _ _ _ _ _ _ _

15K *

Photoapparat , Zubehör 1er -
kauft Eichhorn , Dresdener -
straße 138, vorn II links , tbl

Rur 3 Mark kosten 100 ver¬
schiedene ZlnsichtSkarten , Blu -
men- Li - bes - Land ' chaftcn , usw.
in besserer Ausführung . 10»
Karten 4 Mk. , in feinster
Aussührnng , 50 Karten 3 Mari .
Briefpapier , 80 Briefbogen
und Kuverts in Mappen
4 Mari . 100 Mappen mit
590 Bogen und 500 Kuvert »
18, 30, ' 25, 30, 35 Mark , alle »
siegen Nachnahme . Verlag
Elise Vogt , Heidelberg . B. U. 3.

vr - upapasieien , Srünpapsi -
geien tSprechkünstler , Liebe, -
singen bei , Ricsenauswahl ,
Galenkäsige , Papageiensntter .
Gneisenanstraßc 56, FrcherS
Bsipageienschule . _ _ 3802 »

I
~

«lein - S HauS am Bahnhof ,
; 5 Wobnungen . Laden . Stal - �
! lnng , Remise , für jedes Se - .

schäft , preiswert zu verkaufen . !
! Berlin - Lichtenberg , Prinzen -
i Allee W. 87346

Wachstuche für «üchen tische brücke .� '
Szillat ,

� ' '
verkauft Szillat , Kolonie
straße «. _ _ _ _ __

_ _ _ _ _ _ _ _ _

HR * I
�

Schule de » Äerizcugmacher «
»on Fritz Schön sowie andere !
technische Büch » empfieblt ,
Borwtri « - Sortiments - Buch -

l Handlung . Lindenstraße 8 ,

1 Ctsibeu ) , 6,80 Marl . _ _
*

�

Belzgoruiture «, tkroge «, !

Müssen , Mastenauswastl , preis .
wen . K- stiime , Ulster , Aftra -
chanmäntel , Plüschmäntel ,
Glockenricke , direkt ans Ar .
beitSstuben . Metzer , Blich ro¬
stratze II , L Kein Laden .

i

___________________

184 « *

Peigwareu . Riesenlozzer . Llesi «.
' stichse, V- rstancrfstchse , Rcrp -

kragen 59, Herrrnpelie , Dowen -
pelz « 300 Weißfüchse . Blau -
fichse , Kreuzfichse . Silber -
fichse , EKnnk «, Austrsilische «
Opossum , Pelzfutter Pclg -
decken, verschiedene Fell «, Ko « .
tschatkabiber us ». fpoitbillig .
Händler «oimnifsi ! mkn. Reikf ,
Waldemarstraße 58. _ f l

Wohnlaube mit Küche und
Keckmofchine aus Schöneberaer
Bochtland billig zu verkaiise ».
Näheres Winkelmam, . Schön ».
barg , Akazienstr . L, Lade », ftl >

Karbidlampen ! Riesen ans -
auswabl . Karbid - Verkaufs -
stelle , Weinmeisterftr . 4. 137/19 *

Verkaufe preiswert wenig be-
nützte Tcppiche , Bettvorleger ,
Läufcrstoffe , Portieren , Store «,
Gardinen , Diwandecken , Tisch -
decken, Federbetten , Stepp -
decken, Tullbelideckeit . Fried ,
Prinzensiraße 84, II ( Moritz -
platz ) . _ _ _ _

_ _ _ _ _ _

13 « !

Belzeape , braun , Prachtstück ,
375, —, verkauft 6 —3 Kauf .
mann , Willibald - AIeris - St ? . 13.

_ _ _ _ _saoib

Tuchjacke , neu , Größe 42,
verlaust Rauchbach , Goldapc »-
straße va.

_ _ _ _ _ _ _ _

t�h *
Verlauf « preiswert wenig

benützte Teppiche . Bettvorleger .
Länferstoffe , Portieren , Stores ,
Sardinen , Diwan decken, ti ' ch-
decken, Federbetten , Stepp¬
decken und Tüllbettdecken , ssrieb ,
Prinj�nstratze 84, II ( Mtnesg -
plost ) . _ _ _ _ _ __ 18751

«»tchihnerzü� Vn Buch
für Anfänger . Mit zahlreich »«,
Illustrationen . I Mark . Buch .
Handlung Borwirt » . Linden -
straße 3 /Laden ) .

mumamEsam
Möbeltzerkaus . Kompicti «

Wohnungseinrichnmaen , Einzel -
möbel , moderne Küchen . Große
Auswahl . Teilzahluna ge-
staltet . Möbelhaue Luisen -
stadt , Köpenickerftr . 77/78 , Scke
Brückenstraße . nahe Jannointj .

Wohnzimmer , Kücken , Sofas
mit Sesseln , Waschtoiletten ,
Ausziehtische , Umbauten ,
khaiseiongrieS , Ankleideschrant .
Bellvorleger , Schreibn ' chc ,
Herrentiiwe , Bettstellen billigst .
LombardhauS , Alle Schon -
hflHfetftre | e_20. _ _ IMf »

Möbelgeschäft , 38 Jahre be¬
stehend , »erkarstt jetzt Belle -
allrmleesteave 14a noch vi bei -
ligen Preisen , solange vorr «
nickt , Speise » mmer , Heenau -

C"«Witt , Kchlofzimm ««, Mo¬
rus Küchen . Speisegimmor ,

Mcha , 135», — , iSchlafsimmaa
958 . —, Küchen 350, —. etngewa
L »Br idesstfläni, , Nnhedcllan ,

Tisch «,
�

Bettstellen , Innnaewl ,

Möbel - Rath liefert rn grotzn
Auswahl komplette Wohnnngs -
Einrichtungen sowie reise »»«
« aderne Küche » »ei begue « «
« n - • « » «b�chlun , ?: «• »,
Msasserstroße 44. «au vrani « « -
burger Tor , _ _ _ 138 « *

MÄbeNredtt an sichemann .
Kleinste Titzahlung , begu ernste
tziptzahlung , grotzre Rstcksiche.
Einzelne Möbelstücke gebe de-
reitwilligst a». Liefere auch
na » auswart «. Landwehr ,
«tllerstraßc 7. ariK Trepp ».

_ � _ _ _ _ _Ul * »

Spaifegi »««, . Dunk- leiche ,
Friedensarbeit , besterholben .
Büfett Sofa mit Umbau , An« .

«ansch , Schreibtisch , Se>>«e. !

stübte 8660, —, tkutzbsu ». �
SchlasBMmer 1750, — . Lvm -
barbhan «, Alte Aakodstratze SS.

IM *

Teppiche , Krone » fpot
»erlicbeu gewesene ,
gesetzte Nöbal bedeuteni
vrw Preis . Sickeren Seiet ««
jahttmgrittlaichwmns . tzfi *» >

W SSel preis » « » 4 OpoglaCMt
'

Stube *, stüwen . mich «ietgeli ' «
Möbelstücke , so' . oia Teppich «, \
Bettdecken usw. OreumeB Teil -

Moebel - Boebel , Moritzplotzüsi ,
Fabriigeläud «. Spczialiiät :
Ein - und Zweizimmer - l . in -
«chkungen ! RieseuauSrnrhi in
« ußbanm und eilhenen Wcbn -
zimmern , Schiafzinlmern , Speise -
»ttmnern , Herrenzimmern , Ruhe -
rotten . 6 tttogenl Besichtt -
onna erbeten . 9 —12 3 —7 .
Mwperbnch wird nicht Per -
sandt . 2Z7L *
'

» aw��Tffch - � « . �
Wosehwiletto «, Nachttische ,
S- u«, »öhttich , KiuderpuII . ge.
braucht , b»rka «ft Wcngcr , 73 te
Schön Hanf erstratze « . � 1 » « »

«ißdeisadrit veorg Teuina -
tt , Öeamenstratze 17S/l7i .

Vrotze Answahl in Rußbaum -
» » » » >« « , tewrich »nn genF ü ch»«.
««e - ichmugcn , Eichen - Schlafe

>

«. «. «citzbeck ,
RasenchaleWasserstratza 3, Rosenchalir

' Unüßaum ! . ft�! b?r ! chrü »3e, !
Bertic », Bettstellen . Nmbartte «,
Mskettrsos «, neue hübsche i
Sache », wenig eeöra »ch . . s
Autzbaum - Büsett 730, — , BrtB j
stell « mit Matratze 17b, — ,
avime Plüschgarnitur 390, — ,
kleiner Salouumbau 360, — .
lbtodelhatw Osten , mir 30,
Zodreabstnaße 30. 176K *
"

«msarist ! kann niemand AI».
bei Ncsern . Meine Riesen »
umlätze machen es mir möglich ,
erstklassig aearbcittte Spei ?»- ,
Her »»». , « chlafPmMcr . »lw
lrtzarian , «tobe «- sie «stch - ni , >
« » » » �nnos - NX» Polster »
»tzb� riesig pmtzwart zu » a »
kmtzen . Temesport , laae «
st «i ! Bestchttv . n, aamius
„( *r6 *\ tx M üi ethsiMt '
Hirfchowitz , nur Südosten , Sia .
Ntzerstraße 25. 1stich »

Mtzoel - Tohn . i «
'

Ofa «?
» raa « Kranksnrterstratz « «
sb « lunw « «wen » ieeanderpla »
« t Rmckan «adstratzk 4I/rt , &
s«tt «ft «redet - n ftd »«naattl
» « « « » st « Sst». » » d »b « ch » n >,
««»se M» h» mtzD >t ! tt,ich « aG»
« d einzalue «Sachlliche low «
starbig « chüchen�BnrichtUNgM w j

Mt , Oranienstratze 17 * 1
eahl m 9?

»otzatttngtewrichinngenFü�wi
ebearichmnaen , Eichen

'

zimmer fowi « Herrew
Speisvzi »W»ae . _

3 « K*

Sorantjftj - ren�en haben sich
Mgte « billigen Preise . Bich «- «
• Ximmti f4b — T180, SiAtch -

er Tb8 — (t8b6, eichen «
$ « —« 00 , etb*.

«arte W« hn « i « mcr 7b8 a«.
» 357 —1/52 . OuaNisttzb -

aobait . Atel striedensmattreal .
Einzelmöbel
vespar

bald frank ».
öe - len Betetanenstratze 13 —1 «

Stach Sinzelinobel . Ziese�nng
»iff »» vei Panne . Auch avhei -

tTb frank ». Höffners MKel -

ftzerlöngerte Jnbakidenft�ßft .

MSbel�rotz . Sr »tze Nraeck -
stirttr Strotze 141, zweites G» .
schäft : Invalidenstraße ö, Ecke
Ackerslrotze , liefert stet « zu dkl-
ligcn Preisen gute Möbel aogen
bar oder begneme Teilzahlüng .
Kriegsbeschädigte erhalten Ra -
batt . Lnzei� Mitbringen .
Wert h Marl . 142K *

A» »tstb « ma. Besicht ».
neuier Möbel »hne jedon

bester

Kg inewor
iisivang si »n gadawet .

K. icgsanleck « neck Spattass »»- 1
Hücker nehme gern als An -
zahlmisi . Sräßte Rückstchl bei
Kr- mkheit und Arbeirslossqteit . \
Lieferimo frei Hans . Liefere
auch noch Auswärt « . lss5 . S*

Bettbelle , Trschtz SMile . g- �
braucht , perkauft diMg cheautzer ,
Kockhamrstraße » . M '

Stand anttrhalteuer Feder¬
betten , Prinat , kauft Rickter ,
llstülowstratze 8Z, I. Aeußerste
Ppoisaugab «. _ _ ZRM

Kachlatzsache »! 2 Vertikos ,
I Vettst - llen mit Matratzen ,
. Mlchepeinricktteng biNg »u seo «
innf »«. Bestckkigttng San » « »
NN» Bennetstaa ron 1 —4 Mt
Tchapww , Srktzstro . sse 37, Kii »
teAponsll . _ _ _ 1377 ®

Ott ' efentzekBfaaf . Nnßbanrt -
wurfchesi , gebraucht , Str . , «
ird Kucke , preestrert zu per -
kaufen . V»igt , «»rsörerstr . Ii ,
vorusiarter « . _ _ _ 881 »

Hellackierier «tchrntchraKi
Msiiderfchraäat paokllnftich AM
teotzwatze 14», H» f partewee . 4 »

Wege » Wirsschastbartlbsimg
da�aa�e Sck - aek , B- r . A»,
Tch « , mt! eeriric «, Liwser .
Bierus , Sfeiiaftuifee 41, Mir J.

_ _ _ __

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

t «?
« « Ml »cht ptttckw aller TM-

| atgar »ie «t mt den billige «
MmC bim ! * • berkanfi »>>»-
Imckbaxl Altt Schönha »" - . -
Kratze « 4

_ _ _ _ _ _

Ibil

TcktpoP - « « Stnben - und
Küchrnainricktunsi , AnzMiiug
500, Wachenratrn 1b, auch
Mnzelmöbel . Mödelfckatz ,
Brunnenstraße 140, « inwMiZ
Lichlauiorstrage .



OfäiWtitt « , iMidc * ,
■ wfllBMiMI

WaiieS auf T? ilzsMna und

St
Miere . Pianohanoluna ,

SbcnflreS « 10a. Sl. lt *

WWWWW�MMO
i�r�ctten mit SSatrsij « der «
ftuftiö ) . A» 4r « , ieftntü »

;jt »ä« 1®. _ _ _ _ ...
S3CÜ * * lpsteniharmoninnr 105.

ff rtlfl ! #« »st Mawatze SS, ( «»ch chnc Noienlenntnisse !»>
Mich « « , ». Xtvn ; ssri spielbar ) , Salonhsrni »
meien %i . NKKkisck SC, Zfyrctih » htm mit cintcRmhcm ( Spiel
»nlt SS, lt . Ben . | 860, —, Ksnzer «-
tri - Iatet S, flippst idle lt .

I Handmchh » ! « 6,
Iffpcm ! Jtt , LiezestM Ii .

Watinabfl ? « . per Gramm i FrledenSlacke , BleNreiß ,
öi « 7,80 Mark , Äeiten , Ringe , ! Malermarcrial kauf « Malerei
Bestecke . Uliren Tasclausliiye . esüls , CA. . Ncuendurgerstr . 10.

�carispla? 5861�
Wackiwalzc » .

— Diktiermalzen . !
brackrenr nrofre , per Stück Ki»
IM Mark . ZelluloidebfaN —

� I8S. 0

Schallplatten
auch zer -

. t »»»-
Ktedleiter, sola 18, PifSreri 3,

«, l , «arten .
:
'

stähle i .
i kauft V.

Kraderklappstuhl »er -
Hin Sckän -

ISft

Sskei
hauserstraj « it .

SsbinelnxHHkjnet fi t
eder Kaffee preitmert zu der -
kaufen . Tadrn mit schöner
WeSntma bflli , >n dermiete ».

Gchillerftr . SS.
chiii

eharleitenbelr »,

15SS

MandaN «» , Äanie . Güarre ,
! Wandermandalii « 15, — . erst¬

klassige SS, — , Kunstlcrlaute
ISS, —, Unterricht 8, — Mcnati -
hanorar lphnslnndize Schnell -
knrse ) , Ko! it,erig - ige mit Etui

, Künstlervialine 125, — ,
«itarr »! her mit Unlerlegnalci ' .
ff, — llladenprciZ zirka 00, —)
perkstist Ernst , Oranienstrahe
lvc, , IN .

_ __ _ 15851*
HMaaa 1200, ZahlungZ -

erleichterung . Pianohaus , ki. lt -
Pnmi » » « , »«ej defonteeS Zkeabit SO». 187/14

gfcisti, ? »eleaenhehn «, t5 «,t8
«nfwärtt , Tchtsechtenpianei ,
Biesepianos , «pansenp - anst .
kr - »nd ! pian, ». epälhepiane ».
Skelkenhenerp ! ««»», Bechhein -

Blüth »et8ütel , lürrtosen - . <. ' v � j.
Äwlerütiel , Schiei »- i *11. *, ®?, mJL, -

«ekauhrklägel . ÄrSfer , I Tnchterlsse Brach igrammo .
Wm: KSnizstr - ße « /Ale ». Ph - ne perckaiist preisMert

- nderplatz ) . lHl/lr " Dr « » D, Schltemannstrah - 10.

Tressen photographische Rück»
stände . Papiere , Glüysirumps .
«sche, alte efabngebisse . sal -
Peiersaurck Silber , deren Rück -
stände und Gekrätze , ffilm . und

™uu,VII,0 „ iall _
Hamenium 875, — verkauft ; Schildpattabs alle usw. kauft i Plarinebfall , Gramm 7,70 M
Lrnst . Orantenstratze 106. Iii . ! Vl - t . n. und Silber chmelzerei i Helzbrandstiste . Aabne. ebiste .- - - -Broh Berlin , ( lopciurfersttrafee 1 - - - - --

50. Telephon : Morihplay : !476.
Eigene Schmelze , direkte Ber -
Wertung . Geschäftszeit von
0 - 1 und 8 - 6 llhr . 171 «

Lacke, Bleiweiz und andere
Molerartikel lausen jeden
Posten gegen Barzahlung
Ternsche Lack- und s >arbcn - Jn .
dnsiric , Olneisenaustrabe 5.
. P- lleudors 2379 . ) *

Grammophone , spottbillig ,
echtes , gekostet 140, — , für 45, — .

j Socke , Fürstenstr . 8. +51

| Pachdphon , wenig gebraucht ,
! mit Plaitrn billig . Gebert ,

" W «S10l !

Ychansaeaptzw - Katz . «ra ». -
«»pdon - Ärrn - eola - ilp/arate stut tmiMk»ie besten lviedae ai »«etr »ff «:
K» l - t *r . Gtambui «kW. I S- vkSfnfprcHe ! Fricdensware .
Jtntausna ' rwoi : Ach » a ? , » �i >. j Hmnderw gebrauchter Tlefcr -
MtiSf ! . Trai alle • ifcaAtcl *, I räder aler Gattungen , sowie

Wertpapiere , AinSschctne , Hu-
potheken , Sparbücher , Erb -
lchaslen , Lcbenkipolicen kaust .
beleibt vorspesensrei . /So -
fortige Eelbauszahlmig . ) Deut -
sche Kreditkassc , Pr ' uzei str. 54
(Bkoritzplatzl . _ _ IS *

fjilm - und Zellnloidabsälle
alle Wachgwal�en , Cckellplat -
ton , Hartgummi usw. lFlascheu
nur bei Lieferung in » Hau » !
kauft | n böchsten Preisen Mat¬
thäus , Berlin , Alte Leipziger -
strotze LI. �

176K «

Sinkausgx - schZfi für Möbel ,
gz ; «edcrlosser , stiederbetten , Decken ,
K I Belze , höchst , «blend . Wurzel ,

kinteustratze 250. 1751b «

lZerkzenge , elektrische Mate -

KaufmZnttssHe Pridatschule
von Hugo Strahlcndorss ,
Beuchraße 11, am Spittcl -
markt . Lehrplänr iinentgeltlich .
Unterricht in allen kausmän -
Nischen „ächern sowie in Kurz -
schrift lEtol . ze - Schrey ) , Ma -
sckiinenlchrciben , Schönschreiben ,
Teutsck , Englisch . Französisch .
Anmeldungen jederzeit . IVOS «

Bureaubcamtin , Privatsekrc -
tärin , Buchhalterin , Ereno -
tppisitn . — ?lusb ! ldung von
Damen für diese Stellungen .
— Tagesunlerrichi . — Abend -
Unterricht . — Schulgeld mätzig .
— Kausinänuische Privallckule
von Robert Slft . — Ehaustee -

kanft höchstzablend" ! stratz - 1 ( Friedrichstratze ) . 20S »

Schwemmler . Göll - j SRafcktiticnbatt , Elektrotechnik ,

auch zerbrochene . Salpeter -
saures Silber . Hartgitmmi -
abfall — Glübstrumpsasche
kauft jeden Pollen Metall -
lchniclze , Alte Iakobstratze 188
/Ecke Hrllmamtftratzel . 260 . S«

Olrammophon » Platten , ab -
gespielte , auch Bruch , und
Walzen ,
holt ab:

angefcote

Dauerwäsche
kleiueri und revarterl
Reichenbergersiratze 7.

! Festgedichte , chochzeitzeitung
Versatz ! Literarisches Bureau ,
Göbenstratze O. � _ 5420b «

Bolkshnmorift Hcnrh Bolze ,
auch Gesellschaft , Berlin , Man .
tettsselstratze 41. +1 «

Tanzschule Friedrich , Michael -
kirchslratze 39. Täglich Unter -
ritbt . 85S *

WWW
Bürstenmacher . Becher , Ein -

icher und Kurtchter lacht
ndanicnstr . 20/21 .

_ __ _ _ _ _ 1ÜZK«
HauSreinlgung , 10 Aufgänge ,

Lichtenberg , Herzdergstr . 127,
Matthccke . _ _ +161 *

Schloüct jut Mtlitäratocit
oerlaug ! Ed. Pulk . Tcmpclbos .

_ _ _ _ _ _ _ _ _
273. « «

Für sogleich oder später
Tarlestn . 6 Prozent Tetlrück - Sohn achtbarer Eltern als

zablunfl . aui Hvvo�dcfenbrieis Kochlehrling gefucbi . Gefalllge
5 Prozent , gibt Bankverein >Zuschrtncn erbeten an Ernst

Ebarlottenburg Wilmer ? . Kretzschmar , Weinstuben , EberZ -
doner Siratze 163. zs. , ?» . ward ? .

_ _ _ _ _ _
Tanzschule Frau ' Friedrich - � El- lt�moutcure und Hesfer
onaih . Kcrzoaliche Solo - ! verlangt GcrmatiZktj , Bottger -

nowstratze SS. 18SK « i Tisenkrnstruktton . Ansbilduna
Motor 14 KS und Leitungs - von Betriebsleitern . Konstruk -

bvähte kaust Elektro - Kuttuer . teuren . ?ech. t - »ern . Werkmei - ~ c.. -
Prenzlauer Alle « 220. ISS » st ' rn, Damen als technische | tänzevin . Mirbaelkirchstratze 39. ,lTa3t 0'

» r�, . ! . Seichnerwuen . Tagest Abend - . tM ' . ü Anfängerkurse . Schüler .
" '

Schellack - S. tatz kauft Klmk - , „nterrtcht . Lehrplau freu wirket Kinderzirkel 2lS «" ■ ■ S ! "
, MZ « 1

°
ÄfeHWes Lto . » « ™

Knss3 ®iSS ; ? ' &ll » sra « w . «
C Ji - äazw; j Ev. . . >ucesnage 1. - ■< i Harmonium . Mandoline , Laute

Saufmännilche Privalschnlen ! Tanzschule Regihr , im Hause Gitarre . Einzelunterricht
»on Ludwig Rösner . Reue �des Lutfenthraters , Reichen » . zgzz *
Promenade 3 tBörsebadndost ! bergeistratze 84. Reue Kurse ,

—
aDäSä . hi . �

und Seydelstratze 1 lam Tpitte ! - beginnen . Anmeldungen Sonn - �«. ' t , J-
markt ) . PormitiagZ - , Aach - lag » 3 —8 . wochentags 8 —lOjl ? "

Rentenempfänger für Boten .
aänge suchen Martin u.
sfontke . Hollmaunftr . 16. SZlSb

Fravk -
680 »

mitlags - und Rbendledrgänae ! abend » erbeten . Modertier j welche Zigarettenarbclteri ' ,
�MWWWMM

'
WM MM MM

in , Wteinrneiste ».
iheMsseestratz « -2,

Frankft - rtecstratze 144,
_ _ _Btagstwtz « i . MIT *

Piano », ftttgel , Harmanw « .
gebrauchte Pian�o « » nd Haw
rnonien V. T. {. » tni ftznstr ».
mente SeilpJ +trmg . Pia * » -
ftibrik Konrad »ranse . Ans- -
bach- pstratze 1, Ecke Äurfärst ««.
»- atze .

________________

sir ;

Rennmaschinen , Bczeiräder
nach Trsatzbereisuug . &0, —,
W. —, 78, —. Fahrradlager .
Weberstratze 42.

Biertelja
HahrcZlehrgänge . Am ?. stlo » .
bember bezinneu neue Steno - !

«oerrzeage " " " ' 07 - wrarr - �Ninistkn - Lehrgän, - . Drucksachen
rial . en, . Apparate . M- t - re ti » i . g, „ i „ i . Anmeldungen jeder -
I . > ?. 8. und derg ' etchen kon! «
ständig Elektromechanik „ Ecn -

. _ trurn , Berlin E. 25, Kurze .
SOÄ j stratze 18 (Älexanderplatz ) . Telc -'

ph - m: «I - land - r 4788 . 134/0 «

�• T1 1

VlattnabMr ! Gramm Sit
»»ngedllle ! Rette »!

inge ! Mili ' irtresien ! Glith -
ftmimpfaschs ! Filmabsälle ! höchst -
uchlotd , S» « el | krei VtoaB -
« A

7ZS >
Ring

stnkaufsdureail . tSebcrstr . »lWat : «, eloxmat «, Antzbau « . ;

fer ä * « tiÄ : i * * * * *

schwarzer , IM » , —, verkauft »atzrviwer . Decken , kaust
Ernst , Orantenstratze ISO, III . I Tchwandtke , «nienstratze 19.

158S « i 125/8 «

We- kzeuze ,
kauft Rötzner ,

Warenbeständ :
Prinzcnstr . 12.

Z795b «

Schallplattzn . zerbrochene , gut
erhaltene , kaust tauscht Ora -
nienstratze 181, Laden . 7588 «

Jtanfe ständig Emaistelacke ,
sämtliche andere Lacke. Terpen -
tinersutz , Bleiwcitz , Borap ,
Wachse und andere » mehr zahle
höchste Preise . Wolter , Thaer -
stratze S. 1 # ! Ä»

yannar beginnen neue �
Privatunterricht jederzeit . Aus - würde einige Tausend Aign -

jabr ! ! . . Halbiahrei - und kuv+t Uhland 260?. ZOK« retten mache ?! ? Osserien mit
U - ' — ' "

Mandolinenshsel , Gitarren - I Av« vbe des Preise » ftür Hülsen

Lautenspiel , DromonatZkurse , wr Stuck an Map

8 . - vionatshonorar szehn - �eet?». Rowawes . Mrrter -

ständige Schuellknrse ) Lehr -
instrumente billigst , Klavier - ,
Biolin - Schnellsnrse . Ernll ,
Orani enstra tz- 166, III . 15SZ «

Rudolf Maurer ' » Privat -
Zuschucivcschule . Inhaber AI-
sred Maurer . Fricdrickstratze 61.
Gegründet 1871. Nn. ilerni - .
Herren ». Damenschuciderei .
Wäsche . Lchrplan F kostenlos .

zeit . Anibildung zn
hal

Bit »-
lktern , Buchhalterinnen Kon -

toristen , Kaslleretn , Steno -
araphen . Einzelsächer : Ein -
lache , doppelte , anierikanilche ,
Bankbuchsührung , allgemeine »
Rechnen , kauftnaunische » Rech -
neu . Echriftverkehr , Handel »-
lehre , Wechsellehre , Schecklebre ,
Kontorprapi », Stenographie

?. 820b

Paket mit fütnlariziig in dem
Borortzuge ab 7,40 Görlitzer
Bahnhof am Mittwoch liegen
gelassen . Gegen Belohnung
bei W. Lorenz , Grünauer -
stratze 8� III , abzugeben . 3811B

lStolze - Schrey ) , Maschinen - _ _ _ _ SSR «
fchrofcen , Schönschreiben . 1. 7,5«

{ Englischen vnterrlch . ffli
Klapserknrsu », Erwachsenen

1 ansänget und Fortgeschrittene
Schnellmelbode , MonatSpre « » ' sowie deutsche und sranzöüsche
5. —. Klavierüben srei . Musik . . Stunde » erteilt E. Lwienm , ,
akademic , Oraniinstratze 6? Eharlotteuburg , Stiittgarler - '

(Tioritzpfatz ). 197/17 « �platz f. Vartendau » tr . • 1

Hofwohnung . 2 P, immer und
Küche . Rosenchalerttrgtze 39.

281/1

Fahrslnhlwärtec sofort ge.
suiot . Meldungen im Ma -
ichinenhans A. Fandorf u. Co. ,
Belle - Alliance - Ti ratze 1/2. lZZZ

Frauen zum Beoleiien der
Mullwagen sucht Wirtschaft »-
Genossenschaft . Meldung such
6 Uhr auf den Devot » Mühlen ,
stratze 4/5. Greif » wakderstr 02
und Berlängertc Morsestratze ,
an der Helmholtzstratze . 3?0. 1b«

Scisenfillale . Kautionssüh ' ge
Filialleilevin sür Edarlotten -
bttrg per sofort gesucht . Per -
sönlich : Vorstellung . Karl
Wagucr , GreifZwalderstr . 19Z.
_ _ _ 8812b

Poliererin ans Pbotoleisten
verlangt Paul Stroh , Grrtze
Frankiurterstratze 53. +161

25 tüchtige Arbeiterinnen auf
Kostüme und Paletot » ve - langt
Karl Blödorn , Kottbuser -
dantm 24. +71 »

Kräftige » Schulmädchen ver -
langt Drogerie . Gürtelstr . 17».

_ _ _ _ __ _ _ _ _. . +111
?ia5t {it, ?; f [ ; 5t «ti « sofort ge¬

sucht . Meldungen im Ma »
schtuenbau ? A. Iandors ,i . En. .
Belli - Zlllianee - Slratze Iii . 1532

8 Dreher
Kriiftmen Arbeiter
und Lirbeiterinuen

suchen zu sosortigem Antritt l�L *

v . k�ieclel Keriln - Lrit ? .i
o .

Ffht ownu» SoMel » w

P a s e iv « l k su�t » «►*,■

an ! »iilo « neu Borsttlun » L h. 8 « < »»' ich . 5 • Utzr abd ».

Ynd«strie . B>erntu »« «steila . Preuhand . lZSOI- '
Gesellschaft s » r Technik « . b. H. »

LZorkTu . « harlsttenburg t . VlgMWfenftrnsto lt . prt .

zvssmm

Für ei « Ue« ere « » eri i « Stettin suchen wir einen

äaBerst lMiigell Drehrnelsler
der In der ? a,e » , fftanell und wütschastli - h mit einem

Pari Präzist » » t « « schinru zu arbeiien .

llngrbaw nur schrtjtlich erbittet die 294�.

d. tü Tiiüiee Schlosser, Spitzen -Dieher.
Berlin , Chariottenburg 4. Mommjenstr . 14 pari . tz

1 Revisor
für ollgemoluan Maschinenba » wird gesucht .

Aieds , SugeiisgLr - » .
G. m. b. H. . S02L *

r ! e�lk >, - 8sP ? l0oi, « >ee . Riebastras,e . Abt . Grobmaschinenbau .

Ilieklille vretier
t «- » eo. I » e » skkL . F, ! rv

vsrcksn oeikars ». »geosalch . S2SIÜ«

k�iebe ! <uxeltsxer - » . �Vef�euzkabrik .
ii . m. b. » .

B« < i - li » i - W* l « <en « ew , Bl > bw « tr . . , tdt . GroBmBtehinenhS ' j

Klempner ecii . f. Btrselto ,
Wafsertotstr . 14. 1H/S0 «

SP.

wm .
MhltaMC « Mo» »EZbne bchll »««« »3to »n, Retfl

sofort tm « « schoAenkabrik
Karl Begeier . »u- vkosvit 1,
am Ledrter Haugibahnhos -

Ä WUWel
« . MkileMM

stellt losort ei ». Meldung » «
113 . l ». D. Semülever ! » » »
gnng . Serliner Stratze 7» II .
Zintmer 1».

Tüchtiger Getzer
losart geiache . MokriMg 9 —9 .
Verlag dir BSroea - aas älasn »
literatur , stztegsttzor Gsratze 11.

WM
AkMk «

sür H- oh . nu » Miede « -
Cpauunn »

mmmti
VfiQeieöreHi

stellt safaot mt iMck *

S. MK M- Ses .
Keritn vd » » sM « cv ' e » e .

NsLetzisegLe�sLSSP
gesucht . ch . lwJtwwchwi ' w' o- rb ,
Zioue K»l »bftr . 9. 999kt

Ztsirer
s »r Rlehet drnckleffei . Dampf - und ]
Rarmwafieiaetjorgvng zu los !
«»trttt gesucht , «f . t . Vtlodel

BwHio�ittz . _ _ _1060 «

WMltUW - 1.

ZSklllAMMS
sllr tzssart g�ucht . *

%■. LSördel . Uastfabrit .
« panda « ,

«lehewieueitbarier « See 6 —11 .

Tlchtlier Beizer
sllr Kabritgehäude sofort ge-
sucht. Wieihnngen mit L- ug .
wisse « »ei Pro DomoTLrvn -
bs « di A< - fc . - « eo . fün
Urtnsdbetslts , Leipziger

"iwflik Bettttfef "
tei Aontumoereinen . »«sthau -
l «»n ich», echgeftlhrt . str Ge -
wtaie g«?achl . Melduorge » « n

FJH . »eu! t . Berlin , «eberskr . ».

Tstch ». Untamapilmantenre
str Heere »»ihe >te « sasari und
! ««' e,id gesacht . st. C. Rslrnara
n» Klal , »aschinaasabiit und !
«utomoioilzenn . aie . A»t . Aula -
mobile , Silhel «» PIa » 2. sZ6»/I l

�
S»! a! >«rifta »a ,

Äl « lEA . V» »erlangt Schuh
sabr +k, vrun «ens »r . 1«,1 » 0.

Kspf-Lenli-lZsehcs, IlAnssel - iZlehel
vsrcksn xssuadt . 3261 . *

kielzg j (ußsllsges- «. Mzeunfsduk , 6. m. d. H„
Berlln - Wrißenisre . Ricbratr . . Abt. GroBrnaschinenbau

KariolÄdlier
gegen Mitnahme de » zwöl ten Zentner » gesucht .

Züge ab Berlin : 4. 33 Uhr Ledrter Ba. nhos ,
! 0. 22 Uhr Schlei . Bahnh . . zurück von Neunhaufen : 6. 45 Uhr.

kitlergu ! (Westhavelland ) ,
an der Lehrter Bab ' t 824L *

Für ein Werk in Stettin suchen >vir zu so -

fortiqem Antritt :

Ä Einrichter , 4 Treber , 1 Werk -

zeugdreher , 1 Werkzeugmacher ,
1 Anreitzer , 1 Mafchinenarbeiter ,

1 Hobler , 1 Fräser ,
ferner :

2 Franc » ' • "Zm' . " 2 Franc » ' ' Sf
1 Frau f ; : t3 Franc « LAL .

Angebote und Nähere » durch die
Jnduftrie - Beratiiiigostelle , Dreudandgesellschaft f. Technik
m. b. H. , Verl : » , lllharlottendurg , 4. Mommjenstr . 14 Pt .

in der Zeit zwischen A uns 8 Uhr abend ». 293L *

Wir suchen zu wägl . lofort
Swiritt ein. sticht. 5472 » j

Aufseher
s. d. TonnttUile , ferner

' /i Vrenncr
für Defen mit überschlagender
Flamme , einige iLcht .

Giehcr
für größere Hohl - und Flach -
geschirrt , ferner zwei tücht .

Z�ormengiefter
s. Gebrauch », u. LuxuZgeschirre .
Autzerdem einige lücht .

Untertslasurmaler
sür unsere Kunstab ' . cilimg .

PsnM ! aWkramlltdt . - l ! .
Franreuth b- Werda » i. Sa .

. . » d
* verlangt

lUMMlM k. Kzzhslt
Berlin <? l »t , Sophienftr . ÄÄ —S2e ».

VWkl M»

VWMükll
' unbeschollen , stellt stet » ein «

! Zchlirßyestüschaft ,
'

Taucntzienst . i . Sing . Ansbach . St .

Einen tüchtigen verHeirat .

j stellt loiort ein

loeb - Wsrke Akfiengesellschaft,
>132 «

Berlin -
Hobcnschönhaitseit .

Milse Likher.
SStWMlN Witt

werden sofort eingestellt . l t3L «

Lcet ) - Wer! : ß Aküongüssüschff ,

AeiterefKulscherl
bar *« '

&
m

d « r » « « t »uvertüista mib
Zengntsfe desitzend ,
sucht loirz

ihm
Laeiäsbaraar Alle « 49

«aciielM « ! Sonntag U — 19.

Straßenhändler
für den Aerkauf deS

„ Vorwärts "
für Berlin und Bororte verlangt

Kalixtk�edttjov des . Lonvalts ", Fmdesflr . 3.

Neparatnrschloffer
und kräftige Arbeiter

stellt ein

Sauerstoffwerk Borsigwalde ,
Behrendtftraste S/7 . ' 338I - «

ms

auch . Kitefi »beitl ) äblf | ten, _ als
»wchinenmeiller auf giör . eier
Gulsoeiwallung gesucht . Zeug¬
nisse ein enden . Lohnanipr . nach i
Gewährung der heut eutsprech .
Deputate mit freier SSohnung . j
Feuerung , Beleuchtung , beruhen
ans Bereinbarungen . ID .
Dr - Jasephyschc GutSvcrwaltg .

Wedorau/Jaucr t. Schles .

Anständiger , junger Mann als

Bnreaubnrsche
sofort gesucht . 234/10

Vorstellung 9 - 3 Uhr .

ReichKstelle für Papierlzolz ,
Potsdamer Strave 128.

frinchtig : « ' fisch tor
aus Eitzmöbel verlangen

Lawrcnz «. <?. o. . «
Nommlener Stratze 35.

_ _

Tiv « di # ntlgre « » chnvlder
als Tischler auf Ktiegsorbett
juch! Ott » Marquardt , 0«rlla -

liodtendeig , Siegftiedstr . 905.

AsdkitskinnanN ' l ' M
IZizzil Zorn , Btr ! enwetder ,

Hohenneuendarfer Weg .

werden für Misere Betriebe in Cttponlotr und A<Il « r «, -
kot zu sofort gesucht . Meldungen tn Eöpcnick .
Grünauer Strasie . «

kZsrvlet - �ZuFTeuxvdÄU 0 . m. b. H.

Tüchtige Bauarbeiter
für in der Rabe von Berlin gelegenen Bau gesucht . Auskunft
im Bureau der

Eeld & Fraiicke MenresellstM ,
HcrUn SO lO . Am KöllniHchen i ' nrU 1.

Zwei tücht . Monteure
für unsere siflugmotorett - Brcuiöstation

weiden ' losort eingestellt .

�oeb - WerKe �KtienZeseliscnüft ,
Automobil - u. sslUZmotoren - j�abrike » ,

BerllN ' Hot >enschö » l,n » ,eii . nzz »

Äaastraig - erliiiiem
für den „ Vorwärts "

öesiin :

99
werden eingestellt , in folgenden Fihalen

Bärwsläslr . 42. Prlnjtenstr . 81.
MarknsBtr . ' -6. Hetereburfiper

Plate i . Lausitseer Plate 14, Ii . Linden -
thaC » » Wültelmaharener Ssruße 48.
Oreifeabai/ener 8»r . 2ll. Bastianssr . 7.
Stelpmana , Weaten . Blunienthal »k/,e,II . fk .

Scniailn ;
2

Sie�friedstr . 28/29 .

SC&ßEgberg I üaininffet Straße S.

ClmrlOUea &Bni : eeseaheimer Str

RelnlckendcrNO - ,
ProTinMto � ed # r

bei Gnraoh .
Kamekestaaße 12

SiegiitZ Barnaee . bfammaenstr . 59.

flimersdoH :

Ober - Schöneveide ;

Falkenberg :

üsbtenberg : i

Wilhelmeaue 27
bei Sebuberl

Paul , Mathil -
denekraße I.

Salemann . Gartarm ' sdt -
»or. 10. für Alo - Glioniek ».

liiclitige Heizer ]

106L «

D» » «" » / » >- »

für 1000 PS

Lokomobile
werde » sofort eingestellt .

Hiebe Ku�Hager- u. Werkzeugfabrik � »

Berlin - Veitzenlee . Niebe iiatze .
'

l
y - vw

OOOOOOOOOGEEODvSOGGHDchVS�DSGDGHGGG

and Altr - BcxhagoB 6t .

! repiOU I Gramen » . Kiefkelrttr . 413.

Frledricbshagen : C6pmack . r8ir . i8

WeiOeaSee : Borliner Allee 11 bei Wasilewsü

Meldeaeit ron 11 bis l1/ , Ubi und 4' / , bis 7 ühx .

Vi

werden einjtoeteUt . Meldunjfen werktags 9— 1 Uhr . <&

Große Berliner Straßenbahn |
| W O, IMstn 14 . Kkmnior 85 . �

m�m
Hanii - Slielierinßen

MQSlersilckerinneu
I mit Probearbelt und Ausweis .

erhallen im Hause dauernd «
Idungen

37Ssb «

z_
'Fischbein & Mendei , 44/47 .



renten über die letzten polrtischen Ereignisse waren Dr . D a n e r
und S e i tz. Am Vormittag wurde ein Antrag von Julius
Deutsch angenommen , der den Proletariern im Soldatenkleide

brüderliche Grüße entbietet und verlangt , daß Arbeiter und Sol -
datei gemeinsam am Aufbau des demokratischen Staates arbeiten .
Es wird ein « Volksmiliz verlangt , welche gleichzeitig mit der

rasch durchzuführenden Demobillsierung geschaffen werden soll .

Ter sozialdemokratische Parteitag über Teutschösterreichs
Znknast .

Der Parteitag der deutschösterreichischen Sozialdemokratie
faßte eine Entschließung , in der das unbeschränkte Selbstbesiim -
uiunssrecht der anderen Nationen anerkannt und da ? gleiche Recht
auch für das deutsche Volk gefordert wird . Der Parteitag bc -
schließt daher die Bildung freier Volksstaaten und wünscht , daß
die Beziehungen zwischen den neuen Volksstaatcn auf der Grund -
läge des Selbstbestimmungsrcchts der Völker so geregelt werden ,
daß alles vermieden wird , was zukünftig Feindschaft zwischen den
Nationen erzeugen und den Frieden der Völker gefähvden würde .

Der Parteitag fordert weiter , daß jeder Volksstaat Gebiets -
boheit über sein geschlossenes Sprachgebiet habe , daß die Grenzen
der neuen Staaten durch Vereinbarungen zwischen den Völkern

festzusetzen sind , daß die Aufteilung der bisherigen Behörden und
Anstalten auf die Nationen und die Aufteilung des Staats -

dermogenS und Staatsschuld durch Vereinbarungen zwischen den
Nationen geregelt werden , sowie daß die Reckte der nationalen

Minderheiten und Sprachinseln durch Verträge zwischen den
Nationen sichergestellt werden .

Der Parteitag begrüßt die Bildung ein « ? deutschösterreichischcn
Staates und fordert , daß der Staat «ine demokratische
Republik werde , daß die Verfassung deS Staates durch eine

konstituierende Nationalversammlung baldmöglichst auf Grund deS
allgemeinen , gleichen Wahlreckts aller Männer und Frauen fest -

Ersetzt werde , und betont , daß wenn die Nationen sich von Deutsch -
»sterreich vollständig trennen oder einen Staatenbund mit uns
nur unter den Bedingungen begründen wollen , die Deutsch -
»sterrcich zu wirtsckaftlicker Verkümmerung verurteilen und

deutschösterreichischc Gebiete slawisckcr Fremdherrschast unter -
tuerfen würden , Deutschöstcrreich als selbständiger Bundesstaat dem
Deutschen Reiche beitreten müßte . Schließlich fordert der Partei -
lag die Arbeiter und Soldaten auf , Ruhe , Ordnung und Diszi -
tzlin zu wahren .

Tfte Ereignisse in Mühren und Schlesien .

Brünn , ü. November . In O l m ü tz ist der Kaifer - Wilhelm * .
Platz in Wilson - Platz umbenannt worden . Bei allen landesfürst -
I ' chen Behörden Mährens ist die tschechische Amtssprache
eingeführt worden , die Parteien können sich jedoch im Amtsverkehr
beider Landessprachen bedienen .

Troppau , 2. November . Dem LandeSprästdenien ist nach¬
stehende Depesche zugegangen : Dxr Polnische National -
rat für das Fürstentum Tesche « als Organ der pol¬
nischen Regierung übernimmt mit dem 2g. Oktober die Negierung
über das Fürstentum Teichen . Wir benachrichtigen Sie hiervon
mit der Bitte , der BezirkShauptmann in Neschen möge dies ver -
lautbaren . In Troppau hat der Tschechoslowakische
5iationalausschilß das Telegraphen - und Telephcmamt unter
Kontrolle genommen . Der Platzkommandant Generalmrejor Ur -
banek Hai dem Nationalausschuß seine Unterstützung zugesagt .

Lemberg und Przemysl von Ruthenen eingenommen . —

Der neue Balkan .

Warschau , 2. November . ExtvablSiber Warschauer Zeitungen
bringen aufsehenerregende Berichte über den Ausbruch von

Feindseligkeiten zwischen polnischen und ruthe -
nisch - ukrainischen Truppen in Ostgalizien . So wird

gemeldet , daß in der Nacht auf den 1. November Lemberg durch
Regimenter deu t schöste nrei chischcr und ukrainischer Nationalität

eingenommen worden ist . Infolge zielbewußter vorheriger Eva -

kuierung der dortigen Regimenter aus der Stadt war ein Wider -

stand unmöglich General Puchalski wurde von der anderen Seite
des San - FlusseS angegriffen , und zwar von Truppen , die vorher
in Zorawiea standen . Eine Honvedabteilung hat dem General

Puchalski den Gehorsam verweigert . Den Angriff aus

Przemysl hat PüchalMki zunächst einen ganzen Tag lang an

der Spitze früherer Legionäre und einer Anzahl Studenten abge -

wiesen . Die Eisenbahnlmücke über den San ist in die Lust ge -
sprengt , Przemysl ist tn den Händen der Ruthenen . Nach der

„ Godzina Polski ' ist eine besondere österreichische Armee

unter dem Oberbefehl deS Generals Haus , bei der sich Erzherzog

Wilhelm befindet , im Vormarsch auf Rawaruska und

Z a m o s k. Das polnische Ministerium tagt in außerordentlicher

Sitzung , um Beschluß zu fassen darüber , ob dem Obersten Smiglh
die Stellung eines Vizekriegsministers übertragen werden soll .

Die Ermordung TiszaS .

Budapest , 2. November . ( Meldung des Ungarischen Corr . -
BureauS . ) Die Untersuchung in der Angelegenheit der Ermor -
dung deS Grafen Tisza hat folgendes ergeben : Der Postenkübrcr
der sieben Mann starken Wache , welche vor dem Hause Tiszas
stand , sagte ans , daß eine Menge , die aus sechzig bis siebenzrg
Personen bestand , sie angriff und überwältigte . Hieraus wurde
die HauSlür erbrochen und sechs Soldaten drangen in Begleitung
einer Zivilperson in die Wohnung ein , w« sie das Attentat ver -
übten .

Außerordentlicher Sowjetkenireß einberufen . In der Sitzung
des �eninri - Exekutiv Komitees und d«S Moskauer sowiers wurde
beschlossen , einen außerordentlichen SdN' jet Kongreß für den d. No -

, vember einzuberufen , so daß die I a hst e S f e i e r d e r Oktober -
Revolution in die Zert dieses Kongresses fiele . Nach einer

Meldung der „Jftvestiia ' findet Archang Novemcker eine Kon f e-
r e n z der Vertreter der auslandischen kommuni -

stischen Gruppen m Moskau über dir DiÄnrrig eines Welt -

trie » » . Ne» » luti » n « r,miteeS und über üt Einberufung einer Welt -

ionferenz statt .

SchWwöel !
Ein « nonymeS Flugblatt , das in den Fabriken verbreitet

wird , iucht die Arbeiter gegen die DolkSrcgierung mit der un -

glaublichen Nchauptimg aufzuhetzen , sie führe die Waffcnstill -
st . indSaerhondlungen nur zum Schein .

Wir bedituern den Geisteszustand dessen , der etwas Der -

artiges glaubt . Offener und ehrlicher , als die Deutsche Ne -

gierung in ihrer Zlutwoitnote an Wilson vom 27 . Oktober ge¬

sprochen hat , kann überhaupt kein Mensch sprechen . Sie hat

die Entente ohne Vorbehalt aufgefordert , die Beding un -

gen deS Waffenstillstandes bekanntzugeben .
Wenn die Entente diesem Ersuchen bisher nicht nachgekommen
ist , so kann die Deutsche Reg - ening wirklich nicht ? dafür , ihre

Schuld ist die Fortdauer des Blutvergießens nicht . Es gehört
schon ein äußerstes Maß von Böswilligkeit dazu , das deutsche
Vorgewt als �Betrug " zu bezeichnen .

Cm Erlaß Wilhelms II.
Berlin , 2. November . Amtlich . Der Kaiser hat bei

dem Inkrafttreten der Verfassungsänderungen folgenden Er -

laß an deu Reichskanzler gerichtet : Euerer Großherzoglichen
Hoheit lasse ich in der Anlage den Mir zur AnSfcrtigung vor -

gelegten Gesetzentwurf zur Abänderung der Rcichsverfassung
und der Gesetze , betreffend die Stellvertretung des Reichs -
kanzlers , vom ! ?. März 1878 zur alsbaldigen Veröffentlichung
wieder zugeben . Ich habe den Wunsch , bei diesem für die wei -
tcrc Gcschichu deS deutschen Volkes so bedentungsvollen Schritt
zum Ausdruck zu bringen , was Mich bewegt . Vorbereitet

durch eine Reihe von RegicrungSakten , tritt jetzt
eine neue Ordnung

in Kraft , welche grundlcgendeNcchtevonderPcr -
sondesKaiscrsauidasVolkübcrträgt . Damit
wird eine Periode abgeschlossen , die vor den Augen künftiger
Geschlechter in Ehren bestehen wird . Trotz aller Kämpfe zwi -
scheu überkommenen Gewalten und emporstrebenden Kräften
hat sie unserem Volke jene gewaltige Entwicklung ermöglicht ,
die fich in den wunderbaren Leistungen dieses Krieges unvcr -
gänglich offenbart . In den furchtbaren Stürmen der vier
Kricgsjahrc aber sind

alte Formen zerbrochen ,
nicht um Trümmer zu hinterlassen , sondern nm neuen Lrbens -
gestaltungcn Platz zu machen . Nach den Vollbringungcn dieser
Zeit hat das deutsche Volk den Anspruch , daß ihm kein Recht
vorenthalten wird , das eine freie und glückliche Zukunft
verbürgt . Dieser lleberzengnug verdanken die jetzt vom Reichs -
tag vorgenommenen und erweiterten Vorlagen der Verbündeten
Regierungen ihre Entstehung . Ich aber trete diesen Beschlüssen der
Volksvertretung mit Meinen hohen Verbündeten bei , in dem
festen Willen , was an Mir liegt , an ihrer vollen Auswir -
k u n g mitzuarbeiten , überzeugt , daß ich damit dem Wohle des
deutschen Volkes diene . DaS Kaiscramt ist Dienst am Volke .

So möge die neue Ordnung alle guten Kräfte frei machen ,
deren unser Volk bedarf , nm die schweren Prüfungen zu be -
stehen , die über das Reich verbängt sind , und nm aus dem Dunkel
der Gegenwart mit festem Schritt eine helle Zukunft zu gc -
Winnen .

Berlin , den 28 . Oktober 1318 .

gez . W i l h e l m I . R.

ggez . Max Prinz von Baden .

Dieser Erlaß , der uns in letzter Stunde zugeht , ändert
nichts an der Stellung , die wir im heutigen Leitartikel unseres
Blattes dargelegt haben .

der �lbbau ües Selagerungszuftanöes .
Erlaf� des ObermilikSrbefehlShabcrs an die stcklver -

tretenden ( Generalkommandos .

Berlin , 2. November . Der Obermilitärbefehlshober hat den
stellvertretenden Generalkommandos . Gouvernements und Komman¬
danturen nachstehenden Erlaß zugehen lassen :

Dem Grundgedanken der Neuordnung unseres Staatswesens
entspricht es , wenn dem deutschen Volke in weitherzigster
Weise da ? Recht zur freien Meinungsäußerung
in Wort und Schrift gegeben wird . Ungehindert soll es seine
Wünsche und Klagen zum Ausdruck bringen können . Beschränkungen
sollen ohne Rücksicht auf die Parteien nur nach Maßgabe der fol -
yenden Bestimmungen eintreten :

1. Lersammlungcn :

1. Alle öffentlichen und nichtöffentlichen Versammlungen sind
zu gestatten . Ein Verbot darf nur eintreten , wenn ihr Zweck den

Strafgesetzen zuwider läuft , oder wenn es das Interesse der

Kriegführung , des Friedensschlusses oder der Auf -
rechterhaltung der öffentlichen Sicherheit erfor -
derlich macht .

2. All « Versammlungen , in denen öffentliche An¬

gelegenheiten erörtert werden , sirtd anmeldepflichtig uno
vom Einberufer mindestens 48 Stunden vor Beginn
der Versammlung unter Angabe des Ortes , der Zeit , deS Ver -

Handlungsgegenstandes und der vorgesehenen Redner bei der Pol : -
zei schriftlich anzuzeigen .

Aussprachen im Anschluß an die Ausführungen der borge -
sehenen Redner sind zuzulassen , sofern sie sich in den Gren¬

zen deS angemeldeten Gegenstandes halten .
Gewerkschaftsversammlungen sind von der A n-

Meldepflicht befreit , sofern sie sich im Rahmen der Bestim -

inung deS Gesetzes vom 26 . Juni 1916 bewegen .
3. Alle Versammlungen , in denen öffentliche Angelegenheiten

erörtert werden , können überwacht wenden . Sie sind aufzu -

lösen , wenn zur Uebertretung der bestehenden Ge -

setze aufgefordert wird , oder wenn es zu Ruhestörungen
oder Gewalttätigkeiten kommt . Im übrigen bleiben die

Bestimmungen des § 14 deS Reichs vereinSgesctzeS vom 13. April
1998 maßgebend .

4. Personen , die wiederholt Anlaß zur Auflösung
ton Versammlungen auS Gründen der Ziffer 3 gegeben haben ,
können durch Entscheidung des ObermilitärbefchlshaberS vom

Auftreten als Redner in Versammlungen auS -

geschlossen werden . Im Falle des Zuwiderhandelns ist die

Versammlung aufzulösen . 1

5. Von den vorstehenden Richtkinien darf nur abgewichen wer -

den , wenn es fich um eine mildere Handhabung deS VerfammlungS -

rechtes handelt . Aus außergewöhnlichen Verhältnissen sich

ergebende außergewöhnliche Maßnahmen dürfen nur

unter sofortiger Benachrichtigung des Obermili -

tärbefehlS Habers ergriffen werden .

6. Alle bisherigen Richtlinien und Anordnungen auf dem Ge -

biete deS Versammlungsrechts , die zu Vorstehendem im Wider -

spruch stehen , werden hiermit aufgehoben .

II . Zensur .

1. Zensurmaßnahmen gegenüber Zeitungen und son¬
stigen Druckschriften dürren nur ersolgen , wenn es das Inter¬
esse der Kriegführung , deS Friedensschlusses
oder der Aufrechterhalt » ng der öffentlichen Sicher -
heit unbedingt erfordert .

Soweit Mai - nahmen der Kriegführung in Bc -

tvacht kommen , ist die Zensur de ? redaktionellen Teil ? von Zei -
tungen und sonstigen Druckschriften lediglich im Sinne der Bekannt -

machimg des Reichskanzler » betreffend das Verbot von Ver -

öffentlichungen über Truppen - oder echiffs -

bewegunge * und Verteidigungsmittel vom 6. Fe -
bruar 1918 ( »Rrchsanzeiger " vom 3. Februar 1918 ) auszuüben .

2. Die Vorprüfung füc alle Nachrichten und Auf -

sätze militärischen Inhalts bleibt bestehen . Streng

muß darauf geachtet werden , daß nur wegen Verletzung von

Interessen der Kriegführung eingegriffen wird , mit »

daß die Vorlage von Veröfftntlichungen , die neben militärischen
auch politische Fragen behandeln , nicht Veranlassung gibt ,

Streichungen auch in den lediglich politischen Teilen

vorzunehmen . ,
3. Die Verhängung der Vorzensur über Zeitungen usw . darf in

Zukunft nur noch mit Einwilligung des ObermilitärbefchlshaberS

erfolgen .
4. In Kraft bleiben vorläufig :

») alle die Bestimmungen über Behandlung von Rohstoff -
und Ersatz st offragcn , Ausfuhr , Einfuhr , Durchfuhr von

Zeitungen und Druckschriften , Behandlung der Anzeigen in Zei -

tungen und Druckschristen ;
b) rm Interesse der Presse getroffenen Bestimmungen Wer

fachwissenschaftliche Veröffentlichungen und der Nachdruck aus den
Berliner und Provinzbläitern .

5. Alle anderen bisherigen Zcnsurbestimmungen treten außer
Kraft . gez . S ch e ü ch , Generalleutnant .

Durch die neuen Bestimmungen sind zwar eine Anzahl
Einschränkungen des Belagerungszustandes zum Wegfall ge -
bracht , sie sind aber in den wichtigsten Punkten v i e l z u d e h n-

bar gefaßt , als daß sie einen sicheren Schutz gegen Ucbergriffe
einzelner Militärbefehlshaber gewahrem Alles wird darauf an -

kommen , in welchem Geiste sie gehandhabt werden , und

hier zwingen uns leider reichliche Erfahrungen eine starke Dosis

Mißtrauen auf . Sollten wir angenehm enttäuscht werden , s »

werden wir uns freuen , aber heute erscheint es uns verftüht ,
besonderer Befriedigung Ausdruck zu geben .

wann tritt öas ftbgeorönetenhaus
zusammen�

Besprechung der Parteiführer .

Im Abgeordnetenhaus fand am Sonnabendmittag 12 Ubr

eine etwa einstündige Besprechung der Parteiführer statt . Wie
wir hören , wurde darüber gesprockeu , ob es ratsam sei , die

auf den 15 . November festgesetzte nächste Vollsitzung des Ab -

geordnetenhauses schon vorher einzuberufen . Die Be »

sprechung über diese Angelegenheit hat jedoch noch zu
keinem Ergebnis geführt . Wie verlautet , soll in den

ersten Tagen der nächsten Woche der Aeltestcnrat zu -
sammcutrcten , um über eben diese Frage zu beratschlagen .

die Kartoffelversoraunq
gibt in diesem Jahre wieder Anlaß zu einiger Besorgnis . Die

Wintercindeckung für die Städte ist gegenwärtig noch sehr zurück -

geblieben , wir hatten im Vorjahre eine erheblich

bessere Versorgung . Als Ursache wird im wesentlichen geltend

gemacht die Störungen im Eisenbahntransport .
Die Eisenbahnberlvaktung ist nicht in der Lage , das nötige Wagen¬
material für die Kartoffelzufuhr zu stellen , und damit stockt die

ganze Versorgung . Sollte sich Frost einstellen , so bat man auch

nicht die Aussicht , daß daS Versäumte nachgeholt wird . Auif den

großen Gütern , die die Hauptlieferanten sind , ist man auch mit

dem Ausnehmen der Kartoffeln weit im Rückstand , weil eS a n

Arbeitskräften fehtt .

Hier versagt wieder die Militärverwaltung , die

wohl in der Lage wäre , aus den Gefangenenlagern und , wenn es

fein muß , ans den Garnisonen die Arbeitskräfte freizumachen .

ES ist hohe Zeit , daß daS KriegSernährungSami an beiden Stellen

mit dem nötigen Nachdruck vorgeht . Bei der sehr mäßigen Ernte

mächien wir schon jetzt davor warnen , den hohen Schweine -

b e st a n d aufrechizucrhalten . Die nahezu 11 Millionen Schweine .

die wir bei der letzten Zählung hatten , erfordern mindestens

8 Millionen Tonen Kartoffeln zur Verwendung als Futter . DaS

wäre der glatte Zusammenbruch unserer Kar -

t o f f e lver f o rg u n g. ES ist die höchste Zeit , daß hier ein -

gegriffen wird . Weiter muß , sobald der HeereSbedarf an Spiritus

zurückgestellt werden kann , sofort der Brennereibetrieb

e i n g e st e l l t werden . Hier wären noch über ein «

Million Tonnen Kartoffeln für die menschliche Er »

nährnng bereitzustellen . Aber Eile tut notl

DemiPon ües bapensthen Ministeriums .
Neubildung auf parlamentarischer Grundlage .

Die Korrespondenz Hoffmann meldet : Der König
richtete an das Gcsamtministerium ein Handschreiben , in

welchem er es erforderlich erachtet , daß die durch daS Ver¬

trauen der Krone bcru ' encn StaatSmmister zugleich dauernd

vom Vertrauen des Landtages , als der verfassungS -

mäßigen Vertretung des bayerischen Volkes , getragen werden .

Um die Neubildung des Ministeriums nach d i e s e n

Grundsätzen alsbald zu ermöglichen , baten sämtliche

Minister die Krone um Enthebung von den Minister -

st e l l e n. Daraufhin beauftragte der König Staatsminister

von Dandl in einem zweiten Handschreiben , die Neu -

b i l d u n g deS Ministeriums einzuleiten , und eijuchte alle

Minister , die Geschäfte vorläufig weiterzuführen .

Letzte Nackrickten .
Reu » rtznung in Baden .

Karlsruhe , 2. November . DaS StaatSmimstcrium in Baden

hat beschlossen , sofort Gesetzentwürfe ausarbeiten zu lassen über

Einführung der Verhältniswahl für die Wahl zur Zweite »

Kammer und über Abschaffung der Klassenwahl in

den Gemeinden .

Hock, Vorsitzender des ungarische » NationnIratS .

Budapest , 2. November . Ministerpräsident Graf Karolyi hat

da » Amt als Vorsitzender des NationalcatS niedsrg . Iegt . weil die 3

für unvereinbar mit per Stellung eines Ministerpräsidenten ge -

halten wurde . An seiner Stelle wurde der Abgeordnete Stadt »

Pfarrer Johann Hock, der sich als ParlamentScedner sehr hervor -

getan hat , eingesetzt .
_

Die österreichische Front .
Wien , 2. November . DaS k. u. l. KriegSpresseguarticr teilt arti

sich mit : In der deutschen und neuiraten Presse sind in den letzten

Tagen vielfach Nach - ichten einhalten , die Österreich s. h- ungarische

Front befinde sich in Auflösung . Demgegenüber muß fcstaestelll
werden , daß die k. u. k. Front vallkammen intakt ist ,

daß ihr Rückzug nicht strategisch erzwungen , son¬
dern bestimmt war . den Friedenswillen der k, u.
k. Regierung zu manifestieren , » nd daß der Rückmarsch
der Truppen in völliger Ordnung ' vor fich gegangen ist .

Tie Italiener in Skntari .

Lugano , 2. November . Eine Trahtmeldung ans Rom be .

sagt , die Italiener haben Skntari eingenommen .



GroMerQn
Zur Zrauenkunögebung am 4 . November .

Auch die Frauen sehen in atemloser Spannung , wie das
Rad der Weltgeschichte sich in rasender Eile dreht . Jeder
Tag bringt neue Dinge . Deutschland hat eine parla¬
mentarische Negierung bekommen und schickt sich kräftig an ,
die Umwandlung zu einem wirklichen Volksstaat zu voll -
ziehen . Tie deutschen Männer , die schon seit der Gründung
des Reiches nach einem demokratischen Wahlrecht wählen
dursten , werden von jetzt ab wirklich Einfluß auf die Ge -
schicke des Reiches ausüben können , weil durch weitgehende
Verfassungsänderungen der Einfluß des Reichstages auf die
Regierung gesickert wurde .

Ader wo bleiben die Frauen ?
Wenn die neue Regierung als einziges Ziel den Frieden

hätte , so hätten die Frauen nur den einen Wunsch , daß die

gepeinigte Menschheit so schnell wie möglick von der Kriegs -
geißel erlöst würde . Weil aber auf dem Wege zum Frieden
sich die Freiheit des deutschen Volkes entwickelt , dürfen die

Frauen nicht mehr schweigend daneben stehen . Laut und
vernehmlich müssen sie ihre Forderungen
an das neue Deutschland stellen .

Keine Frau sollte deshalb die am Montag , den
4. November , abends 8 Uhr , in den Sophien -
s ä l e n , Sophien st raße ( Hackcscher Markt ) ,
st a ttfindcnde Frauen Versammlung der -
säumen . Eintrittskarten sind noch im Sekretariat der
Sonaldemokratische » BezirkSorganisatio » Groß - Berlin , Sekre¬
tär Th . Fischer , Äcrlin SW 68 , Lindenstr . 3, zu haben .

Staatsbeihilfe für den Wohnungsbau .
In einer gestern abgehaltenen Besprechung mit Vertretern der

Press « ließ der ReichZkommissar für das Wohnungswesen mitteilen ,
daß die preußische Regierung infolge eines von der WohmmgSkom .
Mission des Abgeordnetenhauses angenommenen Antrage » aller
Parteien� dem das ? lbs >eordneienbanS voraussichtlich zustimmen wird ,
210 Millionen Mark als Beihilfe für den Bau von Klein .
und Mittelwohnungen bereit stellt . Dies « Summe soll
i « folgender Weise verteilt werden :

Al » Zuschuß zu der vom Bundesrat ( vorbehaltlich der Zu -
stimmung des Reichstage ?) bewilligten ersten Rate von 100 Milli -
nen gewährt der preußische Staat 150 Millionen . Weitere 10 Mil¬
lionen sollen den Staat in den Stand sehen , sich noch mehr als jetzt
mit Stammoinlaaen an gemeinnützigen Baugenossenschaften zu be -

teilgen . 10 Millionen sollen als Staatshüvgschaften für Ahvo -
theken verwandt werden und t0 Millionen werden bereitgestellt für
Darlehen an gemeinnützige Baugenossenschaften und private Bau -
Unternehmer .

Wie der Vertreter des RcichökvmmissarS ferner mit teilte , ist eS
nunmehr erreicht , daß die Beihilfen für die N e b e r t c u «-

rung dtr Baukosten zur Hülste vom Reich und zur anderen
Hälfte von den Einzclstaaten und den Gemeinden getragen ivcrdcn .
M ? Uebertsuerung gilt nicht die Ttsterenz zwischen den jetzigen
und den Friedenspreisen , sondern die Differenz zwn ' chcn den gegen »
tn artigen Preisen und dem Veeikstand der nach Eintritt des Be -

harrungSzustandeS erreicht sein wird . Den Gemeinden wirb man
nabcleaen , zur Aufbringung ihres Anteils an der staatlichen Bei -
bilfe fick die Betelligunq großer Arbeitgeber zu sichern , die ja ein

Interesse an der Herstellung von Wohnungen für ihre Angest ' llten
und Arbeiter haben . Für Beihilfen an private Bauunternebmer

ist Voraussetzung , daß auch Sie Gemeinde an den betreffenden Bau »

ten beteiliat ist , und dast für eine R. ibe ron Iahren die Mi et » -

höbe : n den durch B - itWen entstandenen Häusern durch die G e -

w e i n d e - oder da ? zuständige M ictSeintgungSamt fest -

gesetzt wird . Bei all dielen Maßnahmen ist nickt nur an Archei -

tenn . ihnungen gedacht , sondern auch an Wohnungen für den Mittel -

stand .

_ _ _

Verlin und die SonntagSrnhe .
Rnch d - w Neuköllner Bcispstl haben jetzt wohl fast alle Groß -

Berliner Gemeinden ein OriSstatnt über die Sonntagsruhe in

Läden und oficnen GeschäktSstellen erlassen . Der Magistrat von
Neukölln brt nun bei der Stadt Berlin angeregt , gemeinsam auch
die Sonntagsruhe in der Leben » , und Genuß -
mittelbrancke derart zu regeln , daß die BcschästigumaSzeßt
für Gehilfen , Arbeiter und LebrHng « auf die Zeit von 8 bis

10 Nbr vorinistagS be ' ckränst wird . Berlin hat der Anregung
Neuköllns gegenüber sich jedoch a b l e b n « n d verhalten , so daß
virie einheitliche Regelung nicht stattfinden kann .

Firischobst für Groftstädte .

Tie Reichsstelle für Gemüse und Obst teilt mit . daß sie , nach¬
dem die Hei stell mig ausreichender Marmelade gesichert sei . alle »

Tafelobst , da ? noch, durch die öffentliche Bewirtschastung erfaßt

wird , dem Frischderbrauch zuführen werde . Für eine Betieferuirz
kämen im ellAemeinen nur Stadtgemeinden in Frage .

Allzu große Hoffnungen dürfen indes — wie die Reich » .

stell - gleich hinzufügt — im Hinblick aus die vorgerückte Zett
nickt geb - gt werden . .

Wir Berliner würden unS auch ohne amtliche Warnung von

jedem übertriebenen LptimieniuS freigehalten haben . Falls aber

wider Erwarten ein Apfel sich in da ? Weichbild unserer Stadt
verirren sollte , möchten wir dringend bitten , daß nicht wieder —

wie in der letzten Zeit an einxelixn Stellen — minderwer¬

tige Ware zu . E d « l o b st ". Preisen zi - r Verteilung

gelaugt . _

Berliner Lebensmittel .

Auf Abschnitt 09 der allgemeinen LebenSmitieffarle der Stadt
Kerlin entfallen 100 Gramm Grieß , auf Abschmtt 70 derselben
Karte 100 Gramm Graupe oder Grütze und auf Abschnitt
LI der Lebensmittelkarte für Iu <sel «>stcke 100 G r a m m G r a u p e
oder Grütze . Der Pveis für Grieß beträgt 43 Pf » für Graupe
oder Grütze 44 Pf . je Pfund . Die Abfcknitte find in der Zeit vom

3. bis 6. November in den Kl - ir - haudelSgefchäftcu abzugeben .
Die Räucherwaren gelten im. nier noch die Abschnitte lll e

und ) i, für frffckie Fislle immer noch G g. Heringe werden in

den aufgerufenen BrotkammIssionSbezirken vom Moniag . den 4.

R wemb - ' r verautoabt . Die Brotkommissionen , die nicht ausgerufen
find , erhalten Heringe ck nächster Zeit nachgeliefert .

Das neue ftädti ' ckic Meld

ist fcrtie - estellt und ge ' angt nunmehr zur Ausgabe . ES wird
ü n f z i g p f e n n i g s ch e i p e . Fünfmarkscheine und

Z w a n z i"g m a r k s ch e > n e geben . Die ersten haben tu :

r«ri>z
der Ho " nunz : grün . d > zweiten die der Treue :

lau , und die ": : abelstrn . die Zlvaiizigmarkscheme , na -
tnrlicl , die Farbe , die heute Trumpf ist : rot Wir wünschen un .

fern Lesern , daß namentlch von der letzten Sorte « cht viele Exem -
place in ihrn Besitz kommen mögen

Kundenliste für den Schulwerkeuf . Unt - er Bezugnahme auf die

gestrige Bekanntmachung der Verordnung zur Regelung de » Schuh -
Verkaufs macht der Berliner Magistrat besonders darauf aufmerk -
fam , daß zunächst nur die im Zlpril ' und Mai d. I . ausgestellten
SchuhbcdarfSschein « zur Eintragung in die Kundenliste angemeldet
werden dürfen .

Der erste wethliche GewerbcaufsschtZbeamtr in Berlin , �die

Königl . GetverbeinspektionSassistenbin Anna Reichert , ist dieser

Tage gestorben . Sie Haffe ihren Dienst am 1. Aprff 1000
angetreten , ihr Ami also länger als 13 Jahre oerwaltet .

Eine falsche Mititärstreife . Im Laden de » Altsachenhändlers
Aron David Blüher in der Hermannstraße 177 zu Neu -
l ö l l n erschienen ein Unteroffizier und ein Mann , die erklärten .
vom Kriegswucheramt mit der Durchsuchung bei ihm beauftragt
zu sein , weil angezeigt worden sei , daß er LebenSmittelwuchcr be -
treibe . Sie holten schließlich einen » Kriminalbeamten "
hinzu , durchsuchten di « ganze Wohnumg und raubten eine Menge
Geld , Wertsachen , Lebensmittelkarten . Lebensmittel und Zigarren .
die sie in einem Kinderwagen entführten . Zu spät erkannte der
Händler , daß er Gaunern in die Hände gefallen war .

Wie Krfegsanseibe ffebt an

g der Spitze aller mündel «

" v sicheren Papiere .

. Oenn für die Kriegsanleihe haftet das Tkeich
mi » allem , was es an Werten einschließt ,

haftet dos deutsche Volk mtt seinem

ganzen vermögen , seiner ganzea

Arbeits - und t�teuertraft .

Darum zeichnet die Krtegsanleihel

Polizriwachtmeister KalinowSki , Ramler st ratze 15. bittet
uns mitzuteilen , daß er mit seinem an den von unS geschilderten
DicbeS - und Einbrecherfahrten beteiligten Kollegen gleichen Na -
mens , der Etargarderstraße b, wohnt , nicht identisch ist .

Im Zoologischen Warte « tostet heute der Eintritt wähvend deS

ganzen Tages 50 Pf . , für Kinder die Hülste , ebenso für txrS

Aquarium ; Soldaten zahlen wie immer 10 Pf . Von 4 Uhr nach -
mittags bis 10 Uhr abends : Konzert .

tilrine Siachrtchten . Der HiUSauSschuß der Reichs -
de u t f ch e n aus Frankreich Hai seine nächsten Bcsprechungsabende
am 5. November , abends 8 Uhr , im Lehre rvereinshaus am
211 cxanderplatz , und am S. Dezember . — Vereinigung
. Deutsches Recht ' zur Verbreitung von Rechlstunde :
Gemeinvetsländlicher Rechisvortrag über . Rcchlsgesühl und ISesetzesrechl -
von AmlsgerichtStat st a b e am Mittwoch , den S. , abends 8 Uhr , im
Hörsaal I der Laiidwirljchiisliichen Hochschule , Jnvalidenstrage 42. Ein¬
tritt frei .

Geschäftliche Notizen . Die Vaeuum - Kascher - To . zeigt
im Fnseialenieii der beuligen und in der Millwoch - Nummer die Vor -
iührung ihres WaschapparaleS om Montag , Dienslag , Millivoch , Donners »
lag und Freitag den Hausjraucn an.

Neukölln . Lebensmittel . 200 Gramm Marmolade ge¬
langen auf Abschnitt 74 der Lebensmittelkarte zur Verteilung .
Die Abgabe von Zwiebeln ( 1 Pfund auf Abschnitt 76 der Lebens -
mittcUarte ) wird noch fortgesetzt . Der Verkauf von Heringen
erfolgt von jetzt ab auf Abschnitt 137 der WarenbezugSkarte . Auf
jeden Abschnitt entfällt Z4 Pfund . Auf den Abschnitt . O der
Haushaltungskarsen wird 1 Briefchen Süß st off ausgegeben .
— Für die Belieferuna mit Winterkartofseln bestehen
zurzeit folgende Verteuungsstellen : 1. Erlangerstr . 16 für die
14. Vrotkom Mission , 2. Prinz Handjerystraße 78/80 für den Be¬
zirk der 2. Brotkommiifion , 8. Maybackufer an der Hobrechtbrücke
ab Kahn für die 8. Broikommission , 4. Turnhalle der Gemcinde -
schule am Rickiardplatz , Eingang N�ckwrdstrasze 47 , für die 16. Brot -
kcmmission . Die Bevölkerung wird gebeten , die bestellten Kar -
toffeln von den VcrteilungSstellen möglichst umgehend abzuholen ,
da der Verkauf an den genannten Stellen nur kurze Zeit durch .
geführt werden kann . Geöffnet sind die Verteilungsstellen vor »
miitaas von 8 — 1 Uhr und nachmittag ? von 2 Uhr bis zum Ein -
tritt oer Dunkelheit .

— Wohnungssürforge . Neukölln hat bekanntlich bor einiger
Zeit 3 Millionen Mar ? zum Bau von Häusern in eigener Regie
zur Bekämpfung der Wohnungsnot bewilligt . Die Wohnungskom -
Mission hat nun beschlossen , diese Regiehäuser zum Teil in der
Gcngcrstraße , zum Teil im Wohnviertel Jtöllnische Heide zu er -
richten . Die Pläne für die Häuser sind fertiggestellt und in aller -
nächster Zeit wird mit den AuSschachtungSarbeiten begonnen .
Außerdem werden sofort etwa 800 Wohnungen durch Herrichtung
und Umbau von gewerblichen Räumen geschaffen .

Schöncberg . Lebensmittel . Vis zum 5. November
findet Poranmeldung für je 100 Gramm Graupen auf Abschnitt 70
der Groß - Berliner Lebensmittelkarte und Abschnitt 2l der Ju -
gendlichenkarte . vom 4. bi » 6. November für 1 Pnmd
Zwiebeln auf Abschnitt 76 und l Pfund Aepfcl aus Abschnitt 77
der Groß - Berliner Lebensmittelkarte statt . Ausgegeben werden in
der nächsten Wocke 150 Gramm Kunsthonig auf Abschnitt 71 der
Groß - Berliner Lebensmittelkarte . Ferner sind auf die Sonder -
kartoffelkart « bis nächsten Sonntag noch 3 Pfund Kartoffeln zu
entnehmen , die als eiserner Besttmd gelagert werden sollen . Die
Vorratskartoffeln kommen nach Weihnachten mit 3) 4 Pfund
wöchentlich zur Anrechnung . _

Reinickendorf . Lebensmittel . Auf Abschnitt 60 der Lebens -
mitlelkarte werden 100 Gramm Graupen und auf Abschnitt 21
für Jugendliche 100 Gramm Grieß verteilt . Die Anmeldung hat
bis einschl . 5 d. MtS . zu erfolgen .

Auf Abschnitt 11 der Süßstosffart « können im Laufe de » Mo -
natS November 2 Päckchen Süßstoff entnommen werden .

Weißenfce . Lebensmittel . Die zum Verbrauch für die Woche
vom 11. bis 17. November destimmten 7 Pfund Kartoffeln sind
vom Montag , den 4. November ab , bis einschließlich Sonntag , den
10. November , zu entnehmen , jedoch sorgfältig zum Per -
brauch für die Woche vom 11 . bis 17 . November auf¬
zubewahren . Mit Sonntag , den 10. November , verlieren die
betreffenden Abschnitt « ihre Gültigkeit . In den Verkaufsstellen
Easeler Str . 2 und PistoriuSsir . 24 wird biS zum 0. November der
2Zerkaus von Zwiebeln sortgesetzt . Auf Abschnitt 76 wird
l Pfund Zwiebeln ( 32 Pf . l verabfolgt .

— Ein ncneS Jugeiffheim . Der hieswen Arbeiteringend sind
rwei Klasscnräume in der in der Wörthitraße gelegenen Schule zur
Errichtung eines Fugendhe ' ms überlassen worden . Die Rä. ' . me
können an jedem Montag , Dienstag . Donnerstaa und Freitag von
Z bis 10 Uhr abends und an jedem Sonn - und Feiertag von 4 bis
10 Uhr nachmittags benutzt werden .

Friedrichkfckde . Gemeindrwablergrbnl » . Bei der am Freitag
abgehaltenen Wahl zur Gemeindevertrening wurde der Kandidat
der Unabhängigen , Schuhmacl ? ermcister Otto Frentzel mit 109
Stimen gewählt . Auf unseren Kandidaten , Gastwirt Fritz Haber¬
land , entfielen 40 Stimmen . _

AuS dar Gemeindevertretung Johannisthal . Die Sitzung am
Donnerstag hat beschlossen , einer gemeinnützigen Baugesellschaft
Johannisthal mit einem Kapital von 50 000 M. beizutreten , die
auf dem Gckände der Jobannisthaler Bodengesellfchaff eine Klein -

haussiedlung errichten will . Die Gemeinde wird im Aufsichtkrat
der Gesellschaft vertreten sein — Ferner beschloß die Vertretung
den Ankauf eines Grundstücks in der Jobannes - Werncr - Straße
zur Erweiterung d« r BetriebSvewaltungen der Gemeinde . Den
Gemeindebeamten und Angestellten wurde eine einmalige Teue -

rungszulag « nach de « staatlichen Grundsätzen bewilligt und ferner

beschlossen , den Lehrpersonen an den Gemeindeschulcn den Unter »
schiedsbetrag zwischen den staatlichen Sätzen und den der Groß '
Berliner Gemeinden zu zahlen

Mariendorf . Gcmeindrvcrtretcrsstzimg . In der Sitzung aw
Donnerstag wurde an Stelle deS unbesoldeten Schöffen Freiherrn
v. Hünefeld mit 17 von 18 abgegebenen Siimmen der Gemeinde -
Vertreter Weber ( U. Soz . ) gewählt . — Die einmaligen Teuecungs -
zulagen für die Beamten , Hilfsarbeiter und Angestellten wurden
auf 1000 , 900 , 800 und 700 M. festgesetzt , für Kinder 150 M. : Ledige
erhalten 70 Proz . und die im Kriegsdienst Stehenden 50 Prot -
dieter Sätze . Für die Gemeinde - und Hilfsarbeiter werden 300,

250 , 200 und 150 M. gezahlt . Den Volksschullehrern soll als Dii -

ferenz zu den staatlichen Sätzen eine Unterstützung nacfc -

gezahlt werden . — Eine weitere Ausgabe von ungefähr 15000 M.

wurde für die den Kriegern zu gewährenden Weibnachtspakcte bc-

willigt . Ein Antrag , denselben an Stelle von Paketen Geld zu
senden , wurde gegen die Stimmen unserer Genossen und der Un-

abhängigen abgelehnt . Ein weiterer Antrag , auck ieber Krieaer -
frau ein Weihnachtsgeschenk von 5 M. und für jedes Kind 2 M zu bc>

willigen , wurde von den U. Soz . und unseren Genossen eingebrackt .
Demselben wurde im Prinzip zugestimmt und zur weiteren Bc-

ratung einer Kommission überwiesen . — Ein Antoag der Aerzia
auf Erhöhung des Honorars mr Behandlung der der Fürsorge der
Gemeinde unterstellten Patienten wurde genehmigt .

Grosi - öerliner parteinachrichten .
Cöpenick . Montag , den 4. November , veranstaltet der Bil -

dunaSausschuß seinen ersten dieSjähriacn Theaterabend . Zur
Aufführung aclangt „ . Heimat " von Sudermann . Billetts sind
noch bei Wißler , Kietzerstr . 6, und auch an der Abendkasse zu
haben .

? ugenöveranstaltungen .
Jngenbbrim . Llndenbr . 3. Heute Sonntag , abends 8 Uhr : Bor -

trag und Diskussion über Versafsungssrageu .

vriefkasten Ser NeAaktion .
Ein lliiwillrnver . 1. Die Schweizer Geiandtichast besindet sick in

Berlin , Ftiedrub - Wilbelm - Siraite Ii . 2. DaS ist kaum noch anninetmen .
8. DaS Altttt mäsien Sie sich aut Ihre Kosten be ' orsen . — Sl f . 19 -
Wenden Sie sich an die Kleitrrverw - tiungsstelle Mi osi - Berlln . Kamman -
danlenstr . 80/81 . — 9 . ff . 105 . Birl ! ei *t vcrittchen Sie es mit einer
Altttage an da « deutlcke ckeneraltonsttlat in Kristiania . — Iv . 3. D» nzia
und Elbinq gebirien srsiher Nim Köiiiqreich Polen . — H. Z. NkklnSdorf
und ' 1>. M . 2714 . Ist uns nitbi bekannt . — 8*>nffcttor 70 . Vendeu
Sie sickt an die Koblenstelle der Stadt Berlin , Spandauer St -aste 10. —
Zlnni 41 . Wenden Sie sich an den Allgemeinen Arbeitsnalbwais . Berlin ,
Owrmattnstr . 13. — Helgoland 90 . 1. Es bandelt sich um den
Zenlralverband deut ' chcr Bäckerinnunaen . der Organliaiiott der Bäcker¬
meister . 2. Verband der Bäcker und Kondtiorctt . Berlin SO 16, Enael «
user 14 111. We- en des Näberen ircnbcn Sie sich direkt an dielen .
— ( f . T. 100 . Wenden Sie sich an da « Ebcrkomntaitdo , Bikloriastr . 25.
— t »e Le III . Wir nenueit Jdnen da « Buch t Denlsche Erammaük ! ür
Arbcilcr von Poensgeu - Aibelip . Verlag Buckbattdiunq Vorwäit «,
Berlin SV 68, Lindenstr . 8. — OJk. (s. 2. 1. Das Mtetcinlgnnosamt be¬
findet sich beim Wemeindeborftand R?ientbal . 2. Wendet , Sie sich an die
Kgl . Hebammenlrbranstalt Neuköllit M- riettdorser Weg 23. — H. 71. und
andere Anfragen . Em Lltmecvctbol sür den . Vorirärls - beliebt nlck' t .
Wir eisuchcn daher in allen Fällen , in denen die unlcren Mililärbcdörden
elgcumächlia das Lesen unseres Blalics vcrbielen , um nähere Mckteilunq .
damit wir sür 2Ibh! Ije surgen können . — M. 91. 35 . Die Krtegsbiltskasie
besiudei sich Postltr . 5. — Z. lSkttn . 1. Durch d»S Bureau d « Reichs -
ia - tS, Beilin NW. 2. Wegen sozialistilcher Lilerawr wenden Sic sich au
die Vatwärls - Buchbpitdlun . t , Berlin SW 68, Ltndenltr . 3. — Tegel 42 .
Zenit awachwciicbiireau des Kriegs ministe rtums . NW 7, Dorolbecnstr . 4 <
— 61. L. 100 . Sladhtit Sassenbach , Berlin SO 13, Engel , iscr 13 l3si
— Alter ,Öornirirt «" . 8cset . Für b; ' • S- ueck gibt ti keine Kapilal -
abfindung , — Qberbeizer . König 7 Anspruch aus Sluiwanfsj
eniichädigimg besteht nicht , da keiner der aieär aktiv dienl . Sie sin8
doch Kapitulant oder Rclervilt . — I . to - l aben sür die »wei Ta- ' e
weder aus Verpftegunq noch aus Bekö ' ligunzsgcld Anspruch . — 101 . K. K-
Nein . — m . 9 . 32 . I Ja . 2. Nfitt . — H. L. 20 « . Tie F. au bat
Anspruch aus Ulilerstüpung nur noch sür einen halben Monat vom nächsten
Zahllag ab. — F/eldpost 3011 . Nein erheben Sie dagegen Besch ' ?« de.
— K. 100 . Vir neni en Ihnen die Kinooorillbreilchule des Vereins Ber -
iiner Kinobcsitzer , Friedrichstr . 207. — Haindnrg - Vorgfr de . Von dielcr
Aeutzerung i>t uns nichts bokonnt — 2S) . 0». 104 . 1 Ftt » Eberl . Berlin
LW 68. Lindenstr . 3 ,ParIkiporliaitd ) 2. Den Wahlkreis Tcllow - Beeslow
veitrili der Ab. Frid Zubetl , Berlin SO, Grünauer Str . 32 — Ol. K. 77 .
1, Amtsgericht Zleutövn . 2. Ein Kind , das n cht gcla - ,lt ist, aedörl der
Kirche nicht an . — G. O. 87 . l. Ja . 2. Die noliona ' e Vertcidi »unq bc«
beulet den Ausruf und Eiusad aller Kräste zui - Vcrleidiauug des Vater »
landcS . 3. Ein Minister ebne Portcfrutlc vermaltet kcw Einzelgebiel . lau -
dern nimmt nur an den allgemeinen Beratungen des GelamimuiisteriiimS
teil . — L. At . IS . Wenden Sic sich an einen ?irit , wir lönuen in
laichen Dingen leine SRalichiägc erteiim . — 911. F. 100 und N. K. . 513 .
Wissen wir nicht . — Krebs 3. 5. 1. ZeMraiinstiliit sür Erziehung
und Unterricht , Potsdamer Str . ILO kein Verein diele « Namen « ist uns
nicht bekannt . 2. Fiaiu Enimy Stock . Betlin - Krunewald . Wanzenheimstr . 3.
— R. K. 500 . Wenden »ie sich an den Haupiausschusi sür Krieger -
beimiläNen , Berlin NW 23, Lessnigstr . ll . — K. K. 31 . Ist uns incht
belanm . — Falke nhagen 17 . 1. Zuständig ist da « Landraisami . Richten
Sie nochmals ein dringen »«« Äewch dahin . 2. Wenden Sie sich an die
Kommandattlur . — ®. B. 9kg . Da » Oberkommando dii eine ioichc Ber -
ordnung biSbcr nicht crlaflen . — S. R. 300 . DaS haben wir uns ,o
genau ttichl uolierl . — ttö . 91. 006 . 1. Ein Mandat kauu Lieblnewt
wieder annehmen . 2. Als nandibal der Partei kommt er nicki in Detrochl .
— ff . 9 . 459 . Die dieijähriac Diensizeii wurde im Jahre Igl3 in ,7rottk -
reich eingesübtt . — ffrluri 100 . I. Das b,S »ciige Treiklassenmahlrecht
war nichl geheim , sondern ösjenliich . 2. Vctiag Paul E. , sirer . Berlin W 10,
B>ltorial : r «j >c 33. — L L 01 . Wenden �ie sich an den Verpand
der D- uilchen Banlbeatnten , Beilin W 8, Finuzösischc Str . 21. — (s>.
T. 34 . Liebknecht winde am 1». An- ust 187l zu Leipzig geboren .
In Potsdam Hai er nie gewohni . — . Ak . 1400 . Weuden Sie sich
an die BozirlvorganilaNon . Herrn Theador Filchcr , Berlin SW 68. Lindenstr . 3.
— N. B» . Neuksll » . Bei Wiederoeibeiealung kommt die Wilwemeiue
in Segsal . Der Frau kann bei Bedürftigkeit eine Abfindungtsumme dtS
zu 1000 A. lezakil werden . — Altrppe� . Es würde sich empsehlen , die
Ware zutückzuiiehmen . Bei einer gerichil chcn Eulscheidung würden Sie
jedensalls d- zu verurteilt werden : auch tönaten Sie sich noch
«ine Strafe wegen Ueberschreiiuug de » Höchilprei -cS zuzieben .
— W. D. 00 , M erzig a. Z. Die Gründe erscheinen uns ausreichend
zur Ehescheidung . Sic müsseu sich jedoch au einen Rewlsanwalt wenden ,
— I . St . 36 . Srbberechügi in Ihr Mündel nicht , wohl aber mutt notf
dem nichl unerheblicheu Aacklait bat lli >letdalt «itgs »eld sichergczclll werden .
Sie als Vormund sind veipslichlel , descn Anspruch geitend ,u machen .
— C. P . 20 . 1. Jdre Frau »rot lL. Ihre Kinder •/, . 2. ®,c erden die
Wirischall im voraus , vom übrigen Rachlasj die Häisle , die andere Hl iie
die Eii - iii de, Fram de, .' d. e oscichiv uer . 3. W e uni r >. — I . . i>.
Die Wiitschast ctbcn Sie iin voraus , vom übrigen A. ichiag c . dcn die Eticr . i
die Hälltc . _

BSaifersiand . nactirtck »ru der Laudccanstait für ( üewatl - . rkunve ,
nii , tctciii vom Be Itnel Wellet du, cau . ' ' X

veranlworllich iür Polil », Otlch Rrmiitr , Berlin : für den übrigen T,il des
Blattes , «lltrd Sch- lz , Neuk. ' lln : kür Slnrciect , Tdrodor «locke , ®eciB #:
Vorwärt «- Verlag W. vi d. H. , Berlin Druck. vorwärrs - Buckidruckerei und

BerlagSanstaU Paul Cinger u. To. in Berlin , Lindenstr ab « S.
Hicrzu 2 vrilageu .
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St Iä Äer » Kleider aus dunklen Wollstoffen mit weißem
Ueberkragen

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

50 cm. lang

SXäidfett O Stieltet « >s geblümtem Wollkrepp , schöne
Muster

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Knaben Einknöpf - AnzZge ans dunkelgemustert - n Stoffen .
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T Skandinairia W
Fritz Steidl

Max Härtung ; , Frltzi Fron , Hischa CaltEolT , Thea Bayer ,
Joocph HorwitE , Fbou Tlton .

2 Kapellen . Außerdem jeden Sonntag Konzert
der Musikabt . dos Ersatz - Bataillon » des II . Garde - Repiments zu Fuß
unter pcrsNnllchcr Leitung des Königlichen Obermusikmeisters

Max Graf .

■ Reines Öesidtit
olütcncarer Teint n- ird in kürzester Zeit
eneiebt d ; rch meinen «Ifbow . unübertroff .
Krem nPnra . Sommertproosen , Mitesser ,
Pickel . Runze ' n u. FÄ- t »hen verschwinden .

Ro u. »roßporlce Haut wird «cbn ' il beseitigst Tube 2. 06. Hoppel -
doB/ 0 Oronr MluaR » V. BocatJn * , teriinN . Schönhauser Allee 132.

Zahngebisse .
Plattn , ®r . 7,80 , tauft *

Frau Wagner ,
ttaiferftr . 18 I ( ' illernnberBlafe )

o
a;

LiCrne durch Fach ! ehr bücher !
tBwrc eistet SartilCPitc : mit olclen SindUdnnzkn 5?relie in SUrt »n» Pf. sl,h «i , hchn » j ?»«, tverl .

Ter M�. allaibtilrt S7U. W- rlstatlenbelriodtlsinma 7,»!. Ter Echlsller Ii, ». 1 « » e*, »«Jtr »«n»i »ii ( ä3,rA Der
»unfUchlofl - r 12. Der Dnulchloffer K,!«. Der Gn-ZIchlosser 7. Der fl - ,zrratrep »r »je >tr ». « » » ea>»ss «r - u. Bchm! ei >e.
arbeUen 12 Mod NunslschmieSerelen 12 Der «- hmieeem . sier 9�0 Dn Kus»»«qi «» ». 70 »« »» ineN >>. »«winde S.

Dte Piinrpen n �elieriprlhen t. DI» RonAtulU »» der »tage t«. Der w» » JnlinUaieur Uli! Modellbau » US. « Der
Wesleilettnngtiariallawnr >0 DieWarmwalseraiiioqen 8,70. Die ©ciwnjtanlaflcu 5 35. Der prall . KleMpvrr ij . o» Die
«leevadmiSiungen t.tii D>e Anierlio der Dachrinnen 070. T»r «aaliemvner u. Dachdecker 8. 70. Letsier- n. Wilunlt !«.
DerMnichinend <tu »r22 7c> PraN Naiaeber s. Mnlchinenbaner 10. 85 Waichwenzeichnen 14. 30 Die Maichweiielomenie X
Die Wnsserräder n TnrtNneii 13 35 Die Wnidtraiimaichine » 10 36. Die Mechanik 5. 70. Mob Bewehrlabrtkaiion ti Der
MaichNNki 10. Der mos. HeiiunaSnwuie . ir m» Modelibnn » 13. 75. Der chos Heiler u. Ikeffeliviirler MO Modellband 17 20.
ü!elttieiiöi »t >taris Ui,75. Die Eienri�iiä ! in Hand u. Oiewerbe 870. LeiUnben der flekiroiechnik 8,80 (tlcftr . Lichi- u-
Sfrafiaiilaa : *». schwachllrom - »ch »! i »»>s4 chemat «. Die Funtenieieorapliie 3. Die FUnueuoiechuiit Das Auch »er
Erfinduuaeu 1U. 50. DuS MaurerdauEuettk 272D. Der Maurer 870 Der Maurermeisler 8 70 Die Boukoiifirukiion ».
Maurer « i.23. Der Siea berechuer 4 Der Baulllbrer 0 D« t ejimmerelbandwerk 37. 50 Der flimmertneiftcr 87a Der
. Nimmermai ' n 8,70. Die Hoinonürukiiouen » Zimiuer «uauSZ >. eo Dachausmiileiunnen 8. Dachschiilunnen 3. Ter Hoij -
bau 1. 70 Da « Hau « des Bllr «er « i2. ZimmermomilNuaich « <33. Die Bau - u. NutiiSlier 10. DerHoizberechner 5. Der �
Echniiiboi . berechiier 2. 70. Der Aauraiseb « I?. Di« s ». >a«ur >2. ssormeln und Davelleii f. Baubandwerter 8. Bau - «
slolllebre 870. Bauiormiebr « < tSantoichimiioaNc »»« Iii. ffesti »re! i »l »bre Ulld Stallt 8. 35. Hau uöij . Treppen 10,70. ®
Bau ftet * Dreppen K) Ha * eil Drevue » 10. Der Ouujiiiei , lo. Itait , Semem u. liiip « 6, Der ®iullaJ »ttt u. ®tpicv 1< S
Der Bildsoimer u. SipSoießei 3�13 Deirazj «» r . nrau »,, »««« 7H3 Dad Paikeit 138» Die ßiegeisavrikaiion 17N!5. Der Sr
löauqlaierg Der »ratitute lilchU - r S53i Mo» Bau»>ch»«rei 18 W» » . BarnNchlerarbeiidn 18. Der Schee liier 18. Der *
Nandilschier 10. Die TIschierichuie i < Die DiichlerioerNioil 7. 35 D«r Modelliischier 8. Dec,MSdeiiischier 13. 33. StnfachME «:
Möbcl i* med etil 10 « ad Mibe ! 10. Mbbei 1 Imeuvsiil�IO . Model i. Rdloko 8 ' Jltlocuoche u. (soUiche ZiMlneWN

K
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Berliner

- 4- Volks - Liehtheiianstalt
InvalidcnEtraße ISO . Tora 11 . Stcttlner ßahnh . )

Vollkommenste und modernste Kureinrichtung für möglichst

Operations - und arzneilose Behandlung .
Errichtet vor XI Jahren für njlnderbemlttclto Patienten .

Aeußerst mäßige Kurpreise .

Jede kbeiitiieg der Kranken, wie allgemein bekannt , ansgeseblossen.
Leit Arzt Dr. med. Henseler . — Sprech » . 11- 1 n. 4- 8, auß . Donnerst . — Sonnt . 10- 12.

Sperlalanstalt für

FrauenleicSen MänneFleiden

& ö

wie Knickungen , Verlagerungen ,
kungen , Verwachsungen , Fluß ,

Sen -
Ent -

zündungen . Kreuzschmerzen , Ge¬
schwülste usw . möglichst ohne Operation
und shhmerzlos mittelst Bestrahlungen ,
ärztlicher Frauenmassage ( Thuro -
Brandt ) , Lichtbäder , med . Bäder sowie
Höhensonne u Röntgenbehandlung , Röntgen¬

aufnahmen — Durchleuchtungen .

moöcl ie «eschxt »»« Mbbet t«, Mob Ntci »- ». Alermbbrt 10 Mob HauSIllren >0 Mob. Dllreu n Tore >3. Holllchlellcii ,
beiirir polieren S. 7O Der Trechlier 13 Mos. Drechlterarbeilen 15. Mob. Hotzbltbi ' anernrbeile » 10 Die Laudidgeret <
Die z- nbrikallon bei Siuhmen u. N' . «ibtei !1e» 7. 3-, Der Sieumachsr K Du « Biegen o » 4HoUeZ < Ter Wogen InbrNant IS. '

„ Z
Ter caaflcntatlen iL (ein Pinn 3,35 Ter Nrniiioasenbau , mit Modellbunb 83. Der S unter 1870 Der AinomobU - «. S 3
«iiitfrtilff ' oiiler 7A3. Der mot Dupezlerer u Dekoraieur 12,70 Die Schute d Dapezierer « l < DerZimmetdetoruieur 0,7 » rr �
DerTetorationt » iL Siubenma er 7 Der Slaisiennot «» 8. Aordoiiburmonie « Hotz- u. Murmormaierei 2lAö. 48 Silalt u. 23.
Monogramme 6. 70. Mo » LuckichrtNe » &7a Einfache »>r «on! chriteu 1075. Bor naen fllr Kirmenichreiber 12. Moderne �1
Btatui . und llieNamelchrisieu u DechMl der Oeinabre ) 8,70. Rtedchnficu 12. ?«rzevan > u. Etusmateret 9. fachet - g -»
luufi 8 7«. Der Sien - «>?» 870 Dos HuaHnereu 870 Der Marmor 3,75. Mod. «Dcoeeaitsieme 6 u. 8 11 13,35- ( Lrubdenk - „ — S
nialiuichriii «» 3,7» ( SrabOewichrihen 8 m 6 D » »etfenlleta II Mobern « SeefeaiatritnUoil 18 Die ieiie » Oelt ». 5 a- =
Die ftachiiflcn Ccte 16. Die Suie und fll -bttoffe 7ä Desllll ! crkunit < Tie SpirituSsadnkaiion 1333. Die Pfund - Ib. o. g

' •
PreÖdeie 3 Der Lpiriuisderechuer 1/40, Der piaMiche Bierbrauer S> DieCMI - u Beerenweine 6, Weinbereilung im » K c
NellerwMfchuN 1050, liiigfabriteilon vn» äcnilxewlu *« < Aikohotfreie ( Selräntc 8 Ter BÖticher 10 Der Fub- r: r?
berechrer 1,40. Nut und ninftl Mineralwitller 5 gabrttatwn »- HerMmaiew » » » » < Tabak » u, Tabakiabritate IX » »
Kinnrenenfabrikation 8 DieLufileueriveikerei < Anferiia , Iu»IU- «luuien b- % Do « Rleticheiaeicerbe 81 Die Atetfch - 2 ?
wäre », u. Wurslfobrikoiwii 8. Bieuenjucht ö LatiNichoiiiucht 8 Nuy- u. Sportgeflünetiucht 870, Duubeiizuchl 18 Der
nflchenjaittii s sto >en«uchl 7. 54. Die «raiiiage 10 Die »»daimclIoraKoii « 30. Tod Rciocicfleu 24. Mo» . KÖrber «« »
26. 70 Die Blclnfürberci 10 vioogne » u £trei *t «««<ri «eu»rfl S. 7a Die SplniiereK nllrben d, Splnnlalceu 4. Di« g
Schlichierei 12,75. Da ? eeiier «ewer »e .7. Mob. 2e»»Na! i >iIaeie >» 570. Der Herder 12 Hersleduna de« ivyzaren Oed»*« I. ~ *

Die 2e»er6a <i »ichu »fii »nl «i ») i 30 Die iy *( ) »et ! ei »iu *e«nii * ! < Die Ai! sane ! »er *»ft Ivereeni 16,30, Die ,8u | ch»eid »r »Na iL
( Duineniim OehrOuch »er D»»ieiischiieiii «et 21,33. iRede . Pnef «» 17. 15 Die «8>ichuer ! unsi 1870 Da « U- arbmi »er 8t«iii >tf- » eo
waren i « Die HuimacherkunN 8, Die vi ! ch«ruikee »»i >n 13, Der Hechbindor 15 Der Slemdrulter 10. 7a Lehrbuch «

t- Dplit 15 Der ifZianosarledail 15. 3» Die mod, Orael »70. D« S Harmonium <70, Der prakt . NoudUor 2SA5, Srode « L '
' E' Butk- u. Sllilipeiienbuch 15, LiKierirarem echokoi «»»* nnd Lebluche » < Bonboukocheret 803. Die BS- lere « 11. 35, Sie - -
~ u. [nlie Sfltipet ' en 6 35 Warme kllhipeUMt 4,411 Medtfpeiiai 5Sk� 610 »onelior�eieple 3,85. s r 0 ß e t Ikochbuch 10,6«.
73 Preieemmuchebiich 4, Die ltonjcroeu 3. 35 koiiier »i »»»e« »er INadru *8«m«ttel 8 35, Tie lliuddiiigkllche < Tie jtnu alt
�7 HautärjHn 38. 50 Tie lilchiiijc Hausfrau 4950, Der Handwerk «! »i « »uusnianii 7. 25, Der Äovnoerechu « 8 »iechem
-r- Heller 3 35 piechenNad 3iT Bank - UN» Bdrsenweleu >0. Jachjeichnen 10 ProjekiionSieichxnase ! * Uli» Modell » 13.
• S HandeiSieirre 3 fietchcnichule 350 Slaolctichule 5- Biucr Tou und feine einen 3 Handbuch der SRetlome 5.

IOOOO iäezepte und «I erfahren
»«derreefch - techixsche Berfchruf «»* v»n »»«- . Daa- fo - . las » Seilen . 1818. Lexikanformai Ceinenirtm »
Ronturrenilo e« neutemmrficnn . »»»lunfiaonch , »c. « s Kuh Mi Lrb»i >»»! r >- ! >lach eNijnbrinaen vermao . UuerfchöpfUch »
Ann»- u. «oldgrude lzlrka S kg) Dt. 42, «3 In » Ael » «äffe u. OOchZ. Porie f. jede « Werl oarau «. Wir tiefer » auch v, »
jede « andere Buch Direkt zu depehen u. l Mrb war * 4 Co. , Berlazsdchhdiq . . Sorti » O. k. 14, Dresdener Sir . 536/ .

( II um- . Blasen - . Ifiorsnlsidsn usw . )
nach wissenschattlichcu Grundsätzen
unter Mitanwenduni ven Bestrahlungen ,

Lichtbädern , med. Bädern , Sitzbädern usw.

Stets gute Erfolge , insbesondere in
chronischen Fällen .

öVaMkbVaS

Von Damen getrennte Behandlungezimmer .
Femer werden behandelt mit den besten Epfoljfen unter be « on < Iercr
Berlick » tl < - hfigung «tex Iilcht » ( Eöntgen — Höhensonne — Bogenlicht ) ;
oUnitiiche Hantlelden — Wanden — Flechten — L - nngtenlelden —
l . upaM — einschl . I . nniccntnbcrknloHe bis mittleren Grades —
Skroraloite — BleicliHucht nnd Itlutarmut — alig . Hcbwäche —

Herzleiden — Gicht — BbenmatiMmns und Folgen der Grippe .
Die ans neun großen Behandlungszimmern bestehende Anstalt ist ein¬

gerichtet mit :
Küntgenkiiblnr - tt für Bestrahlungen — Durchleuchtungen — Aufnahmen .
Künzt llche . - r llbhenroiine — sechs Bostrahlungslampen ' Bogenlicht ) —

drei Lichtkastenbäder — Wannenbäder — Sitzbäder
Infln < M< ztuanchtne — Apparaten für Galvanisation — Faradl

natlon — Kaustlb ,
Cystokople ( Durchleuchtung der Harnwege und Blase — SpUldllata

toren für die Hamwege und
modern elneerlrhtetem I . aboratorlnm für alle Untersuchungen

der Ausscheidungen ( Urin — Ausfluß — Auswurf usw . ) nnd

Blutuntersuchungen nach Wassermann «

k/p

WS� ' Grippe !
teuw». 7ie «»«»>chMern- i,S »*ll »r »«a. I

_ SabaR. I,ä ; 60?äbeT | urÄurM7/ - |
p in allen ffltofteten , fer. fl durch die l
[8«r)tftargflt -fif. Ocrtia * 053 , ew. aj

J . Base«fi » J
» adstr .

Eck . Prinz . - Alloo
api�tMBWk Herren - u. Knau. -

r __ l ' /� " »Woiles . Berufski .
MrfAdBVLEintegn . - Anzugs

' """"' Gr- st0 <f '
leger , eleg . h�K-

aufsrtlg . ßilligete , feste Preise

Nähere Auskunft bereitwilligst durch die
Direktion Oskar Voelker .

Bitte ausschneiden — aufheben |
Frosp . durch die Calciuni «

Berlin W

Eine Trinkkur mit

HOBEBTOSBRÜIIIIEN
neben anderen wichtigen Rostandteilen 15 Gramm
Calcinmchlorid ( wasserlöslich ) enthaltend , ist die
bcqneniütr , bokömxiillchMte . « icnerKte
und billigste Methode , bei der jetzigen milch -
und kalkarmen Kost dem Organismus den für
Zellkern - und Gewebebildung notwendigen lös¬
lichen Kalk zuzuführen .

Durch Zufuhr löslicher Kalksalze wird der

seuchenfest .
nRnPPRlV9Pft >i >h ' 0r ' 3I - Irehninnn , Dortmunder slr . 12
UCIlcrflllCrilltlJ , J . F . Heyl A Co . , Charlottenstr . 66

uellen A Habertuaba « ! Thale O. in . b . H.
I, llnkstr . 32. Tel . Lützow 5191 .

Biesdorf - Süd
Kauiitdoi - f - Sild

in der Nähe u. Lös. Sadoi
□• R. con M. 25, — an.
Unmittelbar angrenze

an den

ueiieii lleM
Karlshorsf . ön- o i;e Önfmi '
Innz der Jtolonie in 31i
ficht, bnbev in kurzer i
btbtulenbt Dertsteigeri
zu ei ivnrien .

ifluch

Ksttsngslistllstliokg
zur Anlage »cn DbskgäF
Beste « Ötnvlen " und öiem
lanb , teil « «ri gepflaiterte
regulieiter Strage mit ®

und Wasser leituiig .
Kaulsdorf - Nord , am Bhf.

j3t . von M. 35, — ui
Petershagan , Bhf. Fred
dorf , von M. W, —
Blesdtrf - Nird . stat . b. S:
bahn . JTK. »» n ili . 40 . —
( Sünstiznc Zahtungibed

Stuätfinite an den obif
Bahndösen und bei !

Eiphelm-Gesellselia
Berlin NO 43,

Weae Kttnlgtitt . ;



Honiggläser
mit Deckel

S5 pt

85 pi .

2 Eisschäl eben

*n( Füseohen

95 pt

1 Senf tOpt Pressmnster . . . . 95 PI.

3 Liköpgiässr. nf 95 ?>.

I Butterilose Zuh,ledene 95 pi .

3 Likcrbeoher
mit Goldrand

95 pf .

1 Aschbecher TZV, * ™ 95 pi .

Diamantmoster 95 pi

1 Kompott-
schale

rerechledene
" vi Formen

95 ft

2 HyazintengläserÄ " 95 pr .

Belle - Aillance -Strasse Gr. Frankfurter Strasse Brunnen Strasse Kottbuser Hamm Wilmendorfer Strasse

Weiss Parzellen WlrisdioPsTtlksl
3 Ohortassen

. . . . . . . . . . . . .
95 pt

10 Untertassen

. . . . . . . . . .
95 pt

2 AdenMpotteller . . . . . . .95 pi .

3 Kuchenteller — . . . . .95 pt

Bant Parzellen
2 XaftecbecherSi ™" . 95 pi .

1 Hyazintentopf r.BdGo.Id' 95 pt

taSSO mtt Unter¬
tasse und Schrift . 95 Pf.

1 Kcni�skuchenform . . . . 95 Pf

1 Tasse
Porzellan

mit Untortasee
massiT

95 Pt

1 MIIC tOpf�hUden."Formen 95 Pt

6 Eierhecher Porzellan . . . . 95 p«.

1 Esslöffel

. . . . . . . . .. . . . . . .
95 pt

1 Essgabel

. . . . . . . . . . . . . . .
95 pt

2 Teelöffel

. . . . . . . . . . . . . . .
95 pf

1 llagelbiirste . . . . . . .. . . .85 pt

1 Zahnbürste

. . . . . . . . . . . . .
85 pt .

1 Abstauber

. . . . . . . . . . . . . .
95 pt

1 Fpühstiicksbrett " o " 85 pt

1 OuiPlbrett Ahomhoi « . . . . 95 pt

1 Schneeschläger

. . . . . . .
95 pt

1 Dose Mrsserputzscliirirgel 95 pt

Stelnsnt

1 Kuchenteller

85 pt

2 Kaffeebecher 95 pt

Stiirema ren

1 BrlafüloG . (

. . . . . . . . . . . . .

95 pt

50 . fanl -ümschläge. . . . . .95 pt

2 Kappen gutes Briefpapi r qc
mit Omschl &gen

. . . . . . . . . . .

Pi.

25Karten !3riel8 mit Einlage 95 pl

lOOPostkaplenX - �6 95 p. .

50 Papier Mundiiicner . 95 pt

100 Zogen Butterbrotpapier 95 pt

25 Berliner Ansichtskarten 95 pt

1 Tuschkasten mit
guten Farben 85 pt

1 Tasse 95 pt

3 Klndertell8Pti . rod. rfiach 95 pt

2 grosse Obtrtassen . . . 95 pf .

2 Abendbrolteller

. . . . . . .
93 pt

iEssteüep AmriMo ISchöpf -
95 Pt SHH löffei 95

1 . . . . 95 pt

1 Trinkbeoher

. . . . . . . . . . .
9j pi .

1 Topfdeckel

. . . . . . . . . . . .
85 pt

2 TaSSSn mit Untertassen . . 95 Pf.

1 Milclitopf i
mit Kantenvcriierung

95 pt

Porzellan , mitunter QR
laste und Rand . . . Pf.

1 Kaffeebecher
Porzellan

mit reicher
KantenTerziernng

03 Pf.

1 Blumenvare
rung und Goldrand . 95 pt

Spielwaren in größierAuswahl

1 Scheuerbürste 95 pt

1 Kohlenschaufel
95 pt

I Brotmesser 95 pf .

1 Denkelhalter

. . . . . . . . . . .
95 pt

3 Backförmchen

95 Pf .

1 Vorratsdose mit Ranke 95 pi

2 Leuohter Pone' TantöHen 95 Pf.

3 Gewürzdosen

. . . . . . . . . .
95 PI

1 Reibeis - n

. . . . . . . . . . . . . .

95 p

ssV ' V' tji

sm * M
« Wik . v M

1 Gebäckkssfen Täerd ' 95 ,

1 Backform

. . . . . . . . . . . . . . .

95

Eine Ueberraschung
bietet jedem

TABAK
Kaneher 31. Gnttmanna

Langjährige prek -
tieebe Erfahrungen
in der Eauehtabak -
fabrikation , gepaart
mit dem eingehen¬
den Etudinra der
Ei satastoffe , nner -
istdliehe , « tändige

T erbe « eerungon
beben es zu Wege
gebraeht , ein Er -
aeugnis beraaetellen ,

das eebtern Tabak In bann * auf Aueeahan . Qernoh ,
Geschmack und Paeknng fae » dnroh niehu mehr
nachsteht . Hesender » die Idngor « Einwirkung eines
starken Tabak « aft « si macht meine . . Qoldrose * be¬
kömmlich und mild und löst das Ton verwöhnten
Pfoifcru - auoher « erwänaehte Wohlbehagen nu». Meine

Goldrose4 gilt jetet mit gutem Recht als beste und
volikoramenste tabakihnliche Ware und ist das Her -

. orragendsts , was bisher auf diesem Gebiete geleistet

. vurde . Preis : » V Grawoe 7 « Pf . Oege « Vor -

- . oigung dieser Anzeige in den ZigarrenUden erhält -
ich . jPhr Wiederverkäufer : lOO Pakete 5 # M.

iei größerer Abnahme Rabatt . ISTL »

M . Guttmann
3erlin O 27, Alexanderstraße 22 .

' ernspreoher : Alexander 4303 . — Werktäglich 8- 6 Uhr .

_ _ _ Niederlagen !

25. Parthum . Alexander -
straße 2. 8$ u. S8- A0.

27, Palataweky , Alexander -

8traBe27 .
27. Sehneider , Alexander -

Straße 28.
17 Kabaker , ßröner WegiS .

»12, Lehmann , Liebiflstr 10

NO 43, Merten . GoHnowetr . 4.
S 42. Seifert Oranlenstr . SO.
W 88. Gebr . Gräfe . LDtzaw -

etreSe 80.
Meukölls : Liebe , Hermann -

etrale 06.
Lichtenberg ; Rohmann , Frank¬

furter Allee 249.

p e I z w a r e
bei

equemer Zahlweise
i Barzahlung auf vorgeschriebene Preise

10 Prozent Nachlaß .

iegsanleihe wird in Zahlung genommen .

Pelzwarenfabrik Kallis

• Hn NW 87, Tlle - Wardenberg - StraOe 11

nahe Bahnhof Tiergarten .

Tel . Moabit 7622/7623 .

C. A. Gerplch Söhne
Berlin W

Leipziger Strasse 0 - 11

Pelzgefütterte Mäntel

PelÄ geftitterte Jacken

geflilt . Jatckenklelder

geliitterte Westen

PtiZ�K - UnterxteH westen

*

UmarSjeitiiiigeii
von pelzgefufferten
Mänfeln und Jnckcn

'

ibliiiiiaiiibüiliiiliiiiiBM

Gelegenheitskauf.
delOOO

Instrumente
vorwiegend Friedenswaree

Musikhaus Münzstr . 18
s lU Minute vom Alexanderplatz «

Glyzerol

flet -

- Selmliererae

weich , gesehmeldlgo . »»sserdlcht .

p | „ _ 0 I - Sehahertine darthdringt dts Leder

UljICl U1 and ve bindert BrOehigkelt

r lif 7 OPnl �creme gibt eines

Uljiivi Ui schwärzen Roehglau

Glyzerol
risT - Qn. l - Sebahereioe ist sgarsam Im Ce-

Ulj &ivl Ul brauch , well sehr ausgiebig

P i V7 P PO I ' Srhubcreme Ist kein Ersatz .
Ul J « vi Ul sonders ein aas bestem Raierial

bergeaiellles seibstlnd . Produkt

GrsBländler and lertretar gesaebu

Sehabereoie trocknet nicht a! n,
wird nicht hart *

thteilg . Sekzherame Berlin 10 10

Ran aekte auf den Oamin Clyzerol

Allirerstes Spiziilieschiff für billige Uliren !

Keil leucMetKe jlrraee - Mernhren ISJü
J Gewöhnliche 1 aKrhrnntir <. , |

von 7 SO M. an vorrätig . Unser I
Armer - kJhp zu 15 . M. ,8t daf
beste deuteche Pubrikat

Millionen dieser Ohrt
haben sich in allen Teilen d
deutschen Armee und kaiseilich
Manne zur größten ' / . uined . nh ,
bewahrt Man zahle für die gleichUhren keine Phantasiepreise u
verlang : ©, wenn mau eine treu
ond srutg - ehende ühj für tÄfflich

• • ii wti . vt
J

u u
n nörig hat . eine �ch

Halter Uhr . Nachahmungen weise man xurüc
Aruibunduhreu in Größe eines Zwe . ma . kstüo

mit leuchtenden / . »nlen und . Schutz nur * 4 —
Silberne llen - n - u Bkamenulircn in gr . Auswa .
Nuvaunetl e - l hren . . . . von fH . - iL «
Weaker - l brea , deuMehee Fabrikat IO . — ,

Eigene Reparatur - Werkstatt im Hanse .
Deutschland UhrensManufaktur

Leo Frank ,
Berlin C 19 , Bcnthstr . 4 . Kein Ladei
Vorsieht auf Eingang achten , da Verwechselung mSglli
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